
 

DE 1  DE 

Jährlicher und abschließender Durchführungsbericht für das 

Ziel "Investitionen in Wachstum und Beschäftigung" 

TEIL A 

 

ANGABEN ZUM JÄHRLICHEN/ABSCHLIESSENDEN 

DURCHFÜHRUNGSBERICHT 

 

CCI-Nr. 2014DE16RFOP009 

Titel OP Nordrhein-Westfalen EFRE 2014-2020 

Version 2016.1 

Datum der Genehmigung des 

Berichts durch den 

Begleitausschuss 

23.06.2017 

 



DE 2  DE 

2. ÜBERBLICK ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN 

PROGRAMMS (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 BUCHSTABE A 

DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 

 

2.1. Wichtigste Informationen zur Durchführung des operationellen Programms für 

das betreffende Jahr, einschließlich Finanzinstrumenten, mit Bezug auf die Finanz- 

und Indikatordaten. 

Im Zuge der thematischen Konzentration in der Förderperiode 2014-2020 sind im OP 

EFRE NRW 4 Prioritäten gesetzt worden: 

1. Stärkung von Forschung, technologischer Entwicklung und Innovation mit den 

Schwerpunkten „Ausbau der Forschungsinfrastrukturen“, „Leitmarktwettbewerbe“ und 

„Cluster“ 

2. Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU mit den Schwerpunkten 

„innovative Gründungen“, „Steigerung der Ressourceneffizienz und Nachhaltigkeit“, 

„Fachkräfte“, „Breitbandanbindung von KMU“ und „innovative touristische 

Infrastrukturen und Dienstleistungen“ 

3. Verringerung der CO2-Emissionen mit den Schwerpunkten 

„Klimaschutzwettbewerbe“, „Aufschließungsmaßnahmen für den Klimaschutz“, 

„Umsetzung kommunaler und regionaler Klimaschutzkonzepte“ und „Ausbau von 

Wärme- und Kältenetzen in Verbindung mit Kraft-Wärme-Kopplung“ 

4. Nachhaltige Stadtentwicklung mit den Schwerpunkten „Integration benachteiligter 

Gruppen / soziale Prävention“, „nachhaltige Stadtentwicklung“, „ökologische 

Revitalisierung“ und „Aufbereitung von Brach- und Konversionsflächen“ 

Für die Umsetzung der 4 Prioritäten im OP EFRE NRW stehen insgesamt 1.163 Mio. 

Euro EU-Mittel zur Verfügung. Davon konnten bis Ende 2016 rund 288 Mio. Euro für 

Projekte in allen Prioritätsachsen bewilligt werden. Die Bewilligungsquote liegt 

bezogen auf das Programmvolumen bei 25%. Bis Ende 2016 wurden insgesamt 2.441 

Vorhaben unterstützt. 

  

Differenziert nach den vier Prioritäten, zeigt sich der folgende Umsetzungsfortschritt: 

 Für die Prioritätsachse 1 stehen insgesamt 465 Mio. Euro EU-Mittel zur 

Verfügung. Davon konnten 159 Mio. Euro EU-Mittel für 633 Einzelvorhaben 

bewilligt werden. 

 Für die Prioritätsachse 2 stehen insgesamt 174 Mio. Euro EU-Mittel zur 

Verfügung. Davon konnten 48 Mio. Euro EU-Mittel für 1.608 Einzelvorhaben 

bewilligt werden. 

 Für die Prioritätsachse 3 stehen insgesamt 291 Mio. Euro EU-Mittel zur 

Verfügung. Davon konnten 66 Mio. Euro EU-Mittel für 185 Einzelvorhaben 

bewilligt werden. 

 Für die Prioritätsachse 4 stehen insgesamt 233 Mio. Euro EU-Mittel zur 

Verfügung. Davon konnten 15 Mio. Euro EU-Mittel für die ersten 15 

Einzelvorhaben bewilligt werden. 
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Bisher wurden rund 39 Mio. Euro EU-Mittel für die EFRE Vorhaben in NRW 

ausgezahlt. Die Auszahlungsquote bezogen auf das Programmvolumen liegt damit 

insgesamt bei 3%. 

  

Seit 2014  ist eine Vielzahl von Leitmarktwettbewerben, Wettbewerben und Aufrufen in 

allen Prioritätsachsen gestartet. Sie sorgen für eine Fokussierung auf die Bestenauswahl, 

Transparenz, Qualität und Ergebnisorientierung im Programm. EFRE Förderungen 

durch Fonds, Förderrichtlinien, Vergaben und kriteriengesteuerte 

Einzelfallentscheidungen konnten weitgehend planmäßig initiiert werden. 

Im Hinblick auf die Durchführung des OP EFRE NRW sind für das Jahr 2016 die 

nachstehenden Punkte hervorzuheben. Eine detaillierte Darstellung der Umsetzung in 

den Prioritätsachsen erfolgt in den Kapiteln 3.1 und 11.1. 

 Die Leitmarktwettbewerbe der Prioritätsachse 1 stoßen nach wie vor auf eine 

große Resonanz bei den Hochschulen, Forschungsinstituten und Unternehmen in 

NRW. Dazu tragen auch die mit der Förderphase 2014-2020 ergriffenen 

Maßnahmen bei, welche die Auswahlprozesse beschleunigen sollten. So konnte 

z. B. die durchschnittliche Bearbeitungsdauer zwischen der Förderempfehlung 

und der Erstbewilligung von einem Jahr im letzten Ziel 2-Programm 2007-2013 

auf rund 5 Monate im aktuellem OP EFRE NRW deutlich reduziert werden. 

 Die Förderprogramme „Beratungsprogramm Wirtschaft“ und die 

„Meistergründungsprämie“ der Prioritätsachse 2 stoßen auf ein großes 

Interesse. Insbesondere das „Beratungsprogramm Wirtschaft“ wird von 

gründungsinteressierten Zuwendungsempfängern sehr gut angenommen. 

 In der Prioritätsachse 3 zeichnet sich eine Verringerung der 

Treibhausgasemissionen durch die geförderten Projekte ab. Dazu trägt u.a. die 

Förderung von KWK-Anlagen und KWK-bezogenen Maßnahmen bei. 

 Die besonderen Schwierigkeiten bei der Implementierung der Prioritätsachse 4 

sorgen nach wie vor für eine starke Verzögerung der Umsetzung: 

o Die Anforderung, dass in den förderfähigen integrierten 

Handlungskonzepten Projekte aus zwei thematischen Zielen enthalten 

sein müssen, führte ebenfalls zu erheblichen Komplikationen in den 

Konzipierungs- und Umsetzungsphasen der Aufrufe. Diese Probleme 

behindern nach wie vor eine zügige Projektimplementierung. 

o In jeder partizipierenden Kommune ist eine Zwischengeschaltete Stelle 

zu benennen, welche die Aufrufskonzipierungen deutlich verzögert hat. 

o Hoher Beratungsbedarf durch komplizierte Vorgaben der Verordnungen 

(EU) 1301/2013 in Artikel 7. 

 Im Rahmen der Prioritätsachsen übergreifenden Projektaufrufe „RegioCall. 

NRW“ und „Regionale 2016“ waren zudem alle Regionen NRWs aufgerufen, 

innovative Konzepte und Projekte zur Förderung der wirtschaftlichen 

Entwicklung der Regionen einzureichen. Insgesamt 50 Bewilligungen sind im 

Berichtszeitraum erfolgt und in allen Prioritätsachsen in der Umsetzung. 
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Der Einsatz von Finanzinstrumenten ist für die Förderphase 2014-2020 von der EU 

Kommission besonders forciert worden. Im OP EFRE NRW sind ingesamt acht 

Finanzinstrumente präventiv  verankert worden, deren Umsetzung von den Ergebnissen 

der jeweiligen Ex-ante-Bewertung abhängig sind. Zu den vorgesehen 

Finanzinstrumenten zählen: 

 Innovationsfonds 

 Brückenfonds, NRW-EU Mikrodarlehen, Wachstumskapital für KMU 

 Energieeffizienzfonds, Kredit NRW.BANK/EU Wärmeinfrastruktur und ggf. 

vergleichbares Finanzinstrument zum bestehenden NRW/EU.KWK-

Investitionskredit 

 Kredit NRW.BANK/EU Stadtentwicklung 

Im Berichtszeitraum wurde die Einführung der ersten Finanzinstrumente für das OP 

EFRE NRW vorbereitet. Dazu sind die Ex-ante-Bewertungen für die Kredite 

"NRW.BANK/EU Stadtentwicklung" sowie "NRW.BANK/EU Wärmeinfrastruktur" 

fertiggestellt und die Einrichtung durch den Begleitausschuss gebilligt worden. Im Jahr 

2017 sollen daher beide Finanzinstrumente zur Förderung von innoativen Vorhaben zur 

Verfügung stehen. 

  

Ein wesentlicher Indikator des Programms für mehr Innovation, Wachstum und 

Beschäfigung sind Arbeitsplätze, die im Projekt und nach Projektabschluss geschaffen 

werden sollen. Die Angaben werden mit der Bewilligung und dem Abschluss von 

Vorhaben bei jedem Zuwendungsempfänger abgefragt. Insgesamt lässt sich hier 

aufgrund der gestiegenen Anzahl an Bewilligungen im Berichtszeitraum ein stetiges 

Wachstum der erwartbaren Beschäftigungseffekte ablesen. Durch Projekte, die bis zum 

31.12.2016 bewilligt wurden, werden voraussichtlich 5.814 neue Arbeitsplätze 

entstehen. Die Maßnahmen der Prioritätsachse 1 (FuE in Unternehmen) und 

Prioritätsachse 2 (Innovation in Unternehmen und Gründungen) leisten hier 

erwartungsgemäß mit 5.483 Arbeitsplätzen den größten Beitrag. Mit 2.675 neuen 

Arbeitsplätzen für Frauen beträgt die Quote von Frauenarbeitsplätzen darüber hinaus 

im Programm annähernd 50% (46%). 

  

Im Durchführungsbericht (insb. Kapitel 3.2.) wird zwischen „ausgewählten 

Vorhaben“ (bewilligt) und „vollständig durchgeführten Vorhaben“ 

(Verwendungsnachweisprüfung abgeschlossen) unterschieden. 
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3. DURCHFÜHRUNG DER PRIORITÄTSACHSE (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 

 

3.1. Überblick über die Durchführung 

ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 

erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte 

1 Prioritätsachse 1: Stärkung 

von Forschung, 

technologischer 

Entwicklung und 

Innovation 

Mit der Prioritätsachse sollen die Forschungs-, Innovations- und Entwicklungsaktivitäten der Wirtschaft NRWs 

gestärkt werden.  

Im Förderaufruf "Forschungsinfrastrukturen" wurden von 50 Projektbeiträgen 18 Beiträge zur Förderung 

empfohlen. Gesucht werden längerfristige Forschungsvorhaben von Hochschulen und Forschungseinrichtungen in 

Kooperationen mit der Wirtschaft zur Umsetzung der Innovationsstrategie des Landes NRW.  

Der Transfer wissenschaftlichen Know-hows in die Wirtschaft, die Erschließung neuer Märkte, der Abbau von 

Innovationshemmnissen und das Schließen der bestehenden Lücken in den Wertschöpfungsketten sind die Ziele 

der Leitmarktwettbewerbe. Im Jahr 2016 konnten im ersten Call der Leitmarktwettbewerbe alle 

Kooperationsvorhaben der ersten Einreichungsrunde bewilligt und die zweite Einreichungsrunde mit 

Gutachtersitzungen beendet werden. Im ersten Call sind von den 821 eingereichten Projektskizzen insgesamt 225 

Vorhaben (860 Projektpartner) zur Förderung empfohlen worden.  

Mit Clustern und Innovations- und Kompetenznetzwerken sollen Unternehmen gefördert werden, ein Großteil 

wurde bewilligt. Im Rahmen des Projektaufrufs "Regio.NRW" sind zudem mehrere regionale Netzwerke zur 

Förderung vorgeschlagen worden.  

In der zweiten Einreichungsrunde im EFRE-Förderaufruf "NRW-Patent-Validierung" zur Optimierung der 

Hochschul-Erfindungen haben von 24 Projektbeiträgen 11 Beiträge eine Förderempfehlung erhalten.  

Für den Innovationsfonds besteht aus heutiger Sicht keine Nachfrage. 

Für die Prioritätsachse 1 stehen insgesamt 465 Mio. Euro EU-Mittel zur Verfügung. Davon konnten 159 Mio. 

Euro EU-Mittel für 633 Einzelvorhaben bewilligt und über 17 Mio. Euro EU-Mittel ausgezahlt werden.  

2 Prioritätsachse 2: 

Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit von 

KMU 

Mit der Prioritätsachse 2 sollen Gründungen sowie die Wertschöpfung von KMU gefördert werden.  

In 2016 fanden weitere Jurysitzungen des Aufrufs "START-UP-Hochschul-Ausgründungen NRW" statt. 21 

Projekte wurden bis einschließlich 2016 bewilligt. Für die Interessenbekundung Start-up-Innovationslabore 

konnten 6 Projekte bewilligt werden.  

Im Herbst 2015 startete der Fachkräfteaufruf zur mit Mobilisierung von Fachkräften mit laufenden 

Einreichungsmöglichkeiten. Die Förderprogramme "Beratungsprogramm Wirtschaft" und 

"Meistergründungsprämie" werden seit 2016 durchgeführt. 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 

erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte 

Durch Projekte der Landesinitiative "Zukunft durch Innovation.NRW" werden Jugendliche in Kooperation mit 

regionalen KMU an die MINT-Fächer herangeführt. 38 Vorhaben wurden zur Förderung empfohlen. 

Der Projektaufruf "Erlebnis.NRW - Tourismuswirtschaft stärken" zielt auf eine Stärkung der 

Wettbewerbsfähigkeit von KMU in der Tourismuswirtschaft ab. 55 Vorhaben wurden zur Förderung 

vorgeschlagen und davon 37 Projekte bewilligt. 

Die Beratung von KMU zur Steigerung der Ressourceneffizienz ist angelaufen und ein zweiter Aufurf 

Kompetenzzentren für verantwortungsvolle Unternehmensführung in KMU ist gestartet. 

Im Rahmen des Projektaufrufs "Regio.NRW" wurden in der Prioritätsachse 2 insgesamt 13 Vorhaben bewilligt, 

insb. im Bereich Ressourceneffizienz und Nachhaltigkeit.  

Für die Förderung des Abbaus von adminastrativen Gründungshemmnissen, der Anbindung von KMU an 

hochleistungsfähige Breitbandnetze sowie die drei vorgesehenen Finanzinstrumente besteht bislang kaum 

Nachfrage. 

Für die Prioritätsachse 2 stehen 174 Mio. Euro EU-Mittel zur Verfügung. Davon konnten 48 Mio. Euro EU-Mittel 

für 1.608 Einzelvorhaben bewilligt und rund 7 Mio. Euro EU-Mittel ausgezahlt werden. 

3 Prioritätsachse 3: 

Förderung der 

Bestrebungen zur 

Verringerung der CO2 -

Emissionen 

Im Zentrum der Prioritätsachse 3 steht die Senkung des Ausstoßes von Treibhausgasen durch die Steigerung der 

Energieeffizienz und den Einsatz erneuerbarer Energien.  

Im Berichtszeitraum ist der erste Call des Wettbewerbs HydrogenHyWay.NRW gestartet und mit einer 

Gutachtersitzung abgeschlossen worden. Auch die Gutachtersitzungen für die Wettbewerbe 

ErneuerbareEnergien.NRW, EnergieeffizienzUnternehmen.NRW, VirtuelleKraftwerke.NRW und 

EnergieeffizienzRegion.NRW haben stattgefunden. Von den 26 zur Förderung empfohlenen Vorhaben wurden 

bereits 16 bewilligt. Der zweite Call der Wettbewerbe EnergieeffizienzUnternehmen.NRW und 

ErneuerbareEnergien.NRW ist gestartet. 

Der Aufruf KommunalerKlimaschutz.NRW ist mit dem Ziel der Umsetzung von Maßnahmen zur Reduktion der 

Treibhausgasemissionen in den Kommunen ebenfalls gestartet. 

Um eine Mitmachkultur für den Klimaschutz über die Kommunikation von Best-Practice-Beispielen zu fördern, 

wurde zudem das Vorhaben "Zwischenpräsentation der KlimaExpo.NRW–die MitmachExpo" bewilligt.  

7 Vorhaben wurden innerhalb des Projektaufrufs "Regio.NRW" für die wissenschaftlichen Begleitungen von 

Konzepten und der Umsetzung von Maßnahmen zur Minderung des Treibhausgas-Ausstoßes bewilligt.  

In Vorbereitung des Finanzinstruments "NRW.BANK/EU Wärmeinfrastruktur" wurde die Ex-ante-Bewertung 

fertiggestellt. Die Einrichtung wurde durch den Begleitausschuss gebilligt. 

Für die Einrichtung des Energieeffizienzfonds und mögliche Neuauflage eines NRW/EU.KWK-
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 

erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte 

Investitionskredits besteht momentan keine Nachfrage. 

Für die Prioritätsachse 3 stehen insgesamt 291 Mio. Euro EU-Mittel zur Verfügung. Davon konnten 66 Mio. Euro 

EU-Mittel für 185 Einzelvorhaben bewilligt und über 14 Mio. Euro EU-Mittel ausgezahlt werden. 

4 Prioritätsachse 4: 

Nachhaltige Stadt- und 

Quartiersentwicklung / 

Prävention 

Die Prioritätsachse 4 zielt auf Unterstützung von Integrationsbeteiligten Gruppen/ soziale Prävention und der 

nachhaltigen Aufbereitung von Brach- und Konversionsflächen, sowie der ökologischen Revitalisierung.  

Anfang 2015 ist der Aufruf "Starke Quartiere – starke Menschen" gestartet. Der Aufruf verbindet in neuer Weise 

die Fördermöglichkeiten des EFRE, des ELER und des ESF. Bisher sind 14 integrierte kommunale 

Handlungskonzepte (IHK) ausgewählt worden. Weitere Einreichungen werden im Jahr 2017 folgen. 

Im August 2016 wurde der Aufruf "Grüne Infrastruktur NRW" veröffentlicht. Der Interministerielle Arbeitskreis 

(IMAK) Grüne Infrastruktur tagt im Jahr 2017 zum ersten Mal, um über die Annahme von sechs integrierten 

kommunalen Handlungskonzepten zu entscheiden. Die zweite und letzte Einreichungsfrist für diesen Aufruf endet 

am 01.06.2017. 

Im Rahmen des Prioritätsachsen-übergreifenden Aufrufes "Regio.NRW" wurde ein IHK eingereicht. Ein weiteres 

IHK ist in Vorbereitung. 

Der Kredit "NRW.BANK/EU Stadtentwicklung" soll im Jahr 2017 eingerichtet werden. 

Der Beratungsbedarf für interessierte Kommunen in der Prioritätsachse 4 ist nach wie vor hoch. Neben 

Workshops in allen Regierungsbezirken finden fortlaufend individuelle Beratungsgespräche durch das 

Bauministerium, die EFRE-Verwaltungsbehörde und die Bezirksregierungen statt. Ursache für den hohen 

Beratungsbedarf sind die komplizierten und komplexen Anforderungen der EU-Verordnungen. 

Für die Prioritätsachse 4 stehen insgesamt 233 Mio. Euro EU-Mittel zur Verfügung. Davon konnten 15 Mio. Euro 

EU-Mittel für die ersten 15 Einzelvorhaben bewilligt werden. 

Die Interventionskategorie 01 (ITI) wird nach Rücksprache mit der KOM in 02 geändert (2017). 

5 Technische Hilfe Die Mittel der Prioritätsachse 5 werden eingesetzt, um eine zügige und zuverlässige Abwicklung der Förderung 

zu gewährleisten, die Zuwendungsempfänger zu unterstützen sowie eine elektronische Datenbank zur 

Speicherung aller Vorhaben und notwendigen Daten einzurichten. 

Zusätzlich zu den implementierten Abwicklungsstrukturen (Verwaltungsbehörde, Qualitätsmanagement, 

Bescheinigungsbehörde und die neun zwischengeschalteten Stellen) wurden im Jahr 2016 erweitere Strukturen 

zur Umsetzung der Achse 3 und für Einzelaufträge der EnergieAgentur.NRW eingerichtet. 

Der Dienstleistungsvertrag zur Unterstützung der EFRE VB beim Monitoring, Berichtswesen und bei der 

Umsetzung der Kommunikationsstrategie konnte abgeschlossen werden. Monitoring und Berichtswesen spielen 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 

erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte 

eine große Rolle bei der inhaltlichen und finanziellen Steuerung des Programms. Die Auswertungen sind u. a. 

Grundlage für den Begleitausschuss, für Evaluierungen des OP EFRE NRW und für Berichte an die Europäische 

Kommission. Im Rahmen der Kommunikationsstrategie werden zielgruppenspezifische Informations- und 

Publizitätsmaßnahmen für die breite Öffentlichkeit, für die potenziellen Empfänger und Multiplikatoren 

durchgeführt. 

Durch erforderliche Anpassungen wurde die Datenbank BISAM 2020 EFRE zur Abbildung der Abläufe der 

Förderung weiter entwickelt. 

Schließlich gab es Aufwendungen für die Tätigkeit der Prüfbehörde und zur Abwicklung des OP EFRE 2007-

2013.  

Die Ausschreibung zur Evaluation des OP EFRE wurde in 2016 vorbereitet und im Februar 2017 veröffentlicht.  

Für die Prioritätsachse 5 stehen insgesamt 48 Mio. Euro EU-Mittel zur Verfügung. Davon konnten 19 Mio. Euro 

EU-Mittel für 38 Vorhaben bewilligt und rund 6 Mio. Euro EU-Mittel ausgezahlt werden. 
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3.2. Gemeinsame und programmspezifische Indikatoren (Artikel 50 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)  

 

Prioritätsachsen, ausgenommen technischen Hilfe 

 

Prioritätsachse 1 - Prioritätsachse 1: Stärkung von Forschung, technologischer Entwicklung und Innovation 

Investitionspriorität 1a - Ausbau der Forschungs- und Innovationsinfrastruktur und der Kapazitäten für die Entwicklung von FuI-Spitzenleistungen; Förderung von 

Kompetenzzentren, insbesondere solchen von europäischem Interesse 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 

unterstützten Einrichtungen 

Vollzeitäquivalen
te 

Stärker entwickelte 
Regionen 

49,00   0,00    

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 

unterstützten Einrichtungen 

Vollzeitäquivalen
te 

Stärker entwickelte 
Regionen 

49,00   2,00 1,00 1,00  

F CO25 Forschung und Innovation: Zahl 
der Wissenschaftler, die in 

verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtu
ngen arbeiten 

Vollzeitäquivalen
te 

Stärker entwickelte 
Regionen 

525,00   0,00    

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl 

der Wissenschaftler, die in 

verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtu

ngen arbeiten 

Vollzeitäquivalen

te 

Stärker entwickelte 

Regionen 

525,00   0,00 0,00 0,00  

F CO26 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die mit 

Forschungseinrichtungen 

zusammenarbeiten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

91,00   0,00    

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die mit 

Forschungseinrichtungen 

zusammenarbeiten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

91,00   36,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl 

der neuen Wissenschaftler in 
unterstützten Einrichtungen 

0,00   0,00   

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl 

der neuen Wissenschaftler in 
unterstützten Einrichtungen 

0,00   0,00   

F CO25 Forschung und Innovation: Zahl 

der Wissenschaftler, die in 

verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtu

ngen arbeiten 

0,00   0,00   

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl 
der Wissenschaftler, die in 

verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtu
ngen arbeiten 

0,00   0,00   

F CO26 Forschung und Innovation: Zahl 

der Unternehmen, die mit 

Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten 

0,00   0,00   

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl 

der Unternehmen, die mit 

Forschungseinrichtungen 

zusammenarbeiten 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 1 - Prioritätsachse 1: Stärkung von Forschung, technologischer Entwicklung und Innovation 

Investitionspriorität 1a - Ausbau der Forschungs- und Innovationsinfrastruktur und der Kapazitäten für die Entwicklung von FuI-Spitzenleistungen; Förderung von 

Kompetenzzentren, insbesondere solchen von europäischem Interesse 

Spezifisches Ziel 01 - Erhöhung des umsetzungsorientierten FuI-Potenzials 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI01 FuE-Personal der 

wissenschaftlichen Einrichtungen 
außerhalb von Hochschulen 

VZÄ Stärker entwickelte 

Regionen 

15.743,00 2011 16.100,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2011 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 

Qualitativ 

EI01 FuE-Personal der 
wissenschaftlichen Einrichtungen 

außerhalb von Hochschulen 
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Prioritätsachse 1 - Prioritätsachse 1: Stärkung von Forschung, technologischer Entwicklung und Innovation 

Investitionspriorität 1b - Förderung von Investitionen der Unternehmen in F&I, Aufbau von Verbindungen und Synergien zwischen Unternehmen, Forschungs- und 

Entwicklungszentren und dem Hochschulsektor, insbesondere Förderung von Investitionen in Produkt- und Dienstleistungsentwicklung, 

Technologietransfer, soziale Innovation, Öko-Innovationen, öffentliche Dienstleistungsanwendungen, Nachfragestimulierung, Vernetzung, Cluster 

und offene Innovation durch intelligente Spezialisierung und Unterstützung von technologischer und angewandter Forschung, Pilotlinien, 

Maßnahmen zur frühzeitigen Produktvalidierung, fortschrittlichen Fertigungskapazitäten und Erstproduktion, insbesondere in 

Schlüsseltechnologien sowie der Verbreitung von Allzwecktechnologien 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO06 Produktive Investitionen: Private 

Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 

ergänzen (Zuschüsse) 

EUR Stärker entwickelte 

Regionen 

133.000.000,00   0,00    

S CO06 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 

Unterstützung für Unternehmen 

ergänzen (Zuschüsse) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

133.000.000,00   78.217.196,00    

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl 

der neuen Wissenschaftler in 

unterstützten Einrichtungen 

Vollzeitäquivalen

te 

Stärker entwickelte 

Regionen 

322,00   0,00    

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 

unterstützten Einrichtungen 

Vollzeitäquivalen
te 

Stärker entwickelte 
Regionen 

322,00   687,00 378,00 309,00  

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 

werden, um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

483,00   0,00    

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 

werden, um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

483,00   310,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO06 Produktive Investitionen: Private 

Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 

ergänzen (Zuschüsse) 

0,00   0,00   

S CO06 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 

Unterstützung für Unternehmen 

ergänzen (Zuschüsse) 

2.894.883,88   0,00   

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl 
der neuen Wissenschaftler in 

unterstützten Einrichtungen 

0,00   0,00   

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl 

der neuen Wissenschaftler in 

unterstützten Einrichtungen 

141,00   0,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl 

der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 

0,00   0,00   

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl 
der Unternehmen, die unterstützt 

werden, um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 

37,00   0,00   
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Prioritätsachse 1 - Prioritätsachse 1: Stärkung von Forschung, technologischer Entwicklung und Innovation 

Investitionspriorität 1b - Förderung von Investitionen der Unternehmen in F&I, Aufbau von Verbindungen und Synergien zwischen Unternehmen, Forschungs- und 

Entwicklungszentren und dem Hochschulsektor, insbesondere Förderung von Investitionen in Produkt- und Dienstleistungsentwicklung, 

Technologietransfer, soziale Innovation, Öko-Innovationen, öffentliche Dienstleistungsanwendungen, Nachfragestimulierung, Vernetzung, Cluster 

und offene Innovation durch intelligente Spezialisierung und Unterstützung von technologischer und angewandter Forschung, Pilotlinien, 

Maßnahmen zur frühzeitigen Produktvalidierung, fortschrittlichen Fertigungskapazitäten und Erstproduktion, insbesondere in 

Schlüsseltechnologien sowie der Verbreitung von Allzwecktechnologien 

Spezifisches Ziel 02 - Verbesserung der Innovationsfähigkeit von Unternehmen 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI02 Anteil der privaten/ 

unternehmensbezogenen FuE-

Aufwendungen in NRW am BIP 

Anteil (%) Stärker entwickelte 

Regionen 

1,21 2011 1,50   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2011 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI02 Anteil der privaten/ 

unternehmensbezogenen FuE-
Aufwendungen in NRW am BIP 
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Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

Investitionspriorität 3a - Förderung des Unternehmergeists, insbesondere durch Erleichterung der wirtschaftlichen Nutzung neuer Ideen und Förderung von 

Unternehmensgründungen, einschließlich durch Gründerzentren 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

15.750,00   0,00    

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

15.750,00   1.458,00    

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 

Regionen 

5.250,00   0,00    

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 

Regionen 

5.250,00   167,00    

F CO04 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 
nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 

Regionen 

10.500,00   0,00    

S CO04 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 
nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 

Regionen 

10.500,00   1.291,00    

F CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 

geförderten Unternehmen 

Vollzeitäquivalen
te 

Stärker entwickelte 
Regionen 

14.700,00   0,00    

S CO08 Produktive Investitionen: 

Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen 

Vollzeitäquivalen

te 

Stärker entwickelte 

Regionen 

14.700,00   1.844,00 859,00 984,00  

F CO02a - davon in technologie- und 

wissensbasierten Branchen 

Unternehmensgrü

ndungen 

Stärker entwickelte 

Regionen 

490,00   0,00    

S CO02a - davon in technologie- und Unternehmensgrü Stärker entwickelte 490,00   154,00 101,00 53,00  
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(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

wissensbasierten Branchen ndungen Regionen 

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

0,00   0,00   

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten 

123,00   0,00   

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die Zuschüsse 

erhalten 

0,00   0,00   

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die Zuschüsse 

erhalten 

0,00   0,00   

F CO04 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

0,00   0,00   

S CO04 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 

nichtfinanzielle Unterstützung 
erhalten 

123,00   0,00   

F CO08 Produktive Investitionen: 

Beschäftigungszunahme in 

geförderten Unternehmen 

0,00   0,00   

S CO08 Produktive Investitionen: 

Beschäftigungszunahme in 

geförderten Unternehmen 

122,00   0,00   

F CO02a - davon in technologie- und 

wissensbasierten Branchen 

0,00   0,00   

S CO02a - davon in technologie- und 

wissensbasierten Branchen 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

Investitionspriorität 3a - Förderung des Unternehmergeists, insbesondere durch Erleichterung der wirtschaftlichen Nutzung neuer Ideen und Förderung von 

Unternehmensgründungen, einschließlich durch Gründerzentren 

Spezifisches Ziel 03 - Steigerung von innovativen und wachstumsstarken Unternehmensgründungen 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI03 Entwicklung der Gründungen in 

NRW 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

73.578,00 2012 60.000,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2015 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI03 Entwicklung der Gründungen in 

NRW 

66.980,00  73.578,00  
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Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an 

Innovationsprozessen zu beteiligen 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

16.856,00   0,00    

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

16.856,00   6.063,00    

F CO04 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 
nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 

Regionen 

16.800,00   0,00    

S CO04 Produktive Investitionen: Zahl 
der Unternehmen, die 

nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

16.800,00   6.023,00   Nur Unternehmen mit 
Dokumentationen 

berücksichtigt 

F CO08 Produktive Investitionen: 

Beschäftigungszunahme in 

geförderten Unternehmen 

Vollzeitäquivalen

te 

Stärker entwickelte 

Regionen 

315,00   0,00    

S CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 

geförderten Unternehmen 

Vollzeitäquivalen
te 

Stärker entwickelte 
Regionen 

315,00   320,00 196,00 124,00  

F OI01 Anzahl der finanziell 
unterstützten Unternehmen 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

56,00   0,00    

S OI01 Anzahl der finanziell 

unterstützten Unternehmen 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

56,00   40,00   Der Indikator ist dem 

EU-Indikator CO 02 

zuzuordnen. 

F OI02 Anzahl der modernisierten Aus- 

und Weiterbildungseinrichtungen 

für KMU 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

50,00   0,00    

S OI02 Anzahl der modernisierten Aus- Anzahl Stärker entwickelte 50,00   4,00    
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(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

und Weiterbildungseinrichtungen 
für KMU 

Regionen 

F OI03 Zusätzliche KMU, die 

Breitbandzugang mit mind. 50 
Mbit/s haben 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

500,00   0,00    

S OI03 Zusätzliche KMU, die 

Breitbandzugang mit mind. 50 

Mbit/s haben 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

500,00   0,00    

F OI04 Anzahl der unterstützten 

Tourismusinfrastrukturvorhaben 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

19,00   0,00    

S OI04 Anzahl der unterstützten 

Tourismusinfrastrukturvorhaben 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

19,00   5,00    

F OI05 Anzahl der unterstützten 

Vorhaben innovativer 

Dienstleistungen und Netzwerke 
zugunsten von KMU 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

30,00   0,00    

S OI05 Anzahl der unterstützten 

Vorhaben innovativer 

Dienstleistungen und Netzwerke 
zugunsten von KMU 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

30,00   35,00    

F OI06 Anzahl der durch die 

Fördermaßnahmen unterstützten 

KMU 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

146,00   0,00    

S OI06 Anzahl der durch die 

Fördermaßnahmen unterstützten 
KMU 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

146,00   1.024,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 

Unterstützung erhalten 

0,00   0,00   

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

6.042,00   0,00   

F CO04 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 

nichtfinanzielle Unterstützung 
erhalten 

0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

S CO04 Produktive Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 
nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

6.023,00   0,00   

F CO08 Produktive Investitionen: 
Beschäftigungszunahme in 

geförderten Unternehmen 

0,00   0,00   

S CO08 Produktive Investitionen: 

Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen 

31,00   0,00   

F OI01 Anzahl der finanziell 

unterstützten Unternehmen 

0,00   0,00   

S OI01 Anzahl der finanziell 
unterstützten Unternehmen 

19,00   0,00   

F OI02 Anzahl der modernisierten Aus- 

und Weiterbildungseinrichtungen 
für KMU 

0,00   0,00   

S OI02 Anzahl der modernisierten Aus- 

und Weiterbildungseinrichtungen 

für KMU 

1,00   0,00   

F OI03 Zusätzliche KMU, die 

Breitbandzugang mit mind. 50 

Mbit/s haben 

0,00   0,00   

S OI03 Zusätzliche KMU, die 

Breitbandzugang mit mind. 50 

Mbit/s haben 

0,00   0,00   

F OI04 Anzahl der unterstützten 
Tourismusinfrastrukturvorhaben 

0,00   0,00   

S OI04 Anzahl der unterstützten 

Tourismusinfrastrukturvorhaben 

0,00   0,00   

F OI05 Anzahl der unterstützten 
Vorhaben innovativer 

Dienstleistungen und Netzwerke 

zugunsten von KMU 

0,00   0,00   

S OI05 Anzahl der unterstützten 

Vorhaben innovativer 

Dienstleistungen und Netzwerke 
zugunsten von KMU 

0,00   0,00   

F OI06 Anzahl der durch die 

Fördermaßnahmen unterstützten 

KMU 

0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

S OI06 Anzahl der durch die 

Fördermaßnahmen unterstützten 
KMU 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an 

Innovationsprozessen zu beteiligen 

Spezifisches Ziel 04 - Steigerung der Wertschöpfung von KMU durch Kompetenzentwicklung und Finanzierungshilfen 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI04 Umsatzentwicklung KMU Mrd. Euro Stärker entwickelte 

Regionen 

469,92 2011 507,60   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2014 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI04 Umsatzentwicklung KMU   472,60  
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Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an 

Innovationsprozessen zu beteiligen 

Spezifisches Ziel 05 - Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU in Gewerbegebieten durch den Anschluss an hochleistungsfähige Breitbandnetze 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI05 Gesamtversorgungsgrad der 

Unternehmen mit mind. 50 Mbit/s 

Prozent Stärker entwickelte 

Regionen 

25,00 2013 95,00 60,30   

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI05 Gesamtversorgungsgrad der 

Unternehmen mit mind. 50 Mbit/s 

25,00  25,00  
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Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an 

Innovationsprozessen zu beteiligen 

Spezifisches Ziel 06 - Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch den Ausbau innovativer touristischer Infrastrukturen und Dienstleistungen 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI06 Anzahl der Gästeankünfte in 

NRW 

Mio. Stärker entwickelte 

Regionen 

20,37 2013 23,40   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2015 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI06 Anzahl der Gästeankünfte in 

NRW 

21,71  21,23  
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4a - Förderung der Produktion und Verteilung von Energie aus erneuerbaren Quellen 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 

Energieerzeugung aus 

erneuerbaren Quellen 

MW Stärker entwickelte 
Regionen 

63,00   0,00    

S CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 

Energieerzeugung aus 

erneuerbaren Quellen 

MW Stärker entwickelte 
Regionen 

63,00   93,84    

F CO33 Energieeffizienz: Zahl der 

zusätzlichen, an intelligente 

Netze angeschlossenen 
Energiekunden 

Kunden Stärker entwickelte 

Regionen 

980,00   0,00    

S CO33 Energieeffizienz: Zahl der 

zusätzlichen, an intelligente 
Netze angeschlossenen 

Energiekunden 

Kunden Stärker entwickelte 

Regionen 

980,00   575,00    

F CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-

Äq. 

Stärker entwickelte 

Regionen 

126.000,00   0,00    

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

126.000,00   3.636,30   Reduzierung im 
Vergleich zum Vorjahr 

aufgrund von 

Plausibilitätsprüfung. 

F OI07 Anzahl der innovativen 
Vorhaben zur Energieverteilung, 

-steuerung und -speicherung 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

20,00   0,00    

S OI07 Anzahl der innovativen 
Vorhaben zur Energieverteilung, 

-steuerung und -speicherung 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

20,00   18,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO30 Erneuerbare Energiequellen: 

Zusätzliche Kapazität der 
Energieerzeugung aus 

erneuerbaren Quellen 

0,00   0,00   

S CO30 Erneuerbare Energiequellen: 
Zusätzliche Kapazität der 

Energieerzeugung aus 

erneuerbaren Quellen 

60,60   0,00   

F CO33 Energieeffizienz: Zahl der 
zusätzlichen, an intelligente 

Netze angeschlossenen 

Energiekunden 

0,00   0,00   

S CO33 Energieeffizienz: Zahl der 

zusätzlichen, an intelligente 

Netze angeschlossenen 
Energiekunden 

525,00   0,00   

F CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen 

0,00   0,00   

S CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

25.487,00   0,00   

F OI07 Anzahl der innovativen 
Vorhaben zur Energieverteilung, 

-steuerung und -speicherung 

0,00   0,00   

S OI07 Anzahl der innovativen 

Vorhaben zur Energieverteilung, 
-steuerung und -speicherung 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4a - Förderung der Produktion und Verteilung von Energie aus erneuerbaren Quellen 

Spezifisches Ziel 07 - Senkung des Treibhausgas-Ausstoßes durch die Nutzung Erneuerbarer Energien 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI07 Treibhausgas-Emissionen 1000 t CO2-Äqui-

valent 

Stärker entwickelte 

Regionen 

297.786,00 2010 260.000,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2013 vor. 

EI08 Anteil der Erneuerbaren Energien 
am Bruttostromverbrauch 

Prozent Stärker entwickelte 
Regionen 

7,50 2010 27,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 
Jahr 2013 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 

Qualitativ 

EI07 Treibhausgas-Emissionen     

EI08 Anteil der Erneuerbaren Energien 

am Bruttostromverbrauch 
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4b - Förderung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Energien in Unternehmen 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

126.000,00   0,00    

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

126.000,00   29.174,50   Reduzierung im 
Vergleich zum Vorjahr 

aufgrund von 

Plausibilitätsprüfung. 

F OI08 Rückgang des PEV in KWh in 

den geförderten Unternehmen 

KWh/Jahr Stärker entwickelte 

Regionen 

11.900.000,00   0,00    

S OI08 Rückgang des PEV in KWh in 

den geförderten Unternehmen 

KWh/Jahr Stärker entwickelte 

Regionen 

11.900.000,00   9.548.848,00    

F OI09 Erhöhung der 

Klimaschutzinvestitionen in den 

geförderten Unternehmen 

Euro Stärker entwickelte 

Regionen 

77.000.000,00   0,00    

S OI09 Erhöhung der 

Klimaschutzinvestitionen in den 

geförderten Unternehmen 

Euro Stärker entwickelte 

Regionen 

77.000.000,00   21.760.000,00    

F OI10 Anzahl der erreichten 
Unternehmen 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

980,00   0,00    

S OI10 Anzahl der erreichten 

Unternehmen 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

980,00   223,00    

F OI11 Anzahl der Projekte zur Nutzung 
des Potenzials Erneuerbarer 

Energien in Unternehmen 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

10,00   0,00    

S OI11 Anzahl der Projekte zur Nutzung 
des Potenzials Erneuerbarer 

Energien in Unternehmen 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

10,00   10,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

0,00   0,00   

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

5.777,00   0,00   

F OI08 Rückgang des PEV in KWh in 
den geförderten Unternehmen 

0,00   0,00   

S OI08 Rückgang des PEV in KWh in 

den geförderten Unternehmen 

4.849.000,00   0,00   

F OI09 Erhöhung der 
Klimaschutzinvestitionen in den 

geförderten Unternehmen 

0,00   0,00   

S OI09 Erhöhung der 
Klimaschutzinvestitionen in den 

geförderten Unternehmen 

21.395.000,00   0,00   

F OI10 Anzahl der erreichten 

Unternehmen 

0,00   0,00   

S OI10 Anzahl der erreichten 

Unternehmen 

223,00   0,00   

F OI11 Anzahl der Projekte zur Nutzung 
des Potenzials Erneuerbarer 

Energien in Unternehmen 

0,00   0,00   

S OI11 Anzahl der Projekte zur Nutzung 

des Potenzials Erneuerbarer 
Energien in Unternehmen 

4,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4b - Förderung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Energien in Unternehmen 

Spezifisches Ziel 08 - Senkung des Treibhausgas-Ausstoßes von Unternehmen 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI09 Entwicklung der CO2-

Emissionen der Wirtschaft 

Mill. t CO2 Stärker entwickelte 

Regionen 

96,10 2010 94,00 87,46  Es liegen noch keine aktuellen Daten 

vor (Datenstand 2014). 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI09 Entwicklung der CO2-

Emissionen der Wirtschaft 

87,46  87,46  
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4e - Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstoßes für sämtliche Gebiete, insbesondere städtische Gebiete, einschließlich der 

Förderung einer nachhaltigen multimodalen städtischen Mobilität und klimaschutzrelevanten Anpassungsmaßnahmen 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO31 Energieeffizienz: Zahl der 
Haushalte mit niedrigerem 

Energieverbrauch 

Haushalte Stärker entwickelte 
Regionen 

28.000,00   0,00    

S CO31 Energieeffizienz: Zahl der 
Haushalte mit niedrigerem 

Energieverbrauch 

Haushalte Stärker entwickelte 
Regionen 

28.000,00   0,00   Entfällt nach 
Rücksprache mit der 

EU-Kommission. 

F CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-

Äq. 

Stärker entwickelte 

Regionen 

126.000,00   0,00    

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

126.000,00   47.267,00   Reduzierung im 
Vergleich zum Vorjahr 

aufgrund von 

Plausibilitätsprüfung. 

F OI12 Anzahl der erreichten 

Verbraucher 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

49.000,00   0,00    

S OI12 Anzahl der erreichten 

Verbraucher 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

49.000,00   995.550,00   Reduzierung im 

Vergleich zum Vorjahr 
aufgrund von 

Plausibilitätsprüfung. 

F OI13 Anzahl der Klimaschutz- bzw. -
anpassungskonzepte mit 

geförderten Projekten 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

15,00   0,00    

S OI13 Anzahl der Klimaschutz- bzw. -

anpassungskonzepte mit 
geförderten Projekten 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

15,00   0,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO31 Energieeffizienz: Zahl der 

Haushalte mit niedrigerem 
Energieverbrauch 

0,00   0,00   

S CO31 Energieeffizienz: Zahl der 

Haushalte mit niedrigerem 
Energieverbrauch 

0,00   0,00   

F CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen 

0,00   0,00   

S CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

25.523,00   0,00   

F OI12 Anzahl der erreichten 

Verbraucher 

0,00   0,00   

S OI12 Anzahl der erreichten 

Verbraucher 

2.065.400,00   0,00   

F OI13 Anzahl der Klimaschutz- bzw. -

anpassungskonzepte mit 
geförderten Projekten 

0,00   0,00   

S OI13 Anzahl der Klimaschutz- bzw. -

anpassungskonzepte mit 

geförderten Projekten 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4e - Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstoßes für sämtliche Gebiete, insbesondere städtische Gebiete, einschließlich der 

Förderung einer nachhaltigen multimodalen städtischen Mobilität und klimaschutzrelevanten Anpassungsmaßnahmen 

Spezifisches Ziel 09 - Senkung des Treibhausgas-Ausstoßes in Städten und Regionen 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI10 Treibhausgas-Emissionen 1000 t CO2-

Äquivalent 

Stärker entwickelte 

Regionen 

296.786,00 2010 260.000,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2013 vor. 

EI11 Anzahl der Kommunen mit 

integrierten Konzepten zur 

Minderung des THG-Ausstoßes 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

124,00 2014 200,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2014 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI10 Treibhausgas-Emissionen     

EI11 Anzahl der Kommunen mit 

integrierten Konzepten zur 
Minderung des THG-Ausstoßes 

  124,00  
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4g - Förderung des Einsatzes hocheffizienter Kraft-Wärme-Kopplung auf der Grundlage des Nutzwärmebedarfs 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

1.500.000,00   0,00    

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 

der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

1.500.000,00   209.848,64    

F OI14 Anzahl der geförderten KWK-

Anlagen 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

2.800,00   0,00    

S OI14 Anzahl der geförderten KWK-

Anlagen 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

2.800,00   96,00    

F OI15 Anzahl der kommunalen 

Konzepte mit geförderten 

Projekten 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

6,00   0,00    

S OI15 Anzahl der kommunalen 

Konzepte mit geförderten 

Projekten 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

6,00   6,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher Rückgang 
der Treibhausgasemissionen 

0,00   0,00   

S CO34 Verringerung von 

Treibhausgasemissionen: 
Geschätzter jährlicher Rückgang 

0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

der Treibhausgasemissionen 

F OI14 Anzahl der geförderten KWK-
Anlagen 

0,00   0,00   

S OI14 Anzahl der geförderten KWK-

Anlagen 

0,00   0,00   

F OI15 Anzahl der kommunalen 
Konzepte mit geförderten 

Projekten 

0,00   0,00   

S OI15 Anzahl der kommunalen 

Konzepte mit geförderten 
Projekten 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der CO2 -Emissionen 

Investitionspriorität 4g - Förderung des Einsatzes hocheffizienter Kraft-Wärme-Kopplung auf der Grundlage des Nutzwärmebedarfs 

Spezifisches Ziel 10 - Effizientere Nutzung von KWK in Verbindung mit Wärme- und Kältenetze 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI12 Netto-Stromerzeugung aus KWK TWh Stärker entwickelte 

Regionen 

15,00 2011 33,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2013 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI12 Netto-Stromerzeugung aus KWK     
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Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention 

Investitionspriorität 6d - Erhaltung und Wiederherstellung der Biodiversität und des Bodens und Förderung von Ökosystemdienstleistungen, einschließlich über Natura 

2000, und grüne Infrastruktur 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 

Freiflächen in städtischen 

Gebieten 

Quadratmeter Stärker entwickelte 
Regionen 

2.450.000,00   0,00    

S CO38 Stadtentwicklung: Neu 

geschaffene oder sanierte 

Freiflächen in städtischen 
Gebieten 

Quadratmeter Stärker entwickelte 

Regionen 

2.450.000,00   6.846,00   Reduzierung im 

Vergleich zum Vorjahr 

aufgrund von 
Plausibilitätsprüfung. 

F OI21 Neu geschaffene/sanierte 

Flächen in den geförderten 
städtischen Gebieten 

qm Stärker entwickelte 

Regionen 

2.513.000,00   0,00    

S OI21 Neu geschaffene/sanierte 

Flächen in den geförderten 

städtischen Gebieten 

qm Stärker entwickelte 

Regionen 

2.513.000,00   13.246,00   Reduzierung im 

Vergleich zum Vorjahr 

aufgrund von 
Plausibilitätsprüfung. 

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 

Freiflächen in städtischen 

Gebieten 

0,00   0,00   

S CO38 Stadtentwicklung: Neu 
geschaffene oder sanierte 

Freiflächen in städtischen 

Gebieten 

31.846,00   0,00   

F OI21 Neu geschaffene/sanierte 

Flächen in den geförderten 

0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

städtischen Gebieten 

S OI21 Neu geschaffene/sanierte 
Flächen in den geförderten 

städtischen Gebieten 

39.846,00   0,00   
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Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention 

Investitionspriorität 6d - Erhaltung und Wiederherstellung der Biodiversität und des Bodens und Förderung von Ökosystemdienstleistungen, einschließlich über Natura 

2000, und grüne Infrastruktur 

Spezifisches Ziel 12 - Ökologische Revitalisierung von Quartieren, Städten und Stadtumlandgebieten 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI14 Anteil der Grün- und Freiflächen 

in den geförderten Gebieten 

Prozent Stärker entwickelte 

Regionen 

57,90 2012 60,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 

Jahr 2015 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI14 Anteil der Grün- und Freiflächen 

in den geförderten Gebieten 

75,97  57,90  
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Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention 

Investitionspriorität 6e - Maßnahmen zur Verbesserung des städtischen Umfelds, zur Wiederbelebung von Stadtzentren, zur Sanierung und Dekontaminierung von 

Industriebrachen (einschließlich Umwandlungsgebieten), zur Verringerung der Luftverschmutzung und zur Förderung von 

Lärmminderungsmaßnahmen 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO22 Bodensanierung: Gesamtfläche 

des sanierten Geländes 

Hektar Stärker entwickelte 

Regionen 

80,00   0,00    

S CO22 Bodensanierung: Gesamtfläche 

des sanierten Geländes 

Hektar Stärker entwickelte 

Regionen 

80,00   0,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO22 Bodensanierung: Gesamtfläche 

des sanierten Geländes 

0,00   0,00   

S CO22 Bodensanierung: Gesamtfläche 

des sanierten Geländes 

0,00   0,00   
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Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention 

Investitionspriorität 6e - Maßnahmen zur Verbesserung des städtischen Umfelds, zur Wiederbelebung von Stadtzentren, zur Sanierung und Dekontaminierung von 

Industriebrachen (einschließlich Umwandlungsgebieten), zur Verringerung der Luftverschmutzung und zur Förderung von 

Lärmminderungsmaßnahmen 

Spezifisches Ziel 13 - Entwicklung und Aufbereitung von Brach- und Konversionsflächen zu stadtentwicklungspolitischen bzw. ökologischen Zwecken 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 

Qualitativ 

Anmerkungen 

EI15 Durchschnittliche tägliche 
Zunahme der Siedlungs- und 

Verkehrsflächen in NRW 

Ha/Tag Stärker entwickelte 
Regionen 

15,00 2009 5,00   Der aktuellste Datenstand liegt für das 
Jahr 2014 vor. 

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 

Qualitativ 

EI15 Durchschnittliche tägliche 
Zunahme der Siedlungs- und 

Verkehrsflächen in NRW 

  9,00  
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Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention 

Investitionspriorität 9b - Unterstützung der Sanierung sowie wirtschaftlichen und sozialen Belebung benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F CO35 Kinderbetreuung und Bildung: 
Kapazität der unterstützten 

Kinderbetreuungs- und 

Bildungseinrichtungen 

Personen Stärker entwickelte 
Regionen 

12.600,00   0,00    

S CO35 Kinderbetreuung und Bildung: 
Kapazität der unterstützten 

Kinderbetreuungs- und 

Bildungseinrichtungen 

Personen Stärker entwickelte 
Regionen 

12.600,00   1.601,00    

F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 

Personen, die in Gebieten mit 

integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien 

leben 

Personen Stärker entwickelte 

Regionen 

600.000,00   0,00    

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 
Personen, die in Gebieten mit 

integrierten 

Stadtentwicklungsstrategien 
leben 

Personen Stärker entwickelte 
Regionen 

600.000,00   120.657,00    

F OI16 Anzahl der integrierten 

Handlungskonzepte mit 

geförderten Projekten 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

20,00   4,00    

S OI16 Anzahl der integrierten 

Handlungskonzepte mit 

geförderten Projekten 

Anzahl Stärker entwickelte 

Regionen 

20,00   4,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F CO35 Kinderbetreuung und Bildung: 

Kapazität der unterstützten 

0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

Kinderbetreuungs- und 

Bildungseinrichtungen 

S CO35 Kinderbetreuung und Bildung: 

Kapazität der unterstützten 

Kinderbetreuungs- und 
Bildungseinrichtungen 

601,00   0,00   

F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 

Personen, die in Gebieten mit 

integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien 

leben 

0,00   0,00   

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der 

Personen, die in Gebieten mit 

integrierten 

Stadtentwicklungsstrategien 
leben 

61.657,00   0,00   

F OI16 Anzahl der integrierten 

Handlungskonzepte mit 

geförderten Projekten 

0,00   0,00   

S OI16 Anzahl der integrierten 

Handlungskonzepte mit 

geförderten Projekten 

3,00   0,00   
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Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention 

Investitionspriorität 9b - Unterstützung der Sanierung sowie wirtschaftlichen und sozialen Belebung benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten 

Spezifisches Ziel 11 - Verbesserung der Integration benachteiligter gesellschaftlicher Gruppen in Arbeit, Bil-dung und in die Gemeinschaft 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI13 SGBII-Quote der unter 15-

Jährigen (Armutspotenzial der 
Kinder) in den geförderten 

Gebieten 

Prozent Stärker entwickelte 

Regionen 

23,80 2012 20,90 24,30   

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 

Qualitativ 

EI13 SGBII-Quote der unter 15-
Jährigen (Armutspotenzial der 

Kinder) in den geförderten 

Gebieten 

23,80  23,80  
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Prioritätsachsen für technische Hilfe 

 

Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (nach Prioritätsachse, Investitionspriorität, 

aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) 

 

Prioritätsachse 5 - Technische Hilfe 

 

(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 

Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 

insgesamt 

Zielwert 

(2023) Männer 

Zielwert 

(2023) Frauen 

2016 

Insgesamt 

2016 Männer 2016 Frauen Anmerkungen 

F OI17 Anzahl der unterstützten 
Vorhaben des EFRE-OP 

Anzahl  2.000,00   0,00    

S OI17 Anzahl der unterstützten 

Vorhaben des EFRE-OP 

Anzahl  2.000,00   2.441,00    

F OI18 Anzahl der unterstützten 
Evaluationen 

Anzahl  8,00   0,00    

S OI18 Anzahl der unterstützten 

Evaluationen 

Anzahl  8,00   0,00    

F OI19 Anzahl der neu qualifizierten, an 
der Programmumsetzung 

beteiligten Akteure 

Personen  100,00   0,00    

S OI19 Anzahl der neu qualifizierten, an 
der Programmumsetzung 

beteiligten Akteure 

Personen  100,00   146,00   VZÄ Mitarbeiter in 
den 

Zwischengeschalteten 

Stellen 

F OI20 Anzahl der unterstützten 
Informations- und 

Fachveranstaltungen zum OP-

EFRE 

Anzahl  40,00   0,00    

S OI20 Anzahl der unterstützten 

Informations- und 

Fachveranstaltungen zum OP-
EFRE 

Anzahl  40,00   59,00    

(1) S = ausgewählte Vorhaben, F = vollständig durchgeführte Vorhaben 

 

(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

F OI17 Anzahl der unterstützten 

Vorhaben des EFRE-OP 

0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 

2015 Männer 2015 Frauen 2014 

Insgesamt 

2014 Männer 2014 Frauen 

S OI17 Anzahl der unterstützten 

Vorhaben des EFRE-OP 

160,00   0,00   

F OI18 Anzahl der unterstützten 

Evaluationen 

0,00   0,00   

S OI18 Anzahl der unterstützten 

Evaluationen 

0,00   0,00   

F OI19 Anzahl der neu qualifizierten, an 

der Programmumsetzung 

beteiligten Akteure 

0,00   0,00   

S OI19 Anzahl der neu qualifizierten, an 
der Programmumsetzung 

beteiligten Akteure 

146,00   0,00   

F OI20 Anzahl der unterstützten 
Informations- und 

Fachveranstaltungen zum OP-

EFRE 

0,00   0,00   

S OI20 Anzahl der unterstützten 
Informations- und 

Fachveranstaltungen zum OP-

EFRE 

43,00   0,00   
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Prioritätsachse 5 - Technische Hilfe 

Spezifisches Ziel 14 - Beschleunigung und Vereinfachung der Bewilligungs- und Durchführungsphase für Zuwendungsempfänger 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI16 Dauer von der Förderempfehlung 

bis zur Bewilligung 

durchschnittliche 

Tage 

 417,00 2013 180,00 217,00   

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 
Qualitativ 

EI16 Dauer von der Förderempfehlung 

bis zur Bewilligung 

168,00  0,00  
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Prioritätsachse 5 - Technische Hilfe 

Spezifisches Ziel 15 - Steigerung der öffentlichen Sichtbarkeit des Programms und der Informationsbasis zum EFRE OP NRW 

 

Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); gilt auch für die 

Prioritätsachse "Technische Hilfe" 

 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2016 Insgesamt 2016 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI17 Anzahl der Teilnehmer/innen an 

den Informations- und 
Fachveranstaltungen 

Anzahl  0,00 2014 1.600,00 9.051,00   

 

ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 

Qualitativ 

EI17 Anzahl der Teilnehmer/innen an 

den Informations- und 
Fachveranstaltungen 

3.120,00  0,00  
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Tabelle 3B: Zahl der vom operationellen Programm unterstützten Unternehmen abzüglich Mehrfachunterstützung 

 

Indikator Zahl der vom 

operationellen 

Programm unterstützten 

Unternehmen abzüglich 

Mehrfachunterstützung 

CO01 - Produktive Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die Unterstützung erhalten 

0 

CO02 - Produktive Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 

0 

CO04 - Produktive Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die nichtfinanzielle Unterstützung 

erhalten 

0 
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Tabelle 5: Informationen zu den im Leistungsrahmen festgelegten Etappenzielen und Zielen 

 

Priorität

sachse 

Ind 

type 

ID Indicator Einheit für die 

Messung 

Fund Category of region 2016 Cum total 2016 Cum men 2016 Cum women 2016 Annual total 2016 Annual total men 2016 Annual total women 

1 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 15.340.863,13      

1 O CO28 Forschung und 

Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die 

unterstützt werden, 

um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00      

2 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 1.218.017,70      

2 O CO01 Produktive 

Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 

Unterstützung 

erhalten 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00      

3 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 10.466.118,93      

3 I DS01 Durchgeführter 

Projektaufruf 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 1,00      

3 O OI07 Anzahl der 

innovativen Vorhaben 

zur Energieverteilung, 

-steuerung und -

speicherung 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00      

3 O OI10 Anzahl der erreichten 

Unternehmen 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00      

3 O OI13 Anzahl der 

Klimaschutz- bzw. -

anpassungskonzepte 

mit geförderten 

Projekten 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00      

4 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00      

4 O OI16 Anzahl der 

integrierten 

Handlungskonzepte 

mit geförderten 

Projekten 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 4,00      

 

Prioritä

tsachse 

Ind 

type 

ID Indicator Einheit für 

die Messung 

Fund Category of region 2015 Cum total 2014 Cum total Observations 

1 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Gemäß dem ersten Zahlungsantrag GJ 2016/2017 vom 09.12.2016 

1 O CO28 Forschung und 

Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die 

unterstützt werden, 

um Produkte neu auf 

den Markt zu 

bringen 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Mit den erfolgten Bewilligungen können voraussichtlich bis zum 31.12.2018 insgesamt bis zu 37 Unternehmen mit 

abgeschlossenen Projekten unterstützt werden. 

2 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Gemäß dem ersten Zahlungsantrag GJ 2016/2017 vom 09.12.2016 

2 O CO01 Produktive 

Investitionen: Zahl 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Mit den erfolgten Bewilligungen können voraussichtlich bis zum 31.12.2018 insgesamt über 6.000 Unternehmen mit 

abgeschlossenen Projekten unterstützt werden. 
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Prioritä

tsachse 

Ind 

type 

ID Indicator Einheit für 

die Messung 

Fund Category of region 2015 Cum total 2014 Cum total Observations 

der Unternehmen, 

die Unterstützung 

erhalten 

3 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Gemäß dem ersten Zahlungsantrag GJ 2016/2017 vom 09.12.2016 

3 I DS01 Durchgeführter 

Projektaufruf 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Der Durchführungsschritt wurde umgesetzt und damit das Etappenziel erreicht. 

3 O OI07 Anzahl der 

innovativen 

Vorhaben zur 

Energieverteilung, -

steuerung und -

speicherung 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Die Möglichkeit der Zielerreichung für das Etappenziel mit abgeschlossenen Vorhaben wird derzeit noch geklärt. 

3 O OI10 Anzahl der 

erreichten 

Unternehmen 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Mit den erfolgten Bewilligungen können voraussichtlich bis zum 31.12.2018 insgesamt mehr als 223 Unternehmen mit 

abgeschlossenen Projekten erreicht werden. 

3 O OI13 Anzahl der 

Klimaschutz- bzw. -

anpassungskonzepte 

mit geförderten 

Projekten 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Nach dem Start des Aufrufs wird das Etappenziel 2018 voraussichtlich erreicht. 

4 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Gemäß dem ersten Zahlungsantrag GJ 2016/2017 vom 09.12.2016 

4 O OI16 Anzahl der 

integrierten 

Handlungskonzepte 

mit geförderten 

Projekten 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 0,00 0,00 Für 4 Konzepte konnten bereits erste Bewilligungen vorgenommen werden,  weitere Konzepte und Bewilligungen werden in den 

Jahren 2017 und 2018 folgen. Somit kann voraussichtlich das Etappenziel Ende 2018 erreicht werden. 

 

 

Priorität

sachse 

Ind 

type 

ID Indicator Einheit für die 

Messung 

Fund Category of region Milestone for 2018 total Milestone for 2018 men Milestone for 2018 women Final target (2023) total Final target (2023) men Final target (2023) women 

1 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 185.191.274   930.609.416,00   

1 O CO28 Forschung und 

Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die 

unterstützt werden, 

um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte Regionen 42   483,00   

2 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 69.446.728   348.978.532,00   

2 O CO01 Produktive 

Investitionen: Zahl 

der Unternehmen, die 

Unterstützung 

erhalten 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte Regionen 6.270   32.606,00   

3 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 115.744.546   581.630.886,00   

3 I DS01 Durchgeführter 

Projektaufruf 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 1      

3 O OI07 Anzahl der 

innovativen Vorhaben 

zur Energieverteilung, 

-steuerung und -

speicherung 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 8   20,00   

3 O OI10 Anzahl der erreichten Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 100   980,00   
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Priorität

sachse 

Ind 

type 

ID Indicator Einheit für die 

Messung 

Fund Category of region Milestone for 2018 total Milestone for 2018 men Milestone for 2018 women Final target (2023) total Final target (2023) men Final target (2023) women 

Unternehmen 

3 O OI13 Anzahl der 

Klimaschutz- bzw. -

anpassungskonzepte 

mit geförderten 

Projekten 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 3   15,00   

4 F F01 Auszahlungen EUR EFRE Stärker entwickelte Regionen 92.595.637   465.304.708,00   

4 O OI16 Anzahl der 

integrierten 

Handlungskonzepte 

mit geförderten 

Projekten 

Anzahl EFRE Stärker entwickelte Regionen 10   20,00   
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3.4 Finanzdaten (Artikel 50 Absatz 2 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

 

Tabelle 6: Finanzinformationen auf Ebene der Prioritätsachse und des Programms 

 

(wie in Anhang II Tabelle 1 in der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1011/2014 der Kommission (Muster für die Übermittlung von Finanzdaten) 

festgelegt) 

 

 

 

Prioritäts

achse 

Fonds Regionenkateg

orie 

Berechnung

sgrundlage 

Finanzmittel 

insgesamt 

Kofinanzierungssat

z 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Anteil der 

Gesamtzuweisung 

für die 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche Kosten 

der für eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten bei 

der 

Verwaltungsbehörd

e geltend gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgaben 

Anteil der 

Gesamtzuweisung 

für die von 

Begünstigten 

geltend gemachten 

förderfähigen 

Ausgaben 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

Insgesamt 930.609.416,00 50,00 321.666.809,36 34,57% 259.594.957,24 36.259.394,43 3,90% 633 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

Insgesamt 348.978.532,00 50,00 105.609.419,21 30,26% 84.167.606,03 15.196.981,29 4,35% 1.608 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

Insgesamt 581.630.886,00 50,00 140.332.579,91 24,13% 121.507.754,89 42.326.626,56 7,28% 185 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

Insgesamt 465.304.708,00 50,00 30.310.254,75 6,51% 29.774.038,00 547.551,64 0,12% 15 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

Insgesamt 96.938.480,00 50,00 53.479.095,58 55,17% 53.479.095,58 15.920.489,49 16,42% 38 

Insgesamt EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

 2.423.462.022,00 50,00 651.398.158,81 26,88% 548.523.451,74 110.251.043,41 4,55% 2.479 

Insgesamt    2.423.462.022,00 50,00 651.398.158,81 26,88% 548.523.451,74 110.251.043,41 4,55% 2.479 
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Tabelle 7: Aufschlüsselung der kumulativen Finanzdaten nach Interventionskategorie für den EFRE, den ESF und den Kohäsionsfonds (Artikel 112 Absätze 

1 und 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013) 

 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

             

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 01   18 DEA32 616.420,00 616.420,00 72.721,28 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

059 01 01 07 01   20 DEA2D 7.861.969,00 6.577.451,00 205.927,62 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

059 01 01 07 01   24 DEA 1.101.978,42 1.101.978,42 247.888,37 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

059 01 01 07 01   24 DEA2 712.621,25 570.097,00 102.957,80 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   05 DEA 427.733,00 213.866,50 77.902,38 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   05 DEA29 469.380,00 234.690,00 11.102,18 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   05 DEA2D 287.562,50 143.781,25 26.327,50 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   06 DEA23 335.541,00 167.770,50 101.962,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   06 DEA2D 194.700,00 136.290,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA 1.741.550,65 1.345.767,51 161.509,46 6 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA11 761.932,00 464.763,40 25.875,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA12 865.898,50 532.449,80 108.812,42 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

062 01 01 07 01   07 DEA1A 185.452,75 148.362,20 12.776,66 1 



 

DE 55   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

Regionen 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA22 2.378.984,00 1.712.006,50 181.868,40 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA23 3.450.614,80 2.741.719,16 377.366,94 7 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA27 899.224,33 449.612,16 20.007,58 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA29 2.543.304,50 1.271.652,25 299.770,52 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA2A 549.673,20 376.232,76 79.345,28 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA2C 715.659,25 489.708,27 35.548,92 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA2D 11.929.276,69 7.262.009,32 946.332,71 23 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA36 466.203,13 233.101,56 73.634,10 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA41 287.526,88 143.763,44 35.520,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA43 951.353,73 475.676,86 120.213,42 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA51 780.035,75 436.117,97 115.233,60 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA52 3.883.827,01 2.447.873,98 402.978,37 9 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA54 115.055,00 57.527,50 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA56 914.359,06 489.375,94 51.515,00 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA58 3.625.387,35 2.423.666,41 330.655,39 9 



 

DE 56   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   07 DEA5A 5.634.811,80 5.037.376,44 516.901,28 13 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   08 DEA11 207.470,15 131.536,07 39.165,62 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   08 DEA23 614.976,05 307.488,02 341.360,01 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   08 DEA5C 305.397,50 229.048,12 73.138,66 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   10 DEA 391.278,13 391.278,13 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   10 DEA12 237.820,13 237.820,13 52.777,78 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   10 DEA14 1.647.232,84 1.647.232,84 221.140,38 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   10 DEA15 278.431,50 278.431,50 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   12 DEA12 417.881,78 208.940,89 58.222,92 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   13 DEA 2.304.352,55 1.152.176,27 238.750,86 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   13 DEA24 297.535,50 148.767,75 84.450,10 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   13 DEA2D 459.994,00 254.885,00 32.787,50 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   13 DEA51 123.663,75 74.198,25 36.417,40 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   13 DEA52 224.555,18 134.733,11 31.468,12 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   13 DEA56 244.139,00 122.069,50 30.857,46 1 



 

DE 57   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA 1.633.688,69 1.633.688,69 198.322,94 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA11 1.820.826,88 1.820.826,88 147.037,92 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA2C 378.122,28 378.122,28 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA2D 3.251.930,92 3.251.930,92 164.452,39 13 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA32 209.699,25 209.699,25 7.507,50 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA41 603.976,90 603.976,90 38.632,84 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   18 DEA52 5.684.171,72 5.661.963,97 249.144,52 11 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   19 DEA11 1.034.399,64 1.034.399,64 62.688,74 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   19 DEA16 952.241,00 930.009,75 72.488,78 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   19 DEA1A 552.582,50 552.582,50 130.874,24 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   19 DEA22 274.233,75 246.410,37 27.480,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   19 DEA23 3.515.736,00 3.485.994,90 302.217,48 8 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   19 DEA2D 1.664.205,75 1.664.205,75 72.867,68 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA11 2.751.179,00 1.925.825,30 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA13 645.015,35 339.123,05 35.207,56 3 



 

DE 58   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA24 685.067,00 411.040,20 61.643,24 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA2D 475.243,75 475.243,75 86.601,12 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA32 957.861,50 647.829,70 114.621,16 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA51 5.703.780,35 2.959.541,87 397.831,74 10 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   20 DEA55 363.964,02 181.982,01 1.966,50 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   21 DEA23 234.434,00 117.217,00 46.471,92 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   22 DEA1A 542.129,25 437.665,12 81.325,38 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA11 3.085.846,58 2.263.519,62 788.450,91 10 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA12 2.614.527,63 2.614.527,63 400.992,16 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA13 1.662.165,00 1.457.358,90 383.058,50 7 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA14 463.510,00 231.755,00 280.000,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA16 296.820,00 182.544,30 105.219,82 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA23 2.090.519,13 1.143.411,35 894.334,92 6 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA2A 32.501,25 16.250,62 4.657,50 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   23 DEA2D 1.067.355,50 912.155,03 471.251,58 4 



 

DE 59   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA 9.738.597,99 8.237.836,33 720.088,38 24 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA11 3.331.188,89 2.077.939,51 38.715,60 7 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA12 2.126.483,11 1.790.601,60 12.527,50 7 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA13 2.991.609,25 2.991.609,25 66.344,34 6 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA14 60.020,00 30.010,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA15 384.386,00 192.193,00 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA16 303.575,33 303.575,33 10.388,02 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA17 1.266.505,48 1.018.845,61 61.758,42 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA1C 137.187,50 96.031,25 9.189,38 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA1D 1.142.487,50 670.343,75 19.600,00 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA23 6.665.515,64 5.034.963,57 335.467,96 17 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA27 183.560,00 128.492,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA2A 310.779,50 155.389,75 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA2B 281.887,50 197.321,25 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA2C 3.413.955,98 2.724.677,70 77.625,52 6 



 

DE 60   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA2D 17.731.956,34 16.408.390,38 992.130,24 40 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA31 1.052.796,33 676.567,13 30.313,32 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA32 825.956,32 825.956,32 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA36 425.874,38 271.144,50 0,00 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA41 50.227,50 25.113,75 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA51 6.848.823,93 5.069.614,44 422.205,46 12 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA52 3.442.070,95 2.684.395,21 230.926,16 10 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 01 07 01   24 DEA58 1.511.556,25 1.138.008,12 136.390,64 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   06 DEA47 643.569,75 321.784,87 117.789,52 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA1B 1.096.964,25 548.482,12 102.062,40 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA26 261.130,38 144.402,06 4.791,24 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA33 2.736.151,50 1.727.286,25 87.737,18 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA34 94.625,00 66.237,50 14.678,12 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA37 502.250,00 251.125,00 3.499,88 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA42 780.388,63 390.194,31 45.592,36 3 



 

DE 61   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA44 120.465,23 84.325,66 24.212,86 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA45 520.059,08 260.029,53 49.331,02 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA46 1.064.630,58 532.315,29 59.355,64 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA47 1.322.003,10 716.775,04 128.378,42 6 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA57 1.131.357,63 781.444,41 89.901,42 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA59 872.764,51 561.324,67 55.821,32 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   07 DEA5B 467.355,92 233.677,96 69.322,20 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   18 DEA47 5.903.358,85 5.881.148,85 750.179,12 16 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   19 DEA3 176.025,60 88.012,80 56.776,46 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   20 DEA26 838.859,25 419.429,62 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   20 DEA3 130.450,40 65.225,20 44.700,12 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   20 DEA33 1.919.573,25 959.786,62 9.159,16 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   20 DEA34 626.163,50 366.565,35 124.210,96 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   23 DEA33 113.977,50 56.988,75 51.600,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA1B 635.904,00 635.904,00 114.154,80 1 



 

DE 62   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA26 1.759.018,75 1.382.237,25 230.020,04 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA33 2.022.370,35 2.004.799,60 318.812,88 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA34 1.183.843,47 850.821,74 120.392,66 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA45 418.712,13 209.356,06 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA47 897.633,24 796.229,49 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

062 01 02 07 01   24 DEA5B 504.011,56 504.011,56 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   13 DEA 3.351.110,00 3.351.110,00 1.117.036,67 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   13 DEA52 713.000,00 356.500,00 249.942,78 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA 1.591.558,75 1.591.558,75 77.420,70 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA1 1.319.483,75 1.187.535,42 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA1A 2.110.218,75 2.110.218,75 600.246,36 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA22 784.080,00 784.080,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA5 393.996,50 315.197,20 23.759,40 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA51 1.052.000,00 946.800,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   18 DEA52 462.593,16 462.593,16 130.774,36 1 



 

DE 63   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   19 DEA 110.000,00 99.000,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   19 DEA23 2.112.865,00 2.112.865,00 417.897,68 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   21 DEA5 407.921,25 203.960,63 42.585,44 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   22 DEA 17.135.240,00 17.135.240,00 6.434.209,84 10 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   23 DEA1 176.775,38 152.597,84 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   24 DEA 9.703.829,44 9.703.829,44 3.255.384,76 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   24 DEA1 4.421.945,75 3.917.385,18 79.461,24 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   24 DEA11 4.431.028,24 2.069.694,51 1.045.944,72 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   24 DEA1A 1.144.670,00 572.335,00 128.208,86 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 01 07 01   24 DEA36 78.600,00 70.740,00 75.300,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   12 DEA33 307.633,75 153.816,87 128.164,86 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   18 DEA4 841.782,50 673.426,00 39.699,38 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   18 DEA47 424.266,75 424.266,75 97.908,10 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   20 DEA4 713.062,50 570.450,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   24 DEA1B 397.561,63 278.293,14 0,00 1 



 

DE 64   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   24 DEA26 1.952.144,35 1.561.715,48 442.140,48 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   24 DEA3 2.101.177,70 1.680.942,15 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   24 DEA37 536.513,25 402.384,93 92.001,85 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   24 DEA4 1.478.782,50 1.183.026,00 189.506,84 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

063 01 02 07 01   24 DEA5B 1.059.292,50 529.646,25 25.875,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   01 DEA52 1.127.542,25 1.127.542,25 139.493,54 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   03 DEA1D 249.691,00 174.783,70 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   05 DEA2D 294.508,24 147.254,12 33.769,70 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   06 DEA12 471.375,00 377.100,00 110.117,50 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   06 DEA2D 485.505,84 291.303,50 115.420,04 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   06 DEA52 594.828,13 297.414,06 2.153,92 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA 490.008,00 306.837,75 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA11 345.540,60 172.770,30 54.244,12 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA15 417.950,00 208.975,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA17 204.664,00 163.731,20 28.849,98 1 



 

DE 65   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA19 668.219,50 467.753,65 48.278,74 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA23 491.275,00 343.892,50 70.613,80 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA2A 289.140,00 202.398,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA2C 239.647,50 119.823,75 76.062,08 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA2D 1.184.250,00 926.025,00 25.714,28 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA52 453.503,50 272.102,10 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   07 DEA5A 664.502,50 664.502,50 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   08 DEA5C 554.699,00 416.024,25 104.119,92 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   09 DEA56 1.426.415,40 713.207,70 12.786,18 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA12 911.294,98 911.294,98 109.761,34 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA1A 169.537,50 84.768,75 10.415,62 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA23 227.804,80 113.902,40 2.897,50 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA2D 1.435.412,23 978.092,48 207.875,00 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA32 524.505,00 419.604,00 55.312,48 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA53 274.320,00 219.456,00 50.807,50 1 



 

DE 66   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   10 DEA55 317.396,80 158.698,40 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   13 DEA12 315.187,50 220.631,25 32.652,40 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   13 DEA1A 434.400,00 282.360,00 64.105,24 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   13 DEA1E 304.268,50 212.987,95 1.123,88 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   13 DEA23 472.055,63 283.233,37 47.884,82 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   13 DEA2C 662.277,50 463.594,25 130.581,34 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   13 DEA52 421.052,50 294.736,75 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   18 DEA 1.076.142,82 1.076.142,82 0,00 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   18 DEA13 1.014.947,96 1.014.947,96 125.030,76 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   18 DEA2D 795.482,50 795.482,50 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   18 DEA32 596.257,50 596.257,50 92.875,22 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   18 DEA52 1.199.736,50 1.199.736,50 139.041,70 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   19 DEA16 430.948,40 430.948,40 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   19 DEA1A 1.117.967,25 1.117.967,25 124.797,70 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   19 DEA2D 4.911.754,23 4.911.754,23 0,00 1 



 

DE 67   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   22 DEA 968.955,20 629.820,88 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   22 DEA12 673.515,00 505.136,25 100.679,20 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   22 DEA1A 190.199,25 128.418,23 31.804,68 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   22 DEA51 662.212,50 397.327,50 44.326,84 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   23 DEA12 650.748,00 650.748,00 51.266,24 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA 3.484.121,99 2.711.025,97 0,00 7 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA11 1.436.735,94 1.259.853,28 139.033,36 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA12 1.550.426,25 1.550.426,25 175.278,52 3 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA14 349.928,75 349.928,75 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA16 284.320,00 284.320,00 58.910,24 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA17 579.535,09 579.535,09 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA1D 179.740,00 89.870,00 39.748,22 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA1F 391.001,00 195.500,50 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA23 2.635.048,85 2.419.440,85 257.573,60 4 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA2C 1.097.815,89 971.877,36 0,00 2 



 

DE 68   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA2D 6.029.167,95 5.614.447,33 463.121,02 13 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA31 162.512,50 97.507,50 25.523,74 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA32 976.405,00 976.405,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA41 380.490,00 380.490,00 24.045,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA51 1.008.992,00 1.008.992,00 17.175,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 01   24 DEA52 372.198,25 297.758,60 94.833,20 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   04 DEA34 308.517,77 154.258,88 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   04 DEA37 289.227,50 144.613,75 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   06 DEA59 54.441,75 38.109,22 4.533,74 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   07 DEA26 100.023,50 50.011,75 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   07 DEA34 384.522,80 192.261,40 118.801,08 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   07 DEA59 118.655,00 71.193,00 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   10 DEA57 662.097,44 331.048,72 101.425,26 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   18 DEA26 467.033,13 467.033,13 0,00 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   22 DEA35 428.450,00 342.760,00 0,00 1 



 

DE 69   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   24 DEA26 988.111,75 988.111,75 0,00 2 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   24 DEA33 1.969.895,81 1.690.986,41 152.471,56 5 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   24 DEA47 749.647,50 674.682,75 104.246,66 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   24 DEA59 542.994,76 271.497,38 30.784,20 1 

1 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 01   24 DEA5B 298.855,00 298.855,00 66.866,70 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

             

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

050 01 01 07 03   24 DEA11 11.957.000,00 7.772.050,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

050 01 02 07 03   19 DEA47 700.000,00 350.000,00 181.742,54 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

050 01 02 07 03   19 DEA59 4.842.393,60 3.601.593,60 302.296,06 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

050 01 02 07 03   24 DEA57 324.678,00 162.339,00 155.430,54 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   11 DEA2A 600.326,65 600.326,65 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   18 DEA2D 293.695,99 293.695,99 110.318,25 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   19 DEA16 296.581,71 296.581,71 68.691,34 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   19 DEA1A 1.137.886,75 1.137.886,75 501.983,82 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   19 DEA31 595.881,20 595.881,20 75.568,21 3 



 

DE 70   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   23 DEA13 369.089,40 184.544,70 1.977,08 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA 705.150,75 352.575,37 123.909,80 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA13 238.787,36 119.393,68 115.183,66 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA15 120.000,00 120.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA1D 239.825,04 119.912,52 115.585,08 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA23 200.405,60 100.202,80 108.724,44 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA31 227.940,00 113.970,00 98.300,64 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA41 239.995,15 239.995,15 115.938,96 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA43 240.000,00 120.000,00 71.918,84 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA54 233.192,88 116.596,44 83.642,30 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA56 63.200,00 31.600,00 43.767,20 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 01 07 03   24 DEA5C 239.965,00 239.965,00 108.451,58 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   18 DEA26 229.962,00 229.962,00 26.935,88 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   18 DEA42 40.000,00 40.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   18 DEA44 240.254,40 240.254,40 0,00 1 



 

DE 71   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   18 DEA46 230.036,00 230.036,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA1B 116.021,20 58.010,60 14.682,12 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA34 367.263,00 367.263,00 133.704,76 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA37 240.000,00 120.000,00 100.482,42 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA38 183.800,00 91.900,00 11.561,68 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA42 275.000,00 137.500,00 85.644,52 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA45 226.805,10 113.402,55 91.997,02 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

058 01 02 07 03   24 DEA46 110.082,00 55.041,00 43.790,14 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 01 07 03   21 DEA5 1.580.768,13 1.264.614,50 67.417,98 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 01 07 03   24 DEA15 472.500,00 378.000,00 23.829,58 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 01 07 03   24 DEA1D 499.847,30 399.877,84 75.358,76 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 01 07 03   24 DEA2 493.301,60 493.301,60 87.343,30 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 02 07 03   13 DEA4 772.067,85 617.654,28 158.422,51 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 02 07 03   21 DEA57 532.499,40 266.249,70 77.019,92 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

066 01 02 07 03   24 DEA4 1.989.749,89 1.591.799,91 326.336,46 3 



 

DE 72   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   04 DEA22 2.560,00 1.280,00 2.560,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA1C 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA23 6.400,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA2C 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA2D 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA43 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA58 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   07 DEA5A 2.400,00 1.200,00 2.400,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   08 DEA 1.600,00 800,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   08 DEA13 1.600,00 1.600,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   08 DEA16 720,00 720,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   08 DEA17 1.440,00 1.440,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   08 DEA2C 2.000,00 1.000,00 2.000,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   08 DEA5C 5.600,00 2.800,00 5.600,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   10 DEA1C 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 



 

DE 73   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   10 DEA36 1.600,00 1.600,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   12 DEA23 4.320,00 4.320,00 720,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   12 DEA2C 4.800,00 2.400,00 4.800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   12 DEA36 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   12 DEA41 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA1 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA11 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA17 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA1A 2.800,00 2.800,00 1.600,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA1C 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA1D 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA1F 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA23 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA2D 4.800,00 2.400,00 4.800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   13 DEA51 1.520,00 1.120,00 0,00 2 



 

DE 74   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA11 48.080,00 26.080,00 22.160,00 19 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA12 6.400,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA13 26.320,00 17.920,00 5.120,00 12 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA14 6.400,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA15 2.000,00 1.000,00 2.000,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA16 5.380,00 5.380,00 5.380,00 7 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA17 13.120,00 7.520,00 720,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA18 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA1A 10.856,15 7.256,15 1.440,00 7 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA1D 5.500,00 3.550,00 1.600,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA1E 720,00 720,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA22 13.600,00 6.800,00 4.000,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA23 51.360,00 32.320,00 15.600,00 22 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA24 4.000,00 2.000,00 800,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA27 30.400,00 16.400,00 8.000,00 9 



 

DE 75   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA2B 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA2C 18.040,00 10.140,00 3.720,00 8 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA2D 12.000,00 6.000,00 8.800,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA31 11.200,00 5.600,00 800,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA32 15.500,00 8.350,00 1.500,00 6 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA36 8.000,00 4.000,00 4.800,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA41 32.800,00 19.200,00 9.600,00 11 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA43 1.600,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA51 6.727,31 3.666,17 2.077,31 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA52 19.200,00 11.200,00 6.400,00 6 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA53 1.600,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA54 1.600,00 800,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA55 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA56 800,00 400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA58 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 



 

DE 76   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   14 DEA5C 11.895,00 5.947,50 11.095,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA11 10.320,00 5.520,00 720,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA12 8.720,00 4.720,00 720,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA13 22.620,00 13.920,00 6.720,00 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA15 5.600,00 4.000,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA16 4.920,00 4.920,00 2.520,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA17 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA1A 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA1C 8.640,00 6.240,00 8.640,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA1D 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA1E 800,00 400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA1F 9.200,00 6.000,00 1.200,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA2 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA22 11.120,00 5.920,00 2.320,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA23 54.160,00 36.560,00 23.840,00 22 



 

DE 77   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA27 19.200,00 10.400,00 12.800,00 6 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA29 6.400,00 3.200,00 6.400,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA2C 12.000,00 6.000,00 4.000,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA2D 4.160,00 2.880,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA32 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA36 1.600,00 800,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA41 10.300,00 5.950,00 0,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA43 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA51 8.960,00 4.840,00 0,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA52 20.800,00 14.800,00 4.000,00 8 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA53 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA54 5.600,00 4.000,00 2.400,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA56 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA58 11.200,00 5.600,00 3.200,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA5A 3.200,00 1.600,00 0,00 1 



 

DE 78   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   15 DEA5C 1.500,00 750,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   16 DEA23 800,00 400,00 800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   16 DEA58 1.600,00 800,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   17 DEA11 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   17 DEA17 1.600,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   17 DEA23 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   17 DEA2C 2.000,00 1.000,00 2.000,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA 1.361.815,35 1.361.815,35 284.366,97 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA1 558.309,80 446.647,84 17.023,44 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA1A 993.987,63 993.987,63 313.993,72 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA23 963.827,20 963.827,20 225.548,88 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA2C 1.498.391,35 1.348.552,23 315.445,56 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA2D 259.154,80 233.239,32 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA32 266.609,40 239.948,46 128.117,38 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA36 1.079.994,45 1.079.994,45 330.238,80 1 



 

DE 79   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA41 261.070,95 234.963,85 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA5 713.499,30 570.799,44 129.003,62 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA51 243.135,95 218.822,36 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA52 266.603,36 239.943,02 60.675,84 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   18 DEA5A 658.050,35 592.245,32 184.356,10 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA11 797.225,89 717.503,30 126.063,26 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA1A 266.278,34 239.650,51 53.289,94 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA1D 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA23 532.350,68 472.888,71 115.897,76 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA2A 2.320,00 2.320,00 720,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA2D 502.397,83 478.178,81 1.600,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   19 DEA43 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA11 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA12 2.000,00 1.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA13 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 



 

DE 80   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA14 19.200,00 9.600,00 9.600,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA19 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA1C 3.920,00 2.320,00 3.920,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA1D 6.400,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA1E 6.400,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA22 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA23 8.640,00 5.040,00 5.440,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA29 9.600,00 4.800,00 4.800,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA2B 800,00 400,00 800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA2C 3.920,00 2.320,00 3.920,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA2D 170.380,50 85.190,25 8.385,22 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA36 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA51 3.072,27 1.536,13 3.072,27 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA52 6.000,00 3.000,00 6.000,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA55 2.000,00 1.000,00 2.000,00 1 



 

DE 81   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA56 8.000,00 4.000,00 7.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA5A 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   20 DEA5C 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA12 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA13 3.427,20 2.475,20 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA16 3.427,20 2.475,20 1.523,20 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA1C 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA1D 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA23 8.000,00 4.800,00 3.200,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA27 2.000,00 1.000,00 2.000,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA51 1.058.802,98 952.922,68 320.920,30 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA52 1.211.114,25 1.090.002,82 299.626,94 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   21 DEA53 833.851,95 750.466,75 228.049,22 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   22 DEA 3.366.912,00 3.366.912,00 1.125.088,72 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   22 DEA1A 499.540,00 399.632,00 162.500,00 1 



 

DE 82   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   22 DEA22 2.400,00 1.200,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA11 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA22 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA23 1.600,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA27 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA29 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA2C 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   23 DEA41 4.723,20 3.123,20 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA 821.811,51 729.150,30 288.151,53 11 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA1 578.469,43 578.469,43 289.234,72 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA11 1.476.734,96 1.254.813,46 534.011,30 61 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA12 74.120,00 40.020,00 40.800,00 17 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA13 1.065.083,00 1.009.279,00 407.726,05 37 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA14 51.200,00 26.400,00 16.000,00 16 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA15 44.000,00 23.400,00 11.200,00 7 



 

DE 83   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA16 54.500,00 40.440,00 42.740,00 40 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA17 45.960,00 36.460,00 23.280,00 38 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA18 5.600,00 2.800,00 5.600,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA19 24.100,00 12.850,00 4.500,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA1A 90.536,30 49.284,30 50.880,00 25 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA1C 83.072,30 44.272,30 56.952,30 19 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA1D 101.640,00 54.300,00 56.320,00 32 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA1E 86.720,00 44.320,00 41.120,00 13 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA1F 86.841,00 44.220,50 31.585,00 15 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA2 32.000,00 16.000,00 28.800,00 8 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA22 119.040,00 63.360,00 43.800,00 28 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA23 1.127.204,72 891.244,40 133.631,20 97 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA24 17.600,00 8.800,00 6.400,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA27 100.584,00 52.172,00 44.544,00 15 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA29 62.799,84 34.599,92 13.599,84 14 



 

DE 84   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA2A 75.000,00 37.500,00 15.000,00 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA2B 74.216,15 37.816,15 37.120,00 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA2C 171.640,00 86.900,00 88.120,00 39 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA2D 1.184.116,17 1.103.916,17 294.878,22 18 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA31 7.120,00 3.920,00 7.120,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA32 15.980,00 11.630,00 9.260,00 11 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA36 614.872,40 487.995,40 104.705,44 26 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA41 67.320,00 38.420,00 39.320,00 22 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA43 68.680,00 34.340,00 26.200,00 9 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA5 1.235.997,65 988.798,12 125.167,52 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA51 364.103,97 293.138,35 124.106,55 33 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA52 113.938,56 62.338,56 49.920,00 27 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA53 33.040,00 16.520,00 15.000,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA54 49.717,87 25.519,22 10.117,87 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA55 34.640,00 18.040,00 6.920,00 9 



 

DE 85   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA56 40.310,00 23.035,00 18.360,00 16 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA58 117.600,00 58.800,00 99.400,00 11 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA5A 32.880,00 16.440,00 30.000,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 01 07 03   24 DEA5C 41.800,00 20.900,00 35.400,00 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   01 DEA46 773.565,16 386.782,58 141.105,58 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   05 DEA37 4.000,00 2.000,00 800,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   05 DEA38 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   07 DEA1B 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   07 DEA35 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   07 DEA42 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   07 DEA47 4.800,00 2.400,00 4.800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   07 DEA5B 4.560,00 2.280,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   08 DEA33 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   08 DEA34 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   10 DEA37 4.800,00 2.400,00 4.800,00 1 



 

DE 86   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   13 DEA33 400,00 200,00 400,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA1B 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA33 13.840,00 8.240,00 1.920,00 6 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA34 28.000,00 14.000,00 15.200,00 8 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA35 3.920,00 2.320,00 800,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA37 2.400,00 2.000,00 800,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA38 3.200,00 1.600,00 3.200,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA42 4.480,00 2.880,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA44 1.600,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA46 2.328,00 2.328,00 2.328,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA47 1.280,00 1.280,00 1.280,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   14 DEA5B 9.520,00 6.120,00 4.320,00 6 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA1B 6.320,00 4.720,00 3.200,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA26 6.400,00 3.200,00 3.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA28 2.400,00 1.200,00 0,00 1 



 

DE 87   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA33 7.800,00 4.800,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA34 25.600,00 12.800,00 14.400,00 7 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA35 4.800,00 2.400,00 4.800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA37 8.000,00 4.000,00 4.800,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA38 4.800,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA42 2.880,00 2.880,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA45 8.000,00 4.800,00 1.600,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA47 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA57 278.076,75 166.846,05 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   15 DEA5B 1.600,00 800,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   16 DEA47 1.600,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   19 DEA33 2.400,00 1.200,00 2.400,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   20 DEA1B 6.950,00 3.475,00 6.200,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   20 DEA28 800,00 400,00 800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   20 DEA34 4.800,00 2.400,00 0,00 1 



 

DE 88   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   20 DEA35 6.400,00 3.200,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   20 DEA38 800,00 400,00 800,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   20 DEA5B 720,00 720,00 720,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   21 DEA46 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   21 DEA57 1.094.278,10 984.850,29 258.778,06 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   22 DEA42 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   22 DEA5B 720,00 720,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   23 DEA1B 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   23 DEA46 1.600,00 800,00 1.600,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   23 DEA47 3.200,00 1.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA1B 88.640,00 49.040,00 55.440,00 16 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA26 368.267,27 349.987,27 18.200,00 7 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA28 33.720,00 20.420,00 3.600,00 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA3 1.039.346,17 935.411,54 277.819,19 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA33 96.571,44 57.548,24 27.011,44 50 



 

DE 89   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA34 153.600,00 77.600,00 93.800,00 32 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA35 98.240,00 53.440,00 69.400,00 28 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA37 854.401,52 669.565,21 143.693,69 15 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA38 109.680,00 55.560,00 37.920,00 14 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA4 1.445.606,50 1.301.045,85 489.083,06 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA42 109.480,00 55.380,00 46.280,00 9 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA44 69.600,00 34.800,00 30.000,00 7 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA45 602.771,75 451.377,40 157.458,28 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA46 79.904,00 39.952,00 35.600,00 10 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA47 55.320,00 28.020,00 30.720,00 7 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA57 45.000,00 22.500,00 30.000,00 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA59 503.509,80 314.409,80 19.395,56 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

067 01 02 07 03   24 DEA5B 85.704,56 44.604,56 80.440,00 12 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   03 DEA43 8.800,00 4.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   04 DEA29 22.800,00 11.400,00 0,00 1 



 

DE 90   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA15 28.800,00 14.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA1D 15.360,00 7.680,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA2A 16.000,00 8.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA2C 77.900,00 38.950,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA2D 50.400,00 25.200,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA41 31.200,00 15.600,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 01 07 03   07 DEA53 20.800,00 10.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   03 DEA34 28.000,00 14.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   03 DEA38 30.000,00 15.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   07 DEA42 73.000,00 36.500,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   07 DEA45 24.050,00 12.025,00 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   07 DEA5B 4.800,00 2.400,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   11 DEA46 20.400,00 10.200,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   14 DEA33 32.000,00 16.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   14 DEA5B 78.000,00 39.000,00 0,00 1 



 

DE 91   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

069 01 02 07 03   24 DEA57 22.000,00 11.000,00 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

074 01 01 07 03   18 DEA5A 593.252,87 474.602,29 0,00 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

074 01 01 07 03   24 DEA 320.353,73 320.353,73 320.353,73 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

074 01 01 07 03   24 DEA1E 1.000.069,70 800.055,76 45.332,14 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

074 01 02 07 03   24 DEA28 791.183,60 791.183,60 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   18 DEA1C 217.107,00 173.685,60 1.685,44 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   22 DEA 215.996,85 172.797,48 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   23 DEA 8.107.500,00 6.486.000,00 410.377,90 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   23 DEA11 2.716.250,00 2.173.000,00 162.883,84 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   24 DEA 7.700.000,00 6.160.000,00 19.509,34 5 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   24 DEA1 1.150.000,00 920.000,00 26.586,32 2 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 01 07 03   24 DEA31 390.759,20 390.759,20 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   18 DEA1B 2.298.718,00 1.838.974,40 0,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   18 DEA45 65.000,00 65.000,00 5.950,00 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   18 DEA47 1.117.630,00 1.117.630,00 0,00 1 



 

DE 92   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   23 DEA57 988.137,04 790.509,63 0,00 4 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   24 DEA3 676.000,00 569.000,00 108.291,42 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   24 DEA4 3.926.668,85 3.173.312,44 75.206,56 3 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   24 DEA44 525.497,10 420.397,68 55.157,90 1 

2 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

075 01 02 07 03   24 DEA45 1.758.088,83 1.406.471,06 35.105,46 3 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

             

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   10 DEA51 92.632,00 46.316,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   18 DEA51 255.952,50 255.952,50 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   22 DEA 3.016.745,00 3.016.745,00 921.184,30 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   22 DEA56 149.568,50 104.697,95 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   24 DEA 2.564.249,40 2.564.249,40 752.505,33 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   24 DEA41 344.848,45 344.848,45 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 01 07 04   24 DEA52 719.815,15 431.889,09 0,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

012 01 02 07 04   24 DEA3 357.362,36 357.362,36 75.154,36 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

015 01 01 07 04   24 DEA14 359.999,40 179.999,70 0,00 1 



 

DE 93   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   06 DEA2D 6.650,00 3.325,00 6.650,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   07 DEA18 6.650,00 3.325,00 6.650,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   07 DEA58 18.900,00 9.450,00 18.900,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   08 DEA13 14.060,00 7.030,00 14.060,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA11 12.654,00 6.327,00 12.654,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA12 5.337.920,00 2.668.960,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA14 3.692.607,90 2.485.647,12 613.397,87 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA16 5.168,00 2.584,00 5.168,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA1A 643.300,00 418.145,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA1F 60.680,00 30.340,00 60.680,00 4 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA23 10.714.500,00 7.143.000,00 4.572.370,86 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA27 87.500,00 43.750,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA29 353.350,00 176.675,00 353.350,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA2B 37.300,00 18.650,00 37.300,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA32 45.000,00 22.500,00 0,00 1 



 

DE 94   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA56 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA58 71.760,00 35.880,00 71.760,00 9 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA5A 3.008.100,00 1.955.270,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   10 DEA5C 28.680,00 14.340,00 20.680,00 3 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   11 DEA5C 140.012,00 126.010,80 140.012,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   14 DEA1D 15.170,00 7.585,00 15.170,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   14 DEA1E 18.900,00 9.450,00 18.900,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   14 DEA1F 18.900,00 9.450,00 18.900,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   14 DEA43 25.000,00 12.500,00 25.000,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   14 DEA58 6.574,00 3.287,00 6.574,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   15 DEA1D 15.170,00 7.585,00 15.170,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   15 DEA23 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   15 DEA29 15.170,00 7.585,00 15.170,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA13 4.000,00 2.000,00 0,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA1F 148.000,00 74.000,00 148.000,00 4 



 

DE 95   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA23 35.000,00 17.500,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA32 2.000,00 1.000,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA36 100.500,00 50.250,00 76.500,00 5 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA41 4.000,00 2.000,00 4.000,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   17 DEA5C 14.914,00 7.457,00 14.914,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   20 DEA36 2.850,00 1.425,00 2.850,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   20 DEA41 31.600,00 15.800,00 31.600,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   21 DEA1F 11.000,00 5.500,00 11.000,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   22 DEA 1.724.452,00 1.724.452,00 603.548,06 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   22 DEA13 187.284,20 168.555,79 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA13 3.000,00 1.500,00 3.000,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA18 206.133,30 179.895,96 14.060,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA29 25.000,00 12.500,00 25.000,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA2B 15.170,00 7.585,00 15.170,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA2D 117.534,40 105.780,60 0,00 1 



 

DE 96   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA51 14.060,00 7.030,00 14.060,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA52 12.160,00 6.080,00 12.160,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 01 07 04   24 DEA56 4.846,00 2.423,00 4.846,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   01 DEA34 24.130,00 12.065,00 24.130,00 5 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   01 DEA37 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   01 DEA38 6.270,00 3.135,00 6.270,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   01 DEA5B 11.225,00 5.612,50 5.225,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   03 DEA38 2.681.131,00 804.339,00 1.675.707,29 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   07 DEA37 4.846,00 2.423,00 4.846,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   07 DEA38 293.680,00 128.406,00 293.680,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   07 DEA45 28.000,00 14.000,00 28.000,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   08 DEA26 15.170,00 7.585,00 15.170,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   08 DEA33 18.900,00 9.450,00 18.900,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA1B 43.600,00 21.800,00 43.600,00 5 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA26 2.850,00 1.425,00 2.850,00 1 



 

DE 97   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA34 18.499,00 9.249,50 18.499,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA35 6.300,00 3.150,00 6.300,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA38 597.184,83 127.368,00 0,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA42 357.400,00 178.700,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA45 145.645,00 72.822,50 139.850,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA46 863.093,00 561.010,45 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   10 DEA5B 727.793,00 371.016,50 4.693,00 3 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   14 DEA46 17.700,00 8.850,00 17.700,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   14 DEA5B 14.060,00 7.030,00 14.060,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   15 DEA1B 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   15 DEA34 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   15 DEA59 13.300,00 6.650,00 13.300,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   17 DEA1B 5.310,00 2.655,00 5.310,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   17 DEA34 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   17 DEA59 5.225,00 2.612,50 5.225,00 1 



 

DE 98   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   20 DEA28 22.070,00 11.035,00 22.070,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   20 DEA34 4.845,00 2.422,50 4.845,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   21 DEA34 5.795,00 2.897,50 5.795,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   22 DEA38 70.964,00 63.867,60 10.248,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   24 DEA34 32.960,00 16.480,00 14.060,00 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   24 DEA37 14.060,00 7.030,00 14.060,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

016 01 02 07 04   24 DEA57 56.240,00 28.120,00 42.180,00 4 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   10 DEA32 194.980,00 97.490,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   11 DEA13 179.445,25 179.445,25 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   18 DEA13 346.843,20 346.843,20 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   22 DEA 2.431.975,00 2.431.975,00 826.700,92 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   22 DEA41 554.546,21 443.636,96 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   24 DEA 591.089,40 591.089,40 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   24 DEA11 187.383,08 149.906,46 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 01 07 04   24 DEA2D 517.203,80 351.070,96 0,00 2 



 

DE 99   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 04   10 DEA37 90.443,60 45.221,80 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 04   24 DEA33 922.182,70 922.182,70 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

065 01 02 07 04   24 DEA37 708.615,00 589.709,40 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   07 DEA13 3.100.902,50 1.550.451,25 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   07 DEA1F 1.064.291,10 532.145,55 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   07 DEA2C 388.131,63 271.692,14 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   07 DEA2D 226.154,75 158.308,32 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   08 DEA2D 225.156,90 112.578,45 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   18 DEA 1.047.392,00 1.047.392,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   18 DEA2D 205.284,00 205.284,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   19 DEA2D 705.154,00 705.154,00 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   22 DEA 5.616.369,00 5.616.369,00 2.009.269,58 4 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 01 07 04   24 DEA 641.308,35 641.308,35 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

068 01 02 07 04   05 DEA46 768.511,88 384.255,94 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   22 DEA 35.784.972,55 34.753.143,23 9.455.374,98 8 



 

DE 100   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   22 DEA2D 128.183,44 76.910,06 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   24 DEA1 30.000.000,00 30.000.000,00 17.606.645,08 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   24 DEA11 6.957.231,00 6.957.231,00 868.838,34 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   24 DEA2 363.784,40 291.027,52 57.402,60 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   24 DEA23 1.247.958,78 998.367,03 18.961,20 2 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 01 07 04   24 DEA31 3.474.091,90 3.126.682,71 134.256,50 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 02 07 04   18 DEA26 93.170,30 93.170,30 0,00 1 

3 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

087 01 02 07 04   24 DEA37 508.155,80 406.524,64 85.465,29 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

             

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 06   18 DEA1A 1.137.710,00 1.023.939,00 87.222,72 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 06   18 DEA32 10.797.000,00 10.797.000,00 0,00 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 06   18 DEA36 400.000,00 400.000,00 4.179,78 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 09   18 DEA1A 2.790.889,00 2.511.800,10 128.169,52 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 09   18 DEA36 3.235.000,00 3.235.000,00 118.538,28 2 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 09   18 DEA51 2.205.000,00 2.205.000,00 126.114,62 2 



 

DE 101   DE 

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

055 01 01 01 09   18 DEA52 4.573.000,00 4.573.000,00 0,00 2 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

085 01 01 01 06   18 DEA1A 445.561,00 401.004,90 17.972,40 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

085 01 01 01 06   18 DEA51 604.000,00 604.000,00 4.500,00 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

085 01 01 01 06   18 DEA52 1.993.000,00 1.993.000,00 0,00 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

085 01 01 01 06   18 DEA5C 1.635.091,00 1.635.091,00 0,00 1 

4 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

089 01 01 01 06   24 DEA 494.003,75 395.203,00 60.854,32 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

             

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    13 DEA 4.902.747,77 4.902.747,77 1.855.859,37 5 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    15 DEA 2.000,00 2.000,00 259,28 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    15 DEA11 300,00 300,00 136,50 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    18 DEA 10.990.000,00 10.990.000,00 2.099.848,56 6 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    18 DEA11 3.334.000,00 3.334.000,00 138.555,52 2 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    24 DEA 32.206.662,78 32.206.662,78 10.184.157,24 10 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    24 DEA1 605.747,69 605.747,69 592.515,99 2 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    24 DEA11 180.000,00 180.000,00 116.692,48 1 
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten 

 Fonds Regionenkatego

rie 

Interventionsbe

reich 

Finanzierungsf

orm 

Dimension 

"Art des 

Gebiets" 

Territoriale 

Umsetzungsmec

hanismen 

Dimension 

"Thematisches 

Ziel" 

Sekundäres 

ESF-Thema 

Wirtschaftszwei

g 

Dimension 

"Gebiet" 

Gesamte 

förderfähige 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Förderfähige 

öffentliche 

Kosten der für 

eine 

Unterstützung 

ausgewählten 

Vorhaben 

Von den 

Begünstigten 

bei der 

Verwaltungsbe

hörde geltend 

gemachte 

förderfähige 

Gesamtausgabe

n 

Anzahl der 

ausgewählten 

Vorhaben 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

121 01 01 07    24 DEA16 885.111,53 885.111,53 658.761,41 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    03 DEA 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    12 DEA 618,80 618,80 618,80 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    13 DEA 164.346,74 164.346,74 142.928,20 2 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    13 DEA11 5.648,97 5.648,97 5.648,97 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    13 DEA52 127.100,43 127.100,43 105.556,30 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    15 DEA 1.413,37 1.413,37 1.413,37 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    19 DEA 54.000,00 54.000,00 9.000,00 1 

5 EFRE Stärker 

entwickelte 

Regionen 

123 01 01 07    24 DEA 17.897,50 17.897,50 7.037,50 1 
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Tabelle 8: Nutzung von Überkreuzfinanzierungen 

 

1 2 3 4 5 6 

Nutzung von 

Überkreuzfinanzierungen 

Prioritätsa

chse 

Höhe der 

Unionsunterstützung, 

die für eine 

Überkreuzfinanzierun

g genutzt werden soll, 

basierend auf 

ausgewählten 

Vorhaben (EUR) 

Anteil der 

Unionsmittelzuweisun

g insgesamt für die 

Prioritätsachse (%) 

((3)/Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse × 100) 

Förderfähige 

Ausgaben, genutzt im 

Rahmen der 

Überkreuzfinanzierun

g, bei der 

Verwaltungsbehörde 

durch den 

Begünstigten geltend 

gemacht (EUR) 

Anteil der 

Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse (%) 

((5)/Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse × 100) 

Kosten, die für Unterstützung 

aus dem ESF in Frage 

kommen, aber aus dem EFRE 

unterstützt werden 

1 0,00  0,00  

Kosten, die für Unterstützung 

aus dem ESF in Frage 

kommen, aber aus dem EFRE 

unterstützt werden 

2 0,00  0,00  

Kosten, die für Unterstützung 

aus dem ESF in Frage 

kommen, aber aus dem EFRE 

unterstützt werden 

3 0,00  0,00  

Kosten, die für Unterstützung 

aus dem ESF in Frage 

kommen, aber aus dem EFRE 

unterstützt werden 

4 0,00  0,00  

Kosten, die für Unterstützung 

aus dem ESF in Frage 

kommen, aber aus dem EFRE 

unterstützt werden 

5 0,00  0,00  
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Tabelle 9: Kosten der Vorhaben, die außerhalb des Programmgebiets durchgeführt werden (EFRE und Kohäsionsfonds im Rahmen des Ziels "Wachstum und 

Beschäftigung") 

 

1 2 3 4 5 

Prioritätsachse Höhe der Unterstützung, die 

für außerhalb des 

Programmgebiets 

durchgeführte Vorhaben 

vorgesehen ist, basierend auf 

ausgewählten Vorhaben 

(EUR) 

Anteil der Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse (%) 

(Spalte 3/Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse × 100) 

Förderfähige Ausgaben, 

angefallen bei außerhalb des 

Programmgebiets 

durchgeführten Vorhaben, 

bei der Verwaltungsbehörde 

geltend gemacht durch den 

Begünstigten (EUR) 

Anteil der Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse (%) 

(Spalte 5/Mittelzuweisung 

insgesamt für die 

Prioritätsachse × 100) 

1 0,00  0,00  

2 0,00  0,00  

3 0,00  0,00  

4 0,00  0,00  

5 0,00  0,00  
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Tabelle 10: Außerhalb der Union getätigte Ausgaben (ESF) 

Höhe der Ausgaben, die außerhalb 

der Union im Rahmen der 

thematischen Ziele 8 und 10 

anfallen dürften, basierend auf 

ausgewählten Vorhaben (EUR) 

Anteil der Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 

Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines aus 

mehreren Fonds unterstützten 

Programms (%) 

(Spalte 1/Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 

Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines 

fondsübergreifenden Programms × 

100) 

Förderfähige Ausgaben, angefallen 

außerhalb der Union, bei der 

Verwaltungsbehörde geltend 

gemacht durch den Begünstigten 

(EUR) 

Anteil der Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 

Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines aus 

mehreren Fonds unterstützten 

Programms (%) 

(Spalte 3/Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 

Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines 

fondsübergreifenden Programms × 

100) 
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4.  SYNTHESE DER BEWERTUNGEN 

 

Synthese der Feststellungen aller Bewertungen des Programms, die während des vorangegangen 

Haushaltsjahres bereitgestellt wurden, mit Verweis auf Titel und Bezugszeitraum der herangezogenen 

Bewertungsberichte 

 

Bis zum 31.12.2016 lag noch keine spezifische Bewertung des OP EFRE NRW 2014-

2020 durch eine externe Evaluierung vor. 

Anhand der laufenden Bewertung (Monitoring) wird der Grad der Zielerreichung jedoch 

regelmäßig festgestellt und bewertet. 
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6. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS AUSWIRKEN, UND 

VORGENOMMENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) 

NR. 1303/2013 

 

a) Probleme, die sich auf die Leistung des Programms auswirken, und vorgenommene Maßnahmen 

 

In der Prioritätsachse 4 des OP EFRE NRW werden die Investitionsprioritäten 9 (b) 

„Unterstützung der Sanierung sowie der wirtschaftlichen und sozialen Belebung 

benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten“ 6 (d) „Erhaltung 

und Wiederherstellung der Biodiversität und des Bodens und Förderung von 

Ökosystemdienstleistungen, einschl. über NATURA 2000, und grüne Infrastruktur“ und 

6 (e) „Maßnahmen zur Verbesserung des städtischen Umfelds, zur Wiederbelebung von 

Stadtzentren, zur Sanierung und Dekontaminierung von Industriebrachen (einschließlich 

Umwandlungsgebieten), zur Verringerung der Luftverschmutzung und zur Förderung 

von Lärmminderungsmaßnahmen“ gebündelt. 

Voraussetzung für eine Förderung aus dieser Achse ist die Erstellung eines integrierten 

Handlungskonzeptes (IHK). Die detaillierten Vorgaben der EU Kommission an die IHK 

erschweren jedoch für viele Kommunen die Beteiligung an der EFRE Förderung. So 

muss jedes IHK Maßnahmen aus den IPs 9 und 6 enthalten. Es existieren jedoch gute 

IHKs, die geeignete Projekte zur Prävention und Integration und zur Behebung der 

städtebaulichen, funktionalen und / oder sozial-räumlichen Defizite der jeweiligen 

Kommune beinhalten, dabei aber nur ein thematisches Ziel des OP EFRE NRW 

bedienen können. 

Bei der Förderung im Rahmen der Prioritätsachse 4 des OP EFRE NRW gilt darüber 

hinaus Art. 7 VO (EU) 1301/2013. Die Kommunen werden dadurch gezwungen, eine 

sog. kommunale zwischengeschaltete Stelle einzurichten. Diese ist für die transparente 

und diskriminierungsfreie Auswahl der Projekte verantwortlich. Dies müssen sie durch 

ein Abkommen mit der EFRE VB bestätigen. Durch das bereits etablierte und z. T. 

gesetzlich geregelte kommunale Auswahlverfahren (z. B. Öffentlichkeitsbeteiligung bei 

der IHK Erstellung, Ratsbeschluss für das IHK) hat die Regelung des Art. 7 VO (EU) 

1301/2013 für die Kommunen keinen Mehrwert und schafft hohen Verwaltungsaufwand 

und nach wie vor Erklärungsbedarf. 

Um die Umsetzung von Projekten in der Prioritätsachse 4 trotz der skizzierten 

Herausforderungen weiter voranzubringen, wurden intensive Beratungen der 

zuständigen zwischengeschalteten Stellen sowie der potenziellen Antragsteller von der 

Verwaltunsgsbehörde durchgeführt. Die im Berichtszeitraum zu verzeichnende 

steigende Anzahl von Teilnehmenden an den Förderaufrufen, im Rahmen derer die IHK 

ausgewählt werden, lässt darauf schließen, dass die Kommunikation der besonderen 

Förderbedingungen gelungen ist. Eine vollständige Umsetzung der Prioritätsachse 4 

kann aufgrund der starken zeitlichen Verzögerungen der Aufrufe durch die oben 

aufgeführten Vorgaben noch nicht abgesehen werden. 

Eine Gefährdung der Etappenziele des Leistungsrahmens der Prioritätsachse 4 ist in 

Bezug auf den Outputindikator OI 16 „Anzahl der integrierten Handlungskonzepte mit 
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geförderten Projekten“ zum jetzigen Zeitpunkt nicht absehbar. Die Erreichung des 

Etappenziels für den Finanzindikator wird auf Grund der starken zeitlichen 

Verzögerungenhingegen kaum möglich sein. 

  

Das Etappenziel für die Finanzindikatoren, die für den Leistungsrahmen jeder 

Prioritätsachse obligatorisch sind, ist sehr hoch definiert. Angesichts der Verzögerungen 

des Programmstarts, der Reformierung des VKS, des neuen integrierten 

Multifondsansatz und der Einführung neuer Förderinstrumente bzw. -maßnahmen ist 

das avisierte Etappenziel von 19,9% für jede PA als sehr ambitioniert zu bewerten, so 

auch das Ergebniss der "Ex-ante-Evaluation". 

Die Verwaltungsbehörde beabsichtigt, die EU Kommission im Rahmen der 

Begleitausschussitzung und der Pilotprüfung im Juni 2017 zu den Indikatoren darüber 

zu informieren. 
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b) Bewertung, ob die Fortschritte groß genug sind, um das Erreichen der Ziele zu gewährleisten, 

gegebenenfalls mit Angabe etwaiger ergriffener oder geplanter Abhilfemaßnahmen 
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7. BÜRGERINFO 

 

Eine Bürgerinfo zu den Inhalten der jährlichen und abschließenden Durchführungsberichte soll 

veröffentlicht und als separate Datei als Anhang des jährlichen bzw. des abschließenden 

Durchführungsberichts hochgeladen werden. 

 

Die Bürgerinfo können Sie in der Anwendung SFC2014 unter Allgemeines -> Dokumente 

hochladen/abrufen. 
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8. BERICHT ÜBER DEN EINSATZ DER FINANZINSTRUMENTE 

 

 

I. Angabe des Programms und der Priorität oder Maßnahme, in deren Rahmen 

Unterstützung aus den ESI-Fonds bereitgestellt wird (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstabe a der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

1. Prioritätsachsen oder Maßnahmen zur Unterstützung des Finanzinstruments 

(einschließlich Dachfonds) im Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds 

1.1. Prioritätsachse zur Unterstützung des 

Finanzinstruments im Rahmen des jeweiligen 

Programms der ESI-Fonds   

4 - Prioritätsachse 4: 

Nachhaltige Stadt- und 

Quartiersentwicklung / 

Prävention 

2. Bezeichnung des/der ESI-Fonds, der/die das 

Finanzinstrument im Rahmen der Prioritätsachse oder 

Maßnahme unterstützt/unterstützen  

EFRE 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 

Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 

Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

06 - Erhaltung und Schutz 

der Umwelt sowie 

Förderung der 

Ressourceneffizienz 

3.1. Betrag der für dieses thematische Ziel gebundene 

ESI-Fonds-Mittel (optional) 

 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 

Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 

Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

09 - Förderung der 

sozialen Inklusion, 

Bekämpfung von Armut 

und jeglicher 

Diskriminierung 

3.1. Betrag der für dieses thematische Ziel gebundene 

ESI-Fonds-Mittel (optional) 

 

4. Andere Programme der ESI-Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten 

4.1. CCI-Codes sämtlicher anderer Programme der ESI-

Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten  

 

30. Datum des Abschlusses der Ex-ante-Bewertung 31.12.2014 

31. Auswahl der Stellen, die die Finanzinstrumente einsetzen 

31.1. Wurde bereits Auswahl- oder Benennungsverfahren 

eingeleitet 

Ja 

II. Beschreibung des Finanzinstruments und der Vorkehrungen für den Einsatz 

(Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

5. Bezeichnung des Finanzinstruments NRW.BANK/EU 

Stadtentwicklung 
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6. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz des 

Finanzinstruments (Land und Stadt) 

NRW.Bank, 

Kavalleriestraße 22, 40213 

Düsseldorf  

7. Modalitäten des Einsatzes 

7.1. Auf Unionsebene eingerichtetes Finanzinstrument, 

das direkt oder indirekt durch die Kommission verwaltet 

wird (im Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) und aus Beiträgen von 

Programmen der ESI-Fonds unterstützt wird  

Nein 

7.1.1. Bezeichnung des auf Unionsebene eingerichteten 

Finanzinstruments 

 

7.2. Auf nationaler, regionaler, transnationaler oder 

grenzübergreifender Ebene eingerichtetes 

Finanzinstrument, das von oder in Zuständigkeit der 

Verwaltungsbehörde verwaltet wird (im Sinne von 

Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe b) und das gemäß 

Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, b und c der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 aus Beiträgen von 

Programmen der ESI-Fonds unterstützt wird  

Betrauung mit der 

Durchführung 

8. Art des Finanzinstruments Spezifischer Fonds 

8.1. Speziell konzipierte oder den Standardvorschriften 

und -bedingungen entsprechende Finanzinstrumente, 

d. h. „Standardinstrumente“ 

Maßgeschneidert 

9. Art der durch das Finanzinstrument zur Verfügung gestellten Produkte: 

Darlehen, Kleinstkredite, Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und 

beteiligungsähnliche Investitionen, andere Finanzprodukte oder sonstige mit dem 

Finanzinstrument kombinierte Unterstützung gemäß Artikel 37 Absatz 7 der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 

9.0.1.  Darlehen (≥ 25 000 EUR) Ja 

9.0.2. Kleinstkredite (< 25 000 EUR, für 

Kleinstunternehmen) gemäß SEC/2011/1134 final 

Nein 

9.0.3. Bürgschaften Nein 

9.0.4. Beteiligungsinvestitionen Nein 

9.0.5. beteiligungsähnlich Nein 

9.0.6. andere Finanzprodukte Nein 

9.0.7. sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte 

Unterstützung 

Nein 

9.1. Beschreibung des anderen Finanzprodukts  

9.2. Andere mit dem Finanzinstrument kombinierte 

Unterstützung: Zuschuss, Zinszuschuss, Prämien für 

Bürgschaften gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung 
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(EU) Nr. 1303/2013 

10. Rechtsstatus des Finanzinstruments gemäß Artikel 38 

Absatz 6 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (gilt nur 

für Finanzinstrumente gemäß Artikel 38 Absatz 1 

Buchstabe b): Treuhandkonto, das auf den Namen der 

durchführenden Stelle und im Auftrag der 

Verwaltungsbehörde eröffnet wurde, oder separater 

Verwaltungsblock innerhalb der Finanzinstitution 

Separater Verwaltungsblock 

III. Angabe der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist (im 

Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a und Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, 

b und c der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) sowie der Finanzmittler nach 

Artikel 38 Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

11. Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

11.1. Art der mit dem Einsatz betrauten Stelle nach 

Artikel 38 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013: 

a) bestehende oder neu geschaffene juristische Person, 

die mit dem Einsatz von Finanzinstrumenten betraut ist; 

b) mit der Durchführungsaufgabe betraute Stelle oder 

c) Verwaltungsbehörde, die die Durchführungsaufgaben 

direkt ausführt (nur Darlehen und Bürgschaften) 

Internationale 

Finanzinstitutionen 

11.1.1. Bezeichnung der Stelle, die mit dem Einsatz des 

Finanzinstruments betraut ist 

NRW.Bank, vertreten durch 

Herrn. Dr. Ortwin 

Schumacher und Herrn 

Anton Render 

11.1.2. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz (Land und 

Stadt) der Stelle, die mit dem Einsatz des 

Finanzinstruments betraut ist 

NRW.Bank, 

Kavalleriestraße 22, 40213 

Düsseldorf 

12. Verfahren zur Auswahl der Stelle, die mit dem 

Einsatz des Finanzinstruments betraut wird: öffentliche 

Auftragsvergabe; anderes Verfahren 

Benennung der EIB, des 

EIF oder internationaler 

Finanzinstitutionen 

12.1. Beschreibung des anderen Verfahrens zur Auswahl 

der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments 

betraut wird 

 

13. Datum der Unterzeichnung der 

Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit dem 

Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

18.11.2016 

IV. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge, 

aufgeschlüsselt nach Priorität oder Maßnahme sowie entstandene 

Verwaltungskosten oder gezahlte Verwaltungsgebühren (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstaben d und e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

14. Summe der in der Finanzierungsvereinbarung 

gebundenen Programmbeiträge (in EUR)  
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14.1. davon Beiträge der ESI-Fonds (in EUR)  

14.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) (optional)  

14.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR) 

(optional) 

 

14.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) (optional)  

14.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) (optional)  

14.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) (optional)  

15. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten 

Programmbeiträge (in EUR)  

0,00 

15.1. davon Beträge der Beiträge der ESI-Fonds (in 

EUR) 

0,00 

15.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR)  

15.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)   

15.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  

15.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  

15.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  

15.2. davon Summe der nationalen Kofinanzierung (in 

EUR) 

 

15.2.1. davon Summe der nationalen öffentlichen Mittel 

(in EUR) 

 

15.2.2. davon Summe der nationalen privaten Mittel (in 

EUR) 

 

16. Summe der im Rahmen der Beschäftigungsinitiative 

für junge Menschen (YEI) an das Finanzinstrument 

gezahlten Programmbeiträge (in EUR)  

 

17. Summe der aus Programmbeiträgen beglichenen 

Verwaltungskosten und -gebühren (in EUR) 

 

17.1. davon Grundvergütung (in EUR)  

17.2. davon leistungsbasierte Vergütung (in EUR)  

18. Kapitalisierte Verwaltungskosten oder -gebühren 

nach Artikel 42 Absatz 2 der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) 

(in EUR) 

 

19. Kapitalisierte Zinszuschüsse oder Beiträge zu den 

Prämien für Bürgschaften nach Artikel 42 Absatz 1 

Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur 

für den Abschlussbericht relevant) (in EUR) 

 

20. Betrag der Programmbeiträge zu Folgeinvestitionen  
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bei Endbegünstigten nach Artikel 42 Absatz 3 der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für den 

Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

21. Beiträge in Form von Grundstücken und/oder 

Immobilien im Finanzinstrument nach Artikel 37 

Absatz 10 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für 

den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

V. Summe der durch das Finanzinstrument an die Endbegünstigten oder 

zugunsten der Endbegünstigten gezahlten bzw. in für Investitionen in 

Endbegünstigte in Garantieverträgen gebundenen Mittel, aufgeschlüsselt nach 

Programmen der ESI-Fonds sowie Priorität oder Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstabe e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

VI. Leistung des Finanzinstruments, einschließlich Fortschritten bei seiner 

Einrichtung und bei der Auswahl der Stellen, die mit dem Einsatz des 

Finanzinstruments betraut sind (einschließlich der Stelle, die mit dem Einsatz eines 

Dachfonds betraut ist) (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe f der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 

32. Angabe, ob das Finanzinstrument am Ende des 

Berichtsjahres noch aktiv war  

 

32.1. Wenn das Finanzinstrument am Ende des 

Berichtsjahres nicht aktiv war: Zeitpunkt der 

Abwicklung  

 

33. Gesamtzahl der notleidenden ausgezahlten Darlehen 

bzw. Gesamtzahl der wegen Darlehensausfall gewährten 

und abgerufenen Bürgschaften  

 

34. Summe der notleidenden ausgezahlten Darlehen (in 

EUR) bzw. Summe der Mittel, die für wegen 

Darlehensausfall gewährte und abgerufene Bürgschaften 

gebunden wurden (in EUR) 

 

VII. Zinsen und andere dank der Unterstützung der Finanzinstrumente durch die 

ESI-Fonds erwirtschaftete Erträge und aus Investitionen zurück an 

Finanzinstrumente geflossene Programmmittel nach Artikel 43 bzw. 44 sowie Wert 

der Beteiligungskapitalinvestitionen im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren 

(Artikel 46 Absatz 2 Buchstaben g und i der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

35. Zinsen und andere dank der Zahlungen aus ESI-

Fonds an das Finanzinstrument erwirtschaftete Erträge 

(in EUR) 

 

36. An das Finanzinstrument zurückgezahlte Beträge, die 

auf die Unterstützung durch die ESI-Fonds 

zurückzuführen sind, zum Ende des Berichtsjahres (in 

EUR)  

 

36.1. davon Kapitalrückzahlungen (in EUR)  

36.2. davon Gewinne, andere Erträge und Renditen (in  
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EUR) 

37. Betrag der wiederverwendeten Ressourcen, die an 

das Finanzinstrument zurückgezahlt wurden und auf die 

ESI-Fonds zurückzuführen sind  

 

37.1. davon Beträge, die gezahlt wurden für die 

vorrangige Vergütung der privaten oder öffentlichen 

Investoren, die nach dem Prinzip des marktwirtschaftlich 

handelnden Investors tätig sind und die parallel zu der 

Unterstützung durch die ESI-Fonds für das 

Finanzinstrument ebenfalls Mittel zur Verfügung stellen 

oder sich auf der Ebene des Endbegünstigten an den 

Investitionen beteiligen (in EUR)  

 

37.2. davon Beträge, die gezahlt wurden für die 

Erstattung von entstandenen Verwaltungskosten und zur 

Begleichung der Verwaltungsgebühren des 

Finanzinstruments (in EUR)  

 

40. Wert der Investitionen und Beteiligungen 

(Beteiligungsinvestitionen) (in EUR) 

 

VIII. Fortschritte bei der Erreichung der erwarteten Hebelwirkung von 

Investitionen der Finanzinstrumente und Wert der Investitionen und 

Beteiligungen (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe h der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 

38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument 

aufgebrachten sonstigen Beiträge (in EUR) 

38.1. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden 

sonstigen Beiträge, die in der Finanzierungsvereinbarung 

mit der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments 

betraut ist, gebunden sind (in EUR)  

 

38.2. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden 

an das Finanzinstrument gezahlten sonstigen Beiträge (in 

EUR)  

 

38.2.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR)  

38.2.2. davon private Beiträge (in EUR)  

38.3. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden 

sonstigen Beiträge, die auf Ebene der Endbegünstigten 

mobilisiert wurden (in EUR)  

 

38.3.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR)  

38.3.2. davon private Beiträge (in EUR)  

39. Erwartete und erreichte Hebelwirkung nach Maßgabe der 

Finanzierungsvereinbarung 

39.1. Erwartete Hebelwirkung für  
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Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 

beteiligungsähnliche Investitionen/andere 

Finanzprodukte nach Maßgabe der 

Finanzierungsvereinbarung, aufgeschlüsselt nach 

Produkten  

39.2. Erreichte Hebelwirkung am Ende des 

Berichtsjahres für 

Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 

beteiligungsähnliche Investitionen/andere 

Finanzprodukte, aufgeschlüsselt nach Produkten   

 

39.3. Mit den Finanzinstrumenten der ESI-Fonds 

mobilisierte Investitionen 

(Darlehen/Bürgschaften/beteiligungsähnliche 

Investitionen), aufgeschlüsselt nach Produkten (optional) 

 

IX. Beitrag des Finanzinstruments zu den Indikatoren der betreffenden Priorität 

oder Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe j der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 

 

I. Angabe des Programms und der Priorität oder Maßnahme, in deren Rahmen 

Unterstützung aus den ESI-Fonds bereitgestellt wird (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstabe a der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

1. Prioritätsachsen oder Maßnahmen zur Unterstützung des Finanzinstruments 

(einschließlich Dachfonds) im Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds 

1.1. Prioritätsachse zur Unterstützung des 

Finanzinstruments im Rahmen des jeweiligen 

Programms der ESI-Fonds   

3 - Prioritätsachse 3: 

Förderung der Bestrebungen 

zur Verringerung der CO2 -

Emissionen 

2. Bezeichnung des/der ESI-Fonds, der/die das 

Finanzinstrument im Rahmen der Prioritätsachse oder 

Maßnahme unterstützt/unterstützen  

EFRE 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 

Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 

Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

04 - Förderung der 

Bestrebungen zur 

Verringerung der CO2-

Emissionen in allen 

Branchen der Wirtschaft 

3.1. Betrag der für dieses thematische Ziel gebundene 

ESI-Fonds-Mittel (optional) 

 

4. Andere Programme der ESI-Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten 

4.1. CCI-Codes sämtlicher anderer Programme der ESI-

Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten  

 

30. Datum des Abschlusses der Ex-ante-Bewertung 29.02.2016 

31. Auswahl der Stellen, die die Finanzinstrumente einsetzen 
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31.1. Wurde bereits Auswahl- oder Benennungsverfahren 

eingeleitet 

 

II. Beschreibung des Finanzinstruments und der Vorkehrungen für den Einsatz 

(Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

5. Bezeichnung des Finanzinstruments NRW.BANK/EU 

Wärmeinfrastruktur 

6. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz des 

Finanzinstruments (Land und Stadt) 

 

7. Modalitäten des Einsatzes 

7.1. Auf Unionsebene eingerichtetes Finanzinstrument, 

das direkt oder indirekt durch die Kommission verwaltet 

wird (im Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) und aus Beiträgen von 

Programmen der ESI-Fonds unterstützt wird  

Nein 

7.1.1. Bezeichnung des auf Unionsebene eingerichteten 

Finanzinstruments 

 

7.2. Auf nationaler, regionaler, transnationaler oder 

grenzübergreifender Ebene eingerichtetes 

Finanzinstrument, das von oder in Zuständigkeit der 

Verwaltungsbehörde verwaltet wird (im Sinne von 

Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe b) und das gemäß 

Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, b und c der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 aus Beiträgen von 

Programmen der ESI-Fonds unterstützt wird  

 

8. Art des Finanzinstruments Spezifischer Fonds 

8.1. Speziell konzipierte oder den Standardvorschriften 

und -bedingungen entsprechende Finanzinstrumente, 

d. h. „Standardinstrumente“ 

 

9. Art der durch das Finanzinstrument zur Verfügung gestellten Produkte: 

Darlehen, Kleinstkredite, Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und 

beteiligungsähnliche Investitionen, andere Finanzprodukte oder sonstige mit dem 

Finanzinstrument kombinierte Unterstützung gemäß Artikel 37 Absatz 7 der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 

9.0.1.  Darlehen (≥ 25 000 EUR) Nein 

9.0.2. Kleinstkredite (< 25 000 EUR, für 

Kleinstunternehmen) gemäß SEC/2011/1134 final 

Nein 

9.0.3. Bürgschaften Nein 

9.0.4. Beteiligungsinvestitionen Nein 

9.0.5. beteiligungsähnlich Nein 

9.0.6. andere Finanzprodukte Nein 
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9.0.7. sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte 

Unterstützung 

Nein 

9.1. Beschreibung des anderen Finanzprodukts  

9.2. Andere mit dem Finanzinstrument kombinierte 

Unterstützung: Zuschuss, Zinszuschuss, Prämien für 

Bürgschaften gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung 

(EU) Nr. 1303/2013 

 

10. Rechtsstatus des Finanzinstruments gemäß Artikel 38 

Absatz 6 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (gilt nur 

für Finanzinstrumente gemäß Artikel 38 Absatz 1 

Buchstabe b): Treuhandkonto, das auf den Namen der 

durchführenden Stelle und im Auftrag der 

Verwaltungsbehörde eröffnet wurde, oder separater 

Verwaltungsblock innerhalb der Finanzinstitution 

 

III. Angabe der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist (im 

Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a und Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, 

b und c der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) sowie der Finanzmittler nach 

Artikel 38 Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

11. Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

11.1. Art der mit dem Einsatz betrauten Stelle nach 

Artikel 38 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013: 

a) bestehende oder neu geschaffene juristische Person, 

die mit dem Einsatz von Finanzinstrumenten betraut ist; 

b) mit der Durchführungsaufgabe betraute Stelle oder 

c) Verwaltungsbehörde, die die Durchführungsaufgaben 

direkt ausführt (nur Darlehen und Bürgschaften) 

 

11.1.1. Bezeichnung der Stelle, die mit dem Einsatz des 

Finanzinstruments betraut ist 

 

11.1.2. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz (Land und 

Stadt) der Stelle, die mit dem Einsatz des 

Finanzinstruments betraut ist 

 

12. Verfahren zur Auswahl der Stelle, die mit dem 

Einsatz des Finanzinstruments betraut wird: öffentliche 

Auftragsvergabe; anderes Verfahren 

 

12.1. Beschreibung des anderen Verfahrens zur Auswahl 

der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments 

betraut wird 

 

13. Datum der Unterzeichnung der 

Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit dem 

Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

 

IV. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge, 

aufgeschlüsselt nach Priorität oder Maßnahme sowie entstandene 
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Verwaltungskosten oder gezahlte Verwaltungsgebühren (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstaben d und e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

14. Summe der in der Finanzierungsvereinbarung 

gebundenen Programmbeiträge (in EUR)  

 

14.1. davon Beiträge der ESI-Fonds (in EUR)  

14.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) (optional)  

14.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR) 

(optional) 

 

14.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) (optional)  

14.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) (optional)  

14.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) (optional)  

15. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten 

Programmbeiträge (in EUR)  

0,00 

15.1. davon Beträge der Beiträge der ESI-Fonds (in 

EUR) 

0,00 

15.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR)  

15.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)   

15.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  

15.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  

15.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  

15.2. davon Summe der nationalen Kofinanzierung (in 

EUR) 

 

15.2.1. davon Summe der nationalen öffentlichen Mittel 

(in EUR) 

 

15.2.2. davon Summe der nationalen privaten Mittel (in 

EUR) 

 

16. Summe der im Rahmen der Beschäftigungsinitiative 

für junge Menschen (YEI) an das Finanzinstrument 

gezahlten Programmbeiträge (in EUR)  

 

17. Summe der aus Programmbeiträgen beglichenen 

Verwaltungskosten und -gebühren (in EUR) 

 

17.1. davon Grundvergütung (in EUR)  

17.2. davon leistungsbasierte Vergütung (in EUR)  

18. Kapitalisierte Verwaltungskosten oder -gebühren 

nach Artikel 42 Absatz 2 der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) 

(in EUR) 
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19. Kapitalisierte Zinszuschüsse oder Beiträge zu den 

Prämien für Bürgschaften nach Artikel 42 Absatz 1 

Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur 

für den Abschlussbericht relevant) (in EUR) 

 

20. Betrag der Programmbeiträge zu Folgeinvestitionen 

bei Endbegünstigten nach Artikel 42 Absatz 3 der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für den 

Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

21. Beiträge in Form von Grundstücken und/oder 

Immobilien im Finanzinstrument nach Artikel 37 

Absatz 10 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für 

den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

V. Summe der durch das Finanzinstrument an die Endbegünstigten oder 

zugunsten der Endbegünstigten gezahlten bzw. in für Investitionen in 

Endbegünstigte in Garantieverträgen gebundenen Mittel, aufgeschlüsselt nach 

Programmen der ESI-Fonds sowie Priorität oder Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 

Buchstabe e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

VI. Leistung des Finanzinstruments, einschließlich Fortschritten bei seiner 

Einrichtung und bei der Auswahl der Stellen, die mit dem Einsatz des 

Finanzinstruments betraut sind (einschließlich der Stelle, die mit dem Einsatz eines 

Dachfonds betraut ist) (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe f der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 

32. Angabe, ob das Finanzinstrument am Ende des 

Berichtsjahres noch aktiv war  

 

32.1. Wenn das Finanzinstrument am Ende des 

Berichtsjahres nicht aktiv war: Zeitpunkt der 

Abwicklung  

 

33. Gesamtzahl der notleidenden ausgezahlten Darlehen 

bzw. Gesamtzahl der wegen Darlehensausfall gewährten 

und abgerufenen Bürgschaften  

 

34. Summe der notleidenden ausgezahlten Darlehen (in 

EUR) bzw. Summe der Mittel, die für wegen 

Darlehensausfall gewährte und abgerufene Bürgschaften 

gebunden wurden (in EUR) 

 

VII. Zinsen und andere dank der Unterstützung der Finanzinstrumente durch die 

ESI-Fonds erwirtschaftete Erträge und aus Investitionen zurück an 

Finanzinstrumente geflossene Programmmittel nach Artikel 43 bzw. 44 sowie Wert 

der Beteiligungskapitalinvestitionen im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren 

(Artikel 46 Absatz 2 Buchstaben g und i der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

35. Zinsen und andere dank der Zahlungen aus ESI-

Fonds an das Finanzinstrument erwirtschaftete Erträge 

(in EUR) 

 

36. An das Finanzinstrument zurückgezahlte Beträge, die  
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auf die Unterstützung durch die ESI-Fonds 

zurückzuführen sind, zum Ende des Berichtsjahres (in 

EUR)  

36.1. davon Kapitalrückzahlungen (in EUR)  

36.2. davon Gewinne, andere Erträge und Renditen (in 

EUR) 

 

37. Betrag der wiederverwendeten Ressourcen, die an 

das Finanzinstrument zurückgezahlt wurden und auf die 

ESI-Fonds zurückzuführen sind  

 

37.1. davon Beträge, die gezahlt wurden für die 

vorrangige Vergütung der privaten oder öffentlichen 

Investoren, die nach dem Prinzip des marktwirtschaftlich 

handelnden Investors tätig sind und die parallel zu der 

Unterstützung durch die ESI-Fonds für das 

Finanzinstrument ebenfalls Mittel zur Verfügung stellen 

oder sich auf der Ebene des Endbegünstigten an den 

Investitionen beteiligen (in EUR)  

 

37.2. davon Beträge, die gezahlt wurden für die 

Erstattung von entstandenen Verwaltungskosten und zur 

Begleichung der Verwaltungsgebühren des 

Finanzinstruments (in EUR)  

 

40. Wert der Investitionen und Beteiligungen 

(Beteiligungsinvestitionen) (in EUR) 

 

VIII. Fortschritte bei der Erreichung der erwarteten Hebelwirkung von 

Investitionen der Finanzinstrumente und Wert der Investitionen und 

Beteiligungen (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe h der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 

38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument 

aufgebrachten sonstigen Beiträge (in EUR) 

38.1. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden 

sonstigen Beiträge, die in der Finanzierungsvereinbarung 

mit der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments 

betraut ist, gebunden sind (in EUR)  

 

38.2. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden 

an das Finanzinstrument gezahlten sonstigen Beiträge (in 

EUR)  

 

38.2.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR)  

38.2.2. davon private Beiträge (in EUR)  

38.3. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden 

sonstigen Beiträge, die auf Ebene der Endbegünstigten 

mobilisiert wurden (in EUR)  

 

38.3.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR)  
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38.3.2. davon private Beiträge (in EUR)  

39. Erwartete und erreichte Hebelwirkung nach Maßgabe der 

Finanzierungsvereinbarung 

39.1. Erwartete Hebelwirkung für 

Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 

beteiligungsähnliche Investitionen/andere 

Finanzprodukte nach Maßgabe der 

Finanzierungsvereinbarung, aufgeschlüsselt nach 

Produkten  

 

39.2. Erreichte Hebelwirkung am Ende des 

Berichtsjahres für 

Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 

beteiligungsähnliche Investitionen/andere 

Finanzprodukte, aufgeschlüsselt nach Produkten   

 

39.3. Mit den Finanzinstrumenten der ESI-Fonds 

mobilisierte Investitionen 

(Darlehen/Bürgschaften/beteiligungsähnliche 

Investitionen), aufgeschlüsselt nach Produkten (optional) 

 

IX. Beitrag des Finanzinstruments zu den Indikatoren der betreffenden Priorität 

oder Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe j der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 
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9. OPTIONAL FÜR DEN 2016 EINZUREICHENDEN BERICHT, GILT NICHT FÜR ANDERE KURZBERICHTE: ZUR ERFÜLLUNG DER EX-ANTE-

KONDITIONALITÄTEN ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

 

Tabelle 14: Maßnahmen zur Erfüllung der geltenden allgemeinen Ex-ante-Konditionalitäten 

Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme

n 

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 

Fristende 

abgeschlossen 

Kriterie

n erfüllt 

Erwartetes 

Datum für 

die 

Durchführun

g der 

verbleibende

n 

Maßnahmen 

Bemerkung 
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Tabelle 15: Maßnahmen zur Erfüllung der geltenden thematischen Ex-ante-Konditionalitäten 

Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme

n 

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 

Fristende 

abgeschlossen 

Kriterie

n erfüllt 

Erwartetes 

Datum für 

die 

Durchführun

g der 

verbleibende

n 

Maßnahmen 

Bemerkung 

T01.1 - Forschung und Innovation: 

Mit einer nationalen oder regionalen 

Strategie für intelligente 

Spezialisierung im Einklang mit dem 

Nationalen Reformprogramm werden 

private Ausgaben für Forschung und 

Innovation mobilisiert, die den 

Merkmalen funktionierender 

nationaler und regionaler Systeme für 

FuE entsprechen. 

1 - Es gibt eine nationale oder regionale 

Strategie für intelligente Spezialisierung, 

inhaltliche 

Prüfung 

und 

Ergänzung 

entspreche

nd der 

KOM-

Anmerkun

gen: 

Darstellun

g der 

Fokussieru

ng der 

Handlungs

felder der 

Leitmärkte 

auf die 

Themen 

der 

Leitmarkt

wettbewer

be. 

Darstellun

g der 

gegenstro

martigen 

finalen 

Fokussieru

ng durch 

Unternehm

en und 

Projektpart

ner. 

 

Ressortabs

timmung 

über die 

Ergebnisse 

der 

inhaltliche

n Prüfung 

15.10.2014 Referat 434 

"Haushalts- und 

Finanzierungsfrage

n, EU 

Strukturfonds, 

ZENIT"  

Ministerium für 

Innovation, 

Wissenschaft und 

Forschung des 

Landes Nordrhein-

Westfalen  

Völklinger Straße 

49  

40221 Düsseldorf 

 

 

 

Verwaltungsbehörd

e (Übersendung der 

überarbeiteten 

Innovationsstrategi

e an die EU-KOM)  

Ja Ja 06.07.2016 Am 06.07.2016 hat die Kommission die 

Erfüllung der Ex-Ante-Konditionalitäten 

bestätigt. 
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Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme

n 

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 

Fristende 

abgeschlossen 

Kriterie

n erfüllt 

Erwartetes 

Datum für 

die 

Durchführun

g der 

verbleibende

n 

Maßnahmen 

Bemerkung 

und 

Ergänzung

en sowie 

Finanzplan

ung 

(30.11.201

4), 

 

Kabinettbe

schluss 

NRW 

(31.12.201

4), 

 

Übersendu

ng der 

überarbeite

ten 

Innovation

sstrategie 

an die EU-

KOM 

(01.01.201

5). 

T01.1 - Forschung und Innovation: 

Mit einer nationalen oder regionalen 

Strategie für intelligente 

Spezialisierung im Einklang mit dem 

Nationalen Reformprogramm werden 

private Ausgaben für Forschung und 

Innovation mobilisiert, die den 

Merkmalen funktionierender 

nationaler und regionaler Systeme für 

FuE entsprechen. 

2 - die auf einer SWOT-Analyse oder einer 

ähnlichen Analyse beruht, damit die 

Ressourcen auf einige wenige Prioritäten 

für Forschung und Innovation konzentriert 

werden; 

inhaltliche 

Prüfung 

und 

Ergänzung 

entspreche

nd der 

KOM-

Anmerkun

gen: 

Bestehend

e SWOT-

Analysen 

der 

Leitmärkte 

werden in 

einer 

übergeord

neten 

15.10.2014 Referat 434 

Haushalts- und 

Finanzierungsfrage

n, EU 

Strukturfonds, 

ZENIT  

Ministerium für 

Innovation, 

Wissenschaft und 

Forschung des 

Landes Nordrhein-

Westfalen  

Völklinger Straße 

49  

40221 Düsseldorf 

Ja Ja 06.07.2016 Am 06.07.2016 hat die Kommission die 

Erfüllung der Ex-Ante-Konditionalitäten 

bestätigt. 
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Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme

n 

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 

Fristende 

abgeschlossen 

Kriterie

n erfüllt 

Erwartetes 

Datum für 

die 

Durchführun

g der 

verbleibende

n 

Maßnahmen 

Bemerkung 

SWOT 

zusammen

geführt. 

 

T01.1 - Forschung und Innovation: 

Mit einer nationalen oder regionalen 

Strategie für intelligente 

Spezialisierung im Einklang mit dem 

Nationalen Reformprogramm werden 

private Ausgaben für Forschung und 

Innovation mobilisiert, die den 

Merkmalen funktionierender 

nationaler und regionaler Systeme für 

FuE entsprechen. 

3 - in der auf Maßnahmen zur Anregung 

von Investitionen in Forschung und 

technische Entwicklung (FTE) eingegangen 

wird; 

inhaltliche 

Prüfung 

und 

Ergänzung 

entspreche

nd der 

KOM-

Anmerkun

gen: 

Darstellun

g wie 

durch die 

Leitmarkt

wettbewer

be als 

zentralem 

Element 

von 

FuEuI-

Förderung 

Kooperatio

nen 

initiiert, 

Entdeckun

gsprozesse 

eingeleitet 

und 

Entwicklu

ngsprozess

e in Gang 

gebracht 

werden. 

15.10.2014 Referat 434 

Haushalts- und 

Finanzierungsfrage

n, EU 

Strukturfonds, 

ZENIT  

Ministerium für 

Innovation, Wis-

senschaft und For-

schung des Landes 

Nordrhein-

Westfalen  

Völklinger Straße 

49  

40221 Düsseldorf 

 

Ja Ja 06.07.2016 Am 06.07.2016 hat die Kommission die 

Erfüllung der Ex-Ante-Konditionalitäten 

bestätigt. 

T01.1 - Forschung und Innovation: 

Mit einer nationalen oder regionalen 

Strategie für intelligente 

Spezialisierung im Einklang mit dem 

Nationalen Reformprogramm werden 

private Ausgaben für Forschung und 

Innovation mobilisiert, die den 

4 - die einen Begleitmechanismus umfasst. inhaltliche 

Prüfung 

und 

Ergänzung 

entspreche

nd der 

KOM-

15.10.2014 Referat 434 

Haushalts- und 

Finanzierungsfrage

n, EU 

Strukturfonds, 

ZENIT  

Ministerium für 

Ja Ja 06.07.2016 Am 06.07.2016 hat die Kommission die 

Erfüllung der Ex-Ante-Konditionalitäten 

bestätigt. 



 

DE 129   DE 

 

Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme

n 

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 

Fristende 

abgeschlossen 

Kriterie

n erfüllt 

Erwartetes 

Datum für 

die 

Durchführun

g der 

verbleibende

n 

Maßnahmen 

Bemerkung 

Merkmalen funktionierender 

nationaler und regionaler Systeme für 

FuE entsprechen. 

Anmerkun

gen: 

Benennun

g eines 

Begleitgre

miums und 

umfassend

e 

Beschreibu

ng des 

Begleitme

chanismus, 

inkl. 

Indikatore

n. 

Innovation, Wis-

senschaft und For-

schung des Landes 

Nordrhein-

Westfalen  

Völklinger Straße 

49  

40221 Düsseldorf 

 

T01.1 - Forschung und Innovation: 

Mit einer nationalen oder regionalen 

Strategie für intelligente 

Spezialisierung im Einklang mit dem 

Nationalen Reformprogramm werden 

private Ausgaben für Forschung und 

Innovation mobilisiert, die den 

Merkmalen funktionierender 

nationaler und regionaler Systeme für 

FuE entsprechen. 

5 - Es wurde ein Rahmen angenommen, der 

eine Übersicht über die für Forschung und 

Innovation verfügbaren Mittel bietet. 

Erstellung 

einer 

mehrjährig

en  

Finanzplan

ung 

30.09.2014 Referat 434 

Haushalts- und 

Finanzierungsfrage

n, EU 

Strukturfonds, 

ZENIT  

Ministerium für 

Innovation, 

Wissenschaft und 

Forschung des 

Landes Nordrhein-

Westfalen  

Völklinger Straße 

49  

40221 Düsseldorf 

 

Ja Ja 06.07.2016 Am 06.07.2016 hat die Kommission die 

Erfüllung der Ex-Ante-Konditionalitäten 

bestätigt. 
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10. FORTSCHRITTE BEI DER VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG VON GROSSPROJEKTEN UND GEMEINSAMEN 

AKTIONSPLÄNEN (ARTIKEL 101 BUCHSTABE H UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 

 

10.1. Großprojekte 

 

Tabelle 12: Großprojekte 

Projekt CCI-Nr. Status GP Gesamtinvestitione
n 

Förderfähige 
Gesamtkosten 

Geplantes 
Datum für 

Mitteilung/Übe

rmittlung 

Datum der 
stillschweigend

en 

Einwilligung/G

enehmigung 

durch die 

Kommission 

Geplanter 
Beginn der 

Durchführung 

(Jahr, Quartal) 

Geplanter 
Abschluss 

Prioritätsachse/Investition
sprioritäten 

Derzeitiger 
Stand der 

Durchführung 

– finanzieller 

Fortschritt (% 

der der 

Kommission 

bescheinigten 

Ausgaben im 

Vergleich zu 

den 

förderfähigen 
Gesamtkosten) 

Derzeitiger Stand 
der Durchführung – 

physischer 

Fortschritt 

Hauptdurchführungs

phase des Projekts 

Wichtigste Outputs Datum der 
Unterzeichnung des 

ersten Vertrags über 

die Arbeiten 

Anmerkungen 
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Erhebliche Probleme während der Durchführung von Großprojekten und Maßnahmen zu ihrer 

Bewältigung. 
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Etwaige geplante Änderungen bei der Auflistung der Großprojekte im operationellen Programm 
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10.2. Gemeinsame Aktionspläne 

 

Fortschritt bei der Durchführung der verschiedenen Phasen der gemeinsamen Aktionspläne 
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Tabelle 13: Gemeinsame Aktionspläne 

 

Titel gemeinsamer 

Aktionsplan 

CCI-Nr. Phase der 

Durchführung 

gemeinsamer 

Aktionsplan 

Förderfähige 

Gesamtkosten 

Öffentliche 

Unterstützung 

insgesamt 

Beitrag des 

operationellen 

Programms zum 

gemeinsamen 

Aktionsplan 

Prioritätsac

hse 

Art des 

gemeinsamen 

Aktionsplans 

[geplante] 

Einreichung 

bei der 

Kommission 

[geplanter] 

Beginn der 

Durchführung 

[geplanter] 

Abschluss 

Wichtigste Outputs und 

wichtigste Ergebnisse 

Der 

Kommission 

bescheinigte 

förderfähige 

Gesamtausgab

en 

Anmerkungen 
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Erhebliche Probleme und Maßnahmen zu ihrer Bewältigung 
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TEIL B 

IN DEN JAHREN 2017 UND 2019 VORGELEGTE BERICHTERSTATTUNG UND 

ABSCHLIESSENDER DURCHFÜHRUNGSBERICHT 

(Artikel 50 Absatz 4 sowie Artikel 111 Absätze 3 und 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

11. BEWERTUNG DER DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN PROGRAMMS 

(ARTIKEL 50 ABSATZ 4 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 4 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 

 

11.1. Informationen aus Teil A und Erreichen der Ziele des Programms (Artikel 50 Absatz 4 der 

Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

 

Prioritätsachse 1 - Prioritätsachse 1: Stärkung von 

Forschung, technologischer 

Entwicklung und Innovation  

 

Die Förderung in der Prioritätsachse 1 verfolgt zwei spezifische Ziele – die „Erhöhung 

des umsetzungsorientierten FuI-Potentials“, und die „Verbesserung der 

Innovationsfähigkeit von Unternehmen“. Die geförderten Projekte leisten individuelle 

Beiträge zur Erreichung von Zielwerten, deren Fortschritt im Folgenden beispielhaft 

anhand der Entwicklung von Indikatoren (vgl. Kapitel 3.2.) dargestellt wird. 

Für den Outputindikator „Anzahl der Unternehmen“ des Leistungsrahmens können mit 

den erfolgten Bewilligungen voraussichtlich bis zum 31.12.2018 insgesamt bis zu 37 

Unternehmen mit abgeschlossenen Projekten unterstützt werden. Das Etappenziel wird 

damit voraussichtlich erreicht. Gleiches gilt für den Finanzindikator. 

Spezifisches Ziel 1: Erhöhung des umsetzungsorientierten FuI-Potentials 

Durch die im Berichtszeitraum bewilligten Projekte aus dem Wettbewerb Regio.NRW 

arbeiten 36 Unternehmen mit Forschungseinrichtungen zusammen. Damit ist bereits 

über ein Drittel des Zielwertes erreicht (Zielwert: 91). 

Im Rahmen des Aufrufs „Umsetzungsorientierte Forschungsinfrastrukturen“ werden 

längerfristige Forschungsvorhaben von Hochschulen und Forschungseinrichtungen in 

Kooperationen mit der Wirtschaft gefördert, die geeignet sind, die Innovationsstrategie 

des Landes NRW umzusetzen. Durch den verzögerten Start des Aufrufs wird zudem ein 

Großteil der Vorhaben des spezifischem Ziels 1 im Jahr 2017 mit der Umsetzung 

starten. Das führt dazu, dass weitere Zielwerte (u.a. die Beschäftigungseffekte im FuE-

Bereich) erst in den kommenden Jahren die Zielgrößen erreichen können. 

  

Spezifisches Ziel 2: Verbesserung der Innovationsfähigkeit von Unternehmen 

Maßgeblich für die Erreichung des spezifischen Ziels 2 sind die Leitmarktwettbewerbe. 

Sie verlaufen durch die sehr gute Resonanz planmäßig. Hierdurch konnten bislang 310 

Unternehmen bei der Entwicklung innovativer Produkte und Verfahren unterstützt 

werden. Die Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen liegt mit 

voraussichtlich 687 neuen Wissenschaftlern bereits deutlich über der zu erreichenden 

Zielvorgabe (Zielwert: 322). Die Höhe der Investitionen, die für die Innovations-, 

Cluster- und Netzwerkvorhaben neben der EU-Zuwendung mobilisiert wurde, 
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entwickelt sich ebenfalls positiv. 

Die zweite Ausschreibungsrunde für die Leitmarktwettbewerbe, die im März 2017 

gestarten ist, lässt weitere Effekte erwarten. 

Für das im OP EFRE NRW vorgesehene Finanzinstrument (Innovationsfonds) besteht 

zum jetztigen Zeitpunkt keine Nachfrage. 

 

 

Prioritätsachse 2 - Prioritätsachse 2: Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit von KMU  

 

Die Förderung in der Prioritätsachse 2 verfolgt vier spezifische Ziele – die „Steigerung 

von innovativen und wachstumsstarken Unternehmensgründungen“, die „Steigerung der 

Wertschöpfung von KMU durch Kompetenzentwicklung“, die „Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit von KMU in Gewerbegebieten durch den Anschluss an 

hochleistungsfähige Breitbandnetze“ und die „Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von 

KMU durch den Ausbau innovativer touristischer Infrastrukturen und 

Dienstleistungen“. Die geförderten Projekte leisten individuelle Beiträge zur Erreichung 

von Zielwerten, deren Fortschritt im Folgenden beispielhaft anhand der Entwicklung 

von Indikatoren (vgl. Kapitel 3.2.) dargestellt wird. 

Der Outputindikator „Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten“ des 

Leistungsrahmens wird das Etappenziel voraussichtlich erreichen. Mit den bisher 

erfolgten Bewilligungen können demnach bis zum 31.12.2018 insgesamt über 6.000 

Unternehmen mit abgeschlossenen Projekten unterstützt werden. Gleiches gilt für den 

Finanzindikator. 

Spezifisches Ziel 3: Steigerung von innovativen und wachstumsstarken 

Unternehmensgründungen 

Das Beratungsprogram Wirtschaft (BPW) ist wie geplant aufgesetzt worden. Die Zahl 

der Unternehmen, die in dem Rahmen eine nicht-finanzielle Unterstützung erhalten, ist 

deutlich gegenüber dem Bericht des Vorjahres angestiegen. Bis Ende 2016 konnten so 

1.291 Unternehmen gefördert werden. Der Zielerreichungsgrad liegt hier bei rund 12% 

(Zielwert: 10.500).   

Bis zum Ende des Berichtszeitraums konnten 167 Unternehmen finanziell unterstützt 

werden. Trotz des verspäteten Starts der Meistergründungsprämie (MGP) sowie die 

nicht realisierte Einrichtung bzw. Fortführung von vorgesehenen Finanzinstrumenten 

(Brückenfonds, NRW-EU Mikrodarlehen) zur Unterstützung von innovativen 

Gründungen konnte von dem avisierten Zielwert von 5.250 Unternehmen 3% erreicht 

werden. Die Erfahrungen der letzten Förderphase zeigen, dass die Bewilligungen für 

Projekte der MGP und BPW kontinuierlich weiter steigen werden und somit 

ein weiterer Fortschritt bei der Zielerreichung bis zum Programmende erwartet werden 

kann. 

  

Spezifisches Ziel 4: Steigerung der Wertschöpfung von KMU durch 
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Kompetenzentwicklung  

Zur Erreichung des spezifischen Ziels 4 ist ein breites Maßnahmenbündel zur 

Umsetzung vorgesehen. Hierbei geht es um die Mobilisierung von Fachkräften für 

KMU und moderne Aus- und Weiterbildungsstätten, sowie um Beratungsinitiativen zur 

Steigerung von Ressourceneffizienz und verantwortungsvoller Unternehmensführung 

(CSR). Die planmäßige Umsetzung der Förderinstrumente spiegelt sich in der guten 

Zielerreichung wider. Das zeigt sich besonders in der Beschäftigungszunahme: 

Mit voraussichtlich 320 neuen Arbeitsplätzen, die nach Abschluss der im 

Berichtszeitraum bewilligten Fördervorhaben geschaffen werden sollen, ist der im OP 

EFRE NRW avisierte Zielwert von 315 bereits erfüllt. Auch haben bislang 40 

Unternehmen einen Bewilligungsbescheid und damit eine finanzielle Unterstützung 

erfahren, was über 70% des geplanten Zielwertes entspricht. 

Durch die Förderung von regionalen Kompetenzzentren „Frau und Beruf“ sollen KMU 

darüber hinaus flächendeckend bei der Schaffung guter Bedingungen für erwerbstätige 

Frauen unterstützt werden, weitere Arbeitskräftepotentiale von Frauen erschlossen und 

gleichstellungspolitische Entwicklungsimpulse für die Region gesetzt werden. Trifft die 

Einschätzung, die von den Zuwendungsempfängern mit jeweiligem Projektstart 

getroffen wurden zu, so würden etwa 36% des Zielwertes (Zielwert: 16.800) bereits 

erfüllt werden. 

Hinsichtlich der Aus- und Weiterbildungseinrichtungen für KMU, die im Rahmen des 

Förderaufrufs zur Fachkräftesicherung modernisiert und neu ausgestattet werden sollen, 

sind bislang rund 8% des mit OP-Erstellung geschätzten Zielwertes bewilligt worden. 

Das entspricht 4 von avisierten 50 Vorhaben. 

Die Umsetzung von Vorhaben zur Internationalisierung und der Kompetenzentwicklung 

von KMU ist in den kommenden Jahren vorgesehen. 

Der Zielerreichungsgrad zur Steigerung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum 

von Märkten und innovativen Prozessen zu beteiligen, ist insgesamt als positiv zu 

bewerten. 

  

Spezifisches Ziel 5: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU in 

Gewerbegebieten durch den Anschluss an hochleistungsfähige Breitbandnetze 

Diese Maßnahme wird zurzeit aufgrund zu geringer Nachfrage einer möglichen EFRE 

Förderung nicht bedient. 

  

Spezifisches Ziel 6: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch den 

Ausbau innovativer touristischer Infrastrukturen und Dienstleistungen 

Wie in der vergangenen Förderperiode wurden vom Ministerium für Wirtschaft, 

Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk des Landes Nordrhein-Westfalen 

(MWEIMH) und dem Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- 

und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen (MKULNV) ein gemeinsamer 

Projektaufruf zur Stärkung des Tourismuswirtschaft aufgesetzt. Die Tourismusziele 

werden zudem von den Förderaufrufen für Regionen (Regio.NRW, Regionale 2016) 
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bedient. Bis zum Ende des Berichtszeitraums sind so 40 Tourismusvorhaben auf den 

Weg gebracht und bewilligt worden (Zielwert: 49). Über 1.000 KMU werden nach 

Einschätzung der Begünstigten von den Projekten profitieren und übertreffen so die 

Zielvorgabe, die mit der Programmerstellung angezeigt worden ist, um ein Vielfaches. 

Die Umsetzung der geplanten Fördermaßnahmen und damit auch die Zielerreichung 

verlaufen daher positiv. 

  

 

 

Prioritätsachse 3 - Prioritätsachse 3: Förderung der 

Bestrebungen zur Verringerung der CO2 

-Emissionen  

 

Die Förderung in der Prioritätsachse 3 verfolgt vier spezifische Ziele – die „Senkung 

des Treibhausgas-Ausstoßes durch die Nutzung Erneuerbarer Energien“, „Senkung des 

Treibhausgas-Ausstoßes von Unternehmen“, „Senkung desTreibhausgas-Ausstoßes in 

Städten und Regionen“ und die „Effizientere Nutzung von KWK in Verbindung mit 

Wärme- und Kältenetzen“. Die geförderten Projekte leisten individuelle Beiträge zur 

Erreichung von Zielwerten, deren Fortschritt im Folgenden beispielhaft anhand der 

Entwicklung von Indikatoren (vgl. Kapitel 3.2.) dargestellt wird. 

Der Projektaufruf KSK in Prioritätsachse 3 wurde umgesetzt und damit das Etappenziel 

des Leistungsrahmens erreicht. Das Etappenziel des Outputindikators „Anzahl der 

innovativen Vorhaben zur Energieverteilung, -steuerung und -speicherung“ mit 

abgeschlossenen Vorhaben wird derzeit noch geklärt. Für die Anzahl der erreichten 

Unternehmen können mit den erfolgten Bewilligungen voraussichtlich bis zum 

31.12.2018 insgesamt mehr als 223 Unternehmen mit abgeschlossenen Projekten 

erreicht werden. Damit wird das Etappenziel voraussichtlich erreicht. Das Etappenziel 

für den Outputindikator „Anzahl der Klimaschutz- bzw. -anpassungskonzepte mit 

geförderten Projekten wird nach dem Start des Aufrufs voraussichtlich erreicht. 

Gleichfalls werden die Zielwerte des Finanzindikators voraussichtlich erreicht. 

Spezfisches Ziel 7: Senkung des Treibhausgas-Ausstoßes durch die Nutzung 

Erneuerbarer Energien  

Insgesamt wurden bis zum Ende des Berichtszeitraums bereits 18 innovative Vorhaben 

zur Energieverteilung, -steuerung und -speicherung bewilligt. Durch den für 2017 

vorgesehenen Klimaschutzwettbewerb „EnergieSektorenkopplung.NRW“ wird der 

Zielwert von 20 perspektivisch übertroffen werden. Mit den Projekten, die bis zum 

31.12.2016 zur Umsetzung des spezifischen Ziels 7 bewilligt worden sind, sollen 

außerdem 575 Energiekunden in NRW zusätzlich an intelligente Netze angeschlossen 

werden. Das entspricht 59% des Zielwertes, der in der gesamten Förderphase erzielt 

werden soll.   

  

Spezfisches Ziel 8:Senkung des Treibhausgas-Ausstoßes von Unternehmen 

Der Rückgang des Primärenergieverbrauchs, der durch die Förderung von innovativen 

Energielösungen in den unterstützten Unternehmen erreicht werden soll, verläuft 
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aufgrund der planmäßigen Umsetzung der Projekte erwartungsgemäß. Durch 

adressatengerechte Aufschließungsmaßnahmen konnten zusätzlich 223 Unternehmen 

zur Förderung von Energieeffienz und der Nutzung Erneuerbarer Energien erreicht 

werden. Das entspricht rund 23% des Zielwerts (980). 

  

Spezifisches Ziel 9: Senkung desTreibhausgas-Ausstoßes in Städten und Regionen 

Der geschätzte Rückgang der Treibhausgasemissionen in Städten und Regionen hat sich 

durch die geförderten Projekte im Vergleich zum Vorjahresberichtszeitraum fast 

verdoppelt. Er liegt jetzt bei ca. 45.000 Tonen Jährlich eingesparter CO2-Äq. Durch die 

für 2017 zur Bewilligung vorgesehenen Projekte aus dem Förderaufruf 

„KommunalerKlimaschutz.NRW“ ist mit einem weiteren Rückgang von 

Treibhausgasemissionen zu rechnen. 

  

Spezifisches Ziel 10: Effizientere Nutzung von KWK Verbindung mit Wärme- und 

Kältenetzen 

Der Projektaufruf „KWK-Modellkommune“ wird stärker angenommen als mit der 

Erstellung des OP EFRE NRW erwartet. Mit derzeit 6 kommunalen Konzepten aus 

denen Projekte bewilligt wurden, werden zuvor erarbeitete KWK-Konzepte modellhaft 

umgesetzt. Die Anzahl der kommunalen KWK-Konzepte ist damit höher als mit OP 

Erstellung angenommen (Zielwert: 6). Durch die in 2017 verfügbaren Fördermittel des 

Kredits „NRW.BANK/EU Wärmeinfrastruktur“ sollen außerdem kleine, dezentrale 

KWK-Anlagen gefördert werden. Eine nachfragebedingte Aufstockung des 

NRW/EU.KWK-Investitionskredits ist nicht in Aussicht. Dadurch wird der Zielwert von 

ingesamt 2.800 geförderten KWK-Anlagen voraussichtlich nicht vollständig erreicht. 

 

 

Prioritätsachse 4 - Prioritätsachse 4: Nachhaltige Stadt- 

und Quartiersentwicklung / Prävention  

 

Die Förderung in der Prioritätsachse 4 verfolgt drei spezifische Ziele, die „Verbesserung 

der Integration benachteiligter gesellschaftlicher Gruppen in Arbeit, Bildung und in 

Gemeinschaft“, „Ökologische Revitalisierung von Quartieren, Städten und 

Stadtumlandgebieten“ und die „Entwicklung und Aufbereitung von Brach- und 

Konversationsflächen zu stadtentwicklungspolitischen bzw. ökologischen Zwecken“. 

Die geförderten Projekte leisten individuelle Beiträge zur Erreichung von Zielwerten, 

deren Fortschritt im Folgenden beispielhaft anhand der Entwicklung von Indikatoren 

(vgl. Kapitel 3.2.) dargestellt wird. 

Der Outputindikator „Anzahl der integrierten Handlungskonzepte mit geförderten 

Projekten“ wird voraussichtlich erreicht, da bereits 4 Konzepte mit mindestens einer 

Bewilligung eingegangen sind und weitere Konzepte und Bewilligungen in den Jahren 

2017 und 2018 folgen. Die Zielwerte des Finanzindikators werden voraussichtlich nicht 

erreicht (vgl. Kap. 6). 
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Spezifisches Ziel 11: Verbesserung der Integration benachteiligter 

gesellschaftlicher Gruppen in Arbeit, Bildung und in Gemeinschaft 

Das Ziel wird derzeit ausschließlich durch Projekte aus dem Aufruf  "Starke Quartiere – 

starke Menschen" gespeist. Bis zum Ende des Berichtszeitraums wurden hierzu 4 

integrierte Handlungskonzepte eingereicht und begutachtet, aus denen Projekte 

gefördert werden. Dies entspricht einem Zielerreichungsgrad von ca. 20%. Mit 

intensiven Beratungen zur erfolgreichen Erstellung von Konzepten sollen weitere 

Kommunen in NRW für die Förderung motiviert werden. 

  

Spezifisches Ziel 12: Ökologische Revitalisierung von Quartieren, Städten und 

Stadtumlandgebieten  

Zu dem Ziel tragen bislang nur Projekte aus dem Aufruf "Starke Quartiere – starke 

Menschen" bei. Die Erreichung der Ziele ist im Bezug auf die Größe neu geschaffener 

und sanierter Flächen gering und liegt unter 10%. Inbesondere für die Projekte, die aus 

dem kürzlich durchgeführten Aufruf „Grüne Infrastruktur NRW“ für das Jahr 2017 zur 

Bewilligung anstehen, soll jedoch ein weiterer Zielfortschritt bewirkt werden. 

  

Spezifisches Ziel 13: Entwicklung und Aufbereitung von Brach- und 

Konversationsflächen zu stadtentwicklungspolitischen bzw. ökologischen Zwecken 

Das Ziel wird aktuell sowohl aus dem Aufruf "Starke Quartiere – starke Menschen" als 

auch dem Aufruf „Regio NRW“ bedient. Aber auch hier ist die Zielerreichung aufgrund 

der in Kapitel 6 beschriebenen Problematik noch nicht im Plan. Mithilfe der demnächst 

verfügbaren Mittel des Kredits NRW.BANK/EU Stadtentwicklung sollen weitere 

Projekte zu dem avisierten Flächenziel von 80 ha sanierten Geländes umgesetzt werden. 

 

 

Prioritätsachse 5 - Technische Hilfe  

 

Die Förderung in der Prioritätsachse 5 verfolgt zwei spezifische Ziele, die sich in erster 

Linie an die umsetzenden Stellen richten und eine Kompetenz- und 

Kapazitätssteigerung für eine erfolgreiche Programmumsetzung verfolgen, die 

„Beschleunigung und Vereinfachung der Bewilligungs- und Durchführungsphase für 

den Zuwendungsempfänger“ und die „Steigerung der öffentlichen Sichtbarkeit des 

Programms und der Informationsbasis zum EFRE OP NRW“. Die geförderten Projekte 

leisten individuelle Beiträge zur Erreichung von Zielwerten, deren Fortschritt im 

Folgenden beispielhaft anhand der Entwicklung von Indikatoren dargestellt wird. 

Etwaige Ergebnisse aus den Evaluationen werden ebenfalls berücksichtigt. 

  

Spezifisches Ziel 14: Beschleunigung und Vereinfachung der Bewilligungs- und 
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Durchführungsphase für den Zuwendungsempfänger  

Zur Erreichung des Ziels sollen Maßnahmen zur EDV-Unterstützung, Qualifizierung 

und Qualitätssicherung, Monitoring und Evaluierung sowie zum internationalen 

Erfahrungsaustausch umgesetzt werden. Eine Qualifizierung von Akteuren, die an der 

Programmumsetzung beteiligt sind, wurde im Berichtszeitraum fortgeführt. Die Anzahl 

qualifizierter Personen hat sich jedoch nicht verändert gegenüber dem Vorjahr.. 

Außerdem konnten bis zum 31.12.2016 über 2.400 Vorhaben auf den Weg gebracht 

werden. Etwa die Hälfte resultiert aus den Einzelbewilligungen für Endbegünstigte der 

„Massenprogramme“ wie Meistergründungsprämie und Beratungsprogramm 

Wirtschaft. Bei der Festlegung des Zielwertes von 2.000 Vorhaben wurden diese 

Einzelbewilligungen jedoch nicht mit betrachtet. Eine Zielerreichung erscheint aber 

auch ohne die Berücksichtigung der Endbegünstigten von Massenprogrammen 

realistisch.  Die im Bewertungsplan vorgesehenen acht Evaluationen werden zum Teil 

im Jahr 2017 starten. 

  

Spezifisches Ziel 15: Steigerung der öffentlichen Sichtbarkeit des Programms und 

der Informationsbasis zum EFRE OP NRW 

Die Finanzierung von Informations- und Publizitätsmaßnahmen stehen bei diesem Ziel 

im Mittelpunkt. Der zentrale Indikator ist die Anzahl der unterstützten Fach- und 

Informationsveranstaltungen zum OP EFRE NRW. Gegenüber dem Vorjahresbericht ist 

die Anzahl von 43 auf 59 Veranstaltungen angestiegen. Der avisierte Zielwert von 40 

wird damit deutlich übertroffen. Detaillierte Ergebnisse zur Umsetzung der 

Kommunikationsstrategie sind in Kapitel 12.2. dargestellt. 

 

 

11.2. Spezifische, bereits getroffene Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung von Männern 

und Frauen und zur Verhinderung von Diskriminierung, insbesondere Barrierefreiheit für 

Personen mit einer Behinderung, und getroffene Vorkehrungen zur Gewährleistung der 

Berücksichtigung des Gleichstellungsaspektes im operationellen Programm oder in den Vorhaben 

(Artikel 50 Absatz 4 und Artikel 111 Absatz 4 Unterabsatz 2 Buchstabe e der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013) 

 

Der Beitrag zu den Querschnittszielen wird für jedes bewilligte Vorhaben differenziert 

nach den Aspekten „Gleichstellung“, „Nichtdiskriminierung“ und „Nachhaltigkeit“ 

abgefragt. In Kapitel 11.2 werden die ersten beiden Kategorien betrachtet, in Kapitel 

11.3 die letzte Kategorie. 

Im OP EFRE NRW weisen rund 40% der Vorhaben, die bis zum 31.12.2016 bewilligt 

worden sind, einen besonderen Beitrag zur Gleichstellung auf. Etwa ein Viertel der 

Vorhaben (26%) des OP EFRE NRW leisten zudem einen besonderen Beitrag zur 

Nichtdiskriminierung. Bei der Betrachtung der Maßnahmenebene können die Projekte 

identifiziert werden, die den Querschnittszielen in besonderer Weise gerecht werden. 

Im Hinblick auf das Querschnittsziel Nichtdiskriminierung sind es insbesondere die 

Vorhaben der PA 4, die mit dem Ziel der Verbesserung der Integration benachteiligter 

gesellschaftlicher Gruppen einer Diskriminierung entgegen wirken. Auch Vorhaben aus 

der PA 2, die einen barrierefreien Tourismus forcieren oder durch CSR-Beratung mehr 
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Diversität in Unternehmen fördern wollen, stimmen mit dem Querschnittsziel in 

herausragender Weise überein. 

Im Hinblick auf das Querschnittsziel Gleichstellung leisten vor allem Vorhaben der PA 

2 wie das Kompetenzzentrum Frau und Beruf und der Fachkräfteaufruf einen besonders 

hohen Beitrag. Darüber hinaus soll durch die geplante Beschäftigung von Frauen in den 

Forschungs- und Innonvationsvorhaben der PA 1 die Erwerbssituation von Frauen in 

naturwissenschaftlichen und technischen Positionen verbessert werden. Die Vorhaben, 

die bis zum 31.12.2016 bewilligt wurden, schaffen 5.814 neue Stellen bei den 

Zuwendungsempfängern, während und nach der Projektlaufzeit. Annähernd die Hälfte 

aller Arbeitsplätze (46%) die entstehen, wird für Frauen geschaffen. Das sind 2.675 von 

5.814 geschaffenen Stellen. Die Stellen werden gemäß den Angaben der 

Zuwendungsempfänger im Projekt oder nach Abschluss des Vorhabens neu geschaffen 

und achsenübergreifend im Rahmen der Erfolgsindikatoren erfasst. Der Großteil der 

Arbeitsplätze für Frauen wird aus den spezifischen Maßnahmen für KMU in PA 2, 

insbesondere aus den Gründungs- und Beratungsprogrammen, generiert. 

 

 

11.3. Nachhaltige Entwicklung (Artikel 50 Absatz 4 und Artikel 111 Absatz 4 Unterabsatz 2 

Buchstabe f der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

 

Die Umsetzung des Querschnittsziels Nachhaltige Entwicklung erfolgt über einen 

dualen Ansatz, d.h. das Querschnittsziel wird in allen Programmphasen und auf allen 

Ebenen des Programms beachtet. Ergänzend dazu sind spezifische Fördermaßnahmen 

und Instrumente in den einzelnen Prioritätsachsen vorgesehen. Schwerpunkt ist hierbei 

entsprechend Art. 8 Allgemeine Verordnung insbesondere die ökologische Dimension 

der Nachhaltigkeit. 

Exemplarisch seien hier neben den Maßnahmen der Prioritätsachse 3 „Förderung der 

Bestrebungen zur Verringerung der CO2-Emissionen folgenden Maßnahmen genannt: 

- Förderung umsetzungsorientierter Forschungseinrichtungen und Kompetenzzentren 

(u.a. zu Klimaschutz und Klimaanpassung, Umweltwirtschaft, nachhaltige Energie- und 

Rohstoffversorgung, Elektromobilität, vernetzte Mobilität) 

- Förderung von innovativen Kooperations- und Transfervorhaben 

- Förderung von Nachhaltigkeitsstrategien 

- Förderung von Ressourceneffizienzmaßnahmen 

- Förderung der ökologischen Revitalisierung von Städten und Stadt-Umlandgebieten 

Im OP EFRE NRW trägt zum Stichtag 31.12.2016 mehr als jedes dritte Vorhaben zum 

Querschnittsziel der Nachhaltigkeit bei (35%). Sie leisten damit einen Beitrag zur 

Entwicklung oder Anwendung von Produkten, Dienstleistungen oder Verfahren mit 

höherer Ressourcen- oder Energieeffizienz bzw. von solchen, die auf Erneuerbaren 

Energien basieren. 

Den größten Anteil daran haben Vorhaben der PA 3, die aufgrund des übergeordneten 

Ziels zur Reduktion von Treibhausgasemissionen naturgemäß dem Nachhaltigkeitsziel 
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unterliegen. 

Hier wurden Vorhaben im Rahmen der Klimaschutzwettbewerbe bewilligt. Weiterhin 

ist der zweite Call der Wettbewerbe EnergieeffizienzUnternehmen.NRW und 

ErneuerbareEnergien.NRW gestartet mit dem Ziel, eine Senkung des Treibhausgas-

Ausstoßes durch die Nutzung Erneuerbarer Energien und Energieeffizienzmaßnahmen 

in Unternehmen zu erzielen. Die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen in den 

Kommunen in NRW wird im Rahmen des gestarteten Projektaufrufs 

KommunalerKlimaschutz.NRW gefördert. Um eine Mitmachkultur für den Klimaschutz 

in NRW über die Kommunikation von Best-Practice-Beispielen zu fördern, wurde das 

Vorhaben „Zwischenpräsentation der KlimaExpo.NRW–die MitmachExpo“ zur 

Förderung vorgeschlagen und bewilligt. 

Darüber hinaus wird u. a. das Vorhaben „MehrWert NRW“ gefördert, das durch eine 

klimafreundliche, ressourcenschonende Nutzung von Produkten und Dienstleistungen 

zu einem nachhaltigeren Konsum beiträgt. 

Forschungs- und Innovationsvorhaben der PA 1, bspw. aus dem Leitmarktwettbewerb 

Energie- und Umweltwirtschaft, erhöhen den Beitrag des Programms zur Nachhaltigkeit 

ebenso deutlich. Die Vorhaben der Ressourceneffizienzberatung und 

Tourismusförderung gehören zu den Maßnahmen aus PA 2, die einen besonders hohen 

Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten. 

Zusätzlich wird das Querschnittsziel bei der Durchführung, Überwachung und 

Evaluierung des Programms berücksichtigt, u.a.: 

- Eine Vertretung des Landesbüros der anerkannten Naturschutzverbände NRW ist im 

Begleitausschuss Mitglied. 

- Bei der Auswahl der zu fördernden Projekte sind gezielte Auswahlkriterien für das 

Querschnittsziel vorgesehen. 

- Für das programmbegleitende Monitoring wurden geeignete Indikatoren ausgewählt, 

die den Beitrag des OP EFRE NRW zur Nachhaltigen Entwicklung für alle 

Prioritätsachsen übergreifend messen. 

- Austausch der Verwaltungsbehörde in regelmäßigen Treffen in der vom Bund 

durchgeführten AG Umwelt. 

 

 

11.4. Berichterstattung über die für die Klimaschutzziele verwendete Unterstützung (Artikel 50 

Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

 

Prioritätsachse Amount of support to be used 

for climate change objectives 

(EUR) 

Proportion of total allocation to 

the operational programme 

(%) 

1 29.846.279,34 6,41% 

2 116.862,00 0,07% 

3 70.166.289,96 24,13% 
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4 935.530,40 0,40% 

Insgesamt 101.064.961,70 8,34% 

 

Ein Viertel des Mittelvolumens in der Prioritätsachse 3 konnten bereits für Vorhaben 

zum Klimaschutz bewilligt werden. Damit trägt erwartungsgemäß die Klimaachse am 

stärksten zur Unterstützung der Klimaschutzziele bei. In der Prioritätsachse 1 gibt es 

zusätzlich Beiträge durch Vorhaben aus den Leitmarktwettbewerben. Weitere Effekte 

können in den Prioritätsachsen 2 und 4 durch die Ressourceneffizienzberatung und die 

ökologische Revitalisierung generiert werden. 

 

 

11.5. Rolle der Partner bei der Durchführung des Programms 

Die Wirtschafts- und Sozialpartner werden bei der Umsetzung, Überwachung und 

Evaluierung des Operationellen Programms eng eingebunden. Hierzu wurde gemäß 

Artikel 47 der Allgemeinen Verordnung ein Begleitausschuss eingerichtet, der die 

Aufgaben gemäß Artikel 49 der Allgemeinen Verordnung wahrnimmt. Seit 2014 fanden 

insgesamt fünf Sitzungen des Begleitausschusses für das OP EFRE NRW 2014-2020 

statt. 

In den Sitzungen wurden u. a.: 

 die Geschäftsordnung des Ausschusses verabschiedet, 

 die Auswahlkriterien für EFRE Vorhaben gebilligt, 

 die Ex-ante-Bewertungen für die Kredite NRW.BANK/EU Stadtentwicklung 

und NRW.BANK/EU Wärmeinfrastruktur besprochen und gebilligt, 

 der Bewertungsplan und die Kommunikationsstrategie für das EFRE OP 

diskutiert, beschlossen und der aktuelle Umsetzungsstand hierzu erläutert, 

 die Durchführung des Programms und die Fortschritte der Umsetzung 

gemeinsam erörtert, 

 die aktuellen Themen der Europäischen Kommission vorgestellt sowie 

 der Abschlussbericht des Ziel 2-Programms 2007-2013 und der 

Durchführungsbericht 2014/2015 zum OP EFRE NRW 2014-2020 präsentiert 

und genehmigt. 

der Arbeitskreis Evaluierung erstmalig einberufen. 
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12. OBLIGATORISCHE ANGABEN UND BEWERTUNG GEMÄSS ARTIKEL 111 ABSATZ 4 

UNTERABSATZ 1 BUCHSTABEN A UND B DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013 

12.1. Fortschritte bei der Umsetzung des Bewertungsplans und des Follow-up für die bei der 

Bewertung gemachten Feststellungen 

Gemäß Artikel 114 der ESIF-VO wurde ein Bewertungsplan mit acht skizzierten 

Evaluierungen erstellt und vom Begleitausschuss gebilligt. Zur inhaltlichen Steuerung 

der Evaluierung wurde im Jahr 2016 ein Arbeitskreis Evaluierung vom Ausschuss 

einberufen. 

Die Leistungserbringung für die spezifischen Evaluationen durch einen Dienstleister 

wird derzeit ausgeschrieben. In der zweiten Jahreshälfte 2017 kann voraussichtlich mit 

den ersten Evaluierungen zu den Leitmarktwettbewerben begonnen werden. Bis zum 

31.12.2016 lag noch keine Bewertung des OP EFRE NRW 2014-2020 durch eine 

externe Evaluierung vor. 

Für das Monitoring (laufende Bewertung) wurde seit Juli 2016 ein Dienstleister 

beauftragt.Auf der Basis von vierteljährlichen Plausibilitätsprüfungen der 

Monitoringdaten und eines gesonderten Monitoring des Leistungsrahmens werden 

Handlungsempfehlungen entwickelt. Die Umsetzung der Empfehlungen wird von der 

Verwaltungsbehörde kontrolliert bzw. eigens ausgeführt. 

 

 

12.2. Ergebnisse der im Rahmen der Kommunikationsstrategie durchgeführten Informations- und 

Publizitätsmaßnahmen der Fonds 

Gemäß der Kommunikationsstrategie wurden im Jahr 2016 Maßnahmen im Bereich der 

Öffentlichkeitsarbeit durchgeführt. Dies umfasste Folgendes: 

  

 EFRE-Homepage: Die EFRE-Homepage ist mit ihrem zielgruppengerechten 

Informations- und Serviceangebot zum OP EFRE.NRW eine der wichtigsten 

Informationsquellen. Die Homepage wurde im Laufe des Jahres kontinuierlich 

aktualisiert und mit neuen Inhalten gefüllt, insbesondere mit Informationen und 

Entwicklungen zu Wettbewerben und Projektaufrufen sowie zu geförderten 

Projekten. Neben der Ankündigung eines Wettbewerbs oder Projektaufrufs 

wurde auf der Homepage jeweils der Call veröffentlicht, ebenso aktuelle 

Informationen zu den Wettbewerben oder Projektaufrufen. Hierzu gehören auch 

Informationen zu den Entscheidungen des Gutachtergremiums. Darüber hinaus 

wurde auf der Homepage in der Rubrik Zahlen, Daten und Fakten über erste 

Ergebnisse der EFRE Förderung berichtet. Diese Rubrik wurde kontinuierlich 

mit neuen Ergebnissen aktualisiert. Weiter wird auf der Homepage regelmäßig 

über geförderte Projekte berichtet (s.u. Pressemitteilungen und Best Practice 

Projekte). Intensiv wurde an einem Projektbrowser und dem Projektbarometer 

gearbeitet. Diese sollen in kartographischer Form alle geförderten Projekte 

darstellen und Auswertungsroutinen zum Umsetzungsstand des OP 

EFRE.NRW bereitstellen. Es ist geplant, diese Applikationen im Jahr 2017 

fertigzustellen. Aufgrund der ersten Rückmeldungen zu den Inhalten der 

Homepage wurden erste Seiten neu strukturiert, insbesondere die Kontaktseite. 

Diese wurde neu gestaltet, so dass der Nutzer direkt zu dem richtigen 
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Ansprechpartner für sein Anliegen findet. Weiter wurde intensiv an der 

sogenannten Timeline gearbeitet. 

 Newsletter: Erstmals wurde im Jahr 2016 ein Newsletter aufgesetzt, der über 

Aktuelles aus der Umsetzung des OP EFRE.NRW berichten soll. Hierzu wurde 

eine Struktur erarbeitet und darauf aufbauend ein Template entwickelt. Neben 

dem Umsetzungsstand soll über aktuelle Fördermöglichkeiten und über 

geförderte Projekte berichtet werden. Insgesamt wird der Newsletter an die 

Wirtschafts- und Sozialpartner sowie weitere Interessierte verschickt. Der 

Verteiler umfasst rund ca. 1.600 Adressen. Dieser Newsletter wird – beginnend 

ab 2017 – zukünftig quartalsweise erscheinen. 

 Best Practice Projekte: Seit November 2016 werden sogenannte Projekte des 

Monats aufbereitet. Im Jahr 2016 wurden zwei Projektbeispiele aufbereitet. Im 

Zuge einer forcierten Ergebniskommunikation werden dabei besonders 

interessante Vorhaben aus allen Themenbereichen des OP EFRE.NRW inkl. 

Bildmaterial dargestellt. Diese Best Practice Projekte werden sowohl auf der 

Homepage als auch im Newsletter kommuniziert. 

 Pressemitteilungen: Im Rahmen der Umsetzung des OP EFRE.NRW wurden 

zahlreiche Pressemitteilungen veröffentlicht, die sowohl über die Starts als auch 

die Ergebnisse der Gutachtersitzungen von Wettbewerben und Projektaufrufen, 

die Übergabe von Förderbescheiden für ausgewählte Projekte oder auch die 

Besuche von Ministerinnen und Ministern informieren. Die Pressemitteilungen 

werden über die Pressereferate der Ministerien verbreitet und auf der EFRE 

Homepage in Form von News platziert. 

 Veranstaltungen: Im Rahmen eines Starts eines Wettbewerbs und eines 

Projektaufrufs werden Informationsveranstaltungen durchgeführt. In diesen 

Informationsveranstaltungen wird sowohl über das OP EFRE.NRW als auch 

über den jeweiligen Wettbewerb bzw. Projektaufruf berichtet. Eingeladen zu 

diesen Veranstaltungen werden die Netzwerke der jeweiligen fachlich 

zuständigen Einrichtungen, alle möglichen Antragsteller sowie Multiplikatoren. 

Bis zum Ende des Jahres 2016 haben fast 9.051 Interessierte an diesen 

Veranstaltungen teilgenommen. 

 Projektreise: Über die Inhalte und die Erfolge des Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung in Nordrhein-Westfalen werden insbesondere die 

Wirtschafts- und Sozialpartner informiert. Die breite interessierte Öffentlichkeit 

ist hier selten die Zielgruppe der Informationen. Aus diesem Grunde organisierte 

die Verwaltungsbehörde für den 22.01.2017 eine Projektreise, die auch 

Bürgerinnen und Bürgern Zugang zu EFRE-geförderten Projekten ermöglichen 

sollte. Durch Handwurfsendungen und Verteilaktionen auf Weihnachtsmärkten 

und vor Fußballstadien in Form von Einladungspostkarten wurden Bürgerinnen 

und Bürgern gezielt auf die Möglichkeit der Besichtigung von EU-geförderten 

Projekten im Rahmen dieser Reise hingewiesen. Insgesamt wurden 4.000 dieser 

Einladungskarten ausgegeben. Bereits diese Verteilaktion hat in vielen Fällen zu 

interessanten Gesprächen über die EU-Förderung mit Bürgerinnen und Bürgern 

geführt. Gezielt wurden auch weiterführende Schulen und Hochschulen auf 

diese Projektreise angesprochen. Durch diese Maßnahmen konnten fast 100 

Teilnehmer für die Projektreise gewonnen werden. 

Startpunkt der Tour war die MST.factory in Dortmund. Sie bietet jungen 
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Unternehmen mit Räumen und modernen Maschinen Starthilfe und erleichtert 

ihnen den Weg zur Entwicklung marktreifer Produkte. 

Der Leiter der MST.factory stellte das Projekt vor und erläuterte wie es 

entscheidende Impulse zur Bildung eines unternehmerischen Milieus in 

Dortmund setzt. Die MST.factory ist ein Bestandteil des Phoenix-Projektes, das 

von einem einstigen Industriegelände zu einem zukunftsweisenden 

Technologiestandort entwickelt wurde. Diese Entwicklung wurde anschließend 

durch die Wirtschaftsförderung Dortmund vorgestellt. 

Mit Bussen wurden die Teilnehmer anschließend zum nächsten Projekt – dem 

Dortmunder U gefahren. Der Geschäftsführer der Dortmunder Kulturbetriebe, 

erklärte hier, wie das Dortmunder U zu einem Symbol für den Strukturwandel in 

der Stadt geworden ist und Kunst- und Kulturzentrum, Forschung, kulturelle 

Bildung und Kreativität miteinander verbindet. 

Die nächste Station war das Stadtquartier Bickern/Unser Fritz mit der 

Künstlerzeche „Unser Fritz 2/3“. An diesem Projekt wurde dargestellt, wie die 

Entwicklung eines Standortes dazu dient, ein Quartier lebenswerter zu gestalten. 

Letzter Besuchspunkt war das BioMedizinZentrum Bochum, das jungen 

Unternehmen neben Büro- auch Reinräume und Labore mit höheren 

Sicherheitsstandards anbietet. Hier stellte die 

WirtschaftsEntwicklungsGesellschaft Bochum auch den Biomarker-Chip für das 

Parkinson-Syndrom vor - ein Forschungs- und Entwicklungsprojekt aus den 

Innovationswettbewerben. 

Während der Busfahrt vermittelten Moderatoren Hintergrundinformationen zur 

Regional- und Strukturpolitik in Nordrhein-Westfalen. Weitere Projekte entlang 

der Route wurden ebenfalls während der Fahrt vorgestellt. 

Zu jedem besuchten Projekt haben die Teilnehmer Projektsteckbriefe erhalten, 

die detaillierte Informationen zu den Projekten gaben. Anhand von 

Feedbackbögen wurden die Teilnehmer aufgefordert, das Veranstaltungsformat 

zu bewerten. Es gab sehr positive Rückmeldungen. Sowohl zu dem Format, als 

auch zur Organisation und den präsentierten Inhalten. 
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13. ZUR ERFÜLLUNG DER EX-ANTE-KONDITIONALITÄTEN ERGRIFFENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 4 DER VERORDNUNG (EU) 

NR. 1303/2013) (KANN IM 2016 EINZUREICHENDEN BERICHT ENTHALTEN SEIN (SIEHE VORSTEHEND PUNKT 9). MUSS IM 2017 EINZUREICHENDEN 

BERICHT ENTHALTEN SEIN) OPTION: FORTSCHRITTSBERICHT 
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14. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN, DIE JE NACH INHALT UND ZIELEN DES 

OPERATIONELLEN PROGRAMMS HINZUGEFÜGT WERDEN KÖNNEN (ARTIKEL 111 

ABSATZ 4 UNTERABSATZ 2 BUCHSTABEN A, B, C, D, G UND H DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 

 

14.1. Fortschritte bei der Durchführung des integrierten Ansatzes zur territorialen Entwicklung, 

einschließlich der Entwicklung von Regionen, die von demografischen und permanenten oder von 

der Natur bedingten Nachteilen betroffen sind, sowie nachhaltiger Stadtentwicklung, und von der 

örtlichen Bevölkerung betriebene lokale Entwicklung im Rahmen des operationellen Programms. 

 

Mit dem OP EFRE NRW wird die nachhaltige Stadtentwicklung nach Art. 7 der 

EFRE-Verordnung umgesetzt. Maßgeblich dafür ist die Förderung von Projekten in 

der Prioritätsachse 4 „Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung / Prävention“. Von 

der Gemeinschaft betriebene Maßnahmen zur lokalen Entwicklung (CLLD-Ansatz) 

sowie die Nutzung von integrierten territorialen Investionen (ITI) werden mit dem 

Programm hingegen nicht verfolgt. 

Für die PA 4 des OP EFRE NRW sind derzeit drei Aufrufe relevant: „Starke Quartiere – 

starke Menschen“, „Grüne Infrastruktur NRW“ sowie „Regio.NRW“. 

Der Aufruf „Starke Quartiere – starke Menschen“ - der gemeinsame Aufruf der 

Programme des EFRE, des ELER und des ESF - zur präventiven und nachhaltigen 

Entwicklung von Quartieren und Ortsteilen sowie zur Bekämpfung von Armut und 

Ausgrenzung ist im Februar 2015 gestartet. Von den Kommunen wird diese 

Schwerpunktsetzung positiv bewertet. Bis jetzt wurden 15 integrierte 

Handlungskonzepte (IHK) aus elf Kommunen für eine Förderung empfohlen. 14 

Vorhaben wurden bisher bewilligt. Im Jahr 2017 werden weitere Einreichungen und 

Bewilligungen dazu folgen. 

Im August 2016 startete der Aufruf „Grüne Infrastruktur“. Ziel ist es, Grün- und 

Freiraumelemente zu schaffen, zu vernetzen und aufzuwerten - besonders in 

strukturschwachen Gebieten - und somit die Klima- und Umweltbedingungen in den 

Kommunen nachhaltig zu verbessern. Die erste Einreichungsfrist endete am 01.12.2016. 

Im Jahr 2017 wird über die Annahme weiterer IHK entschieden. Unter den bisherigen 

Einreichungen gibt es auch ein Beispiel für interkommunale Zusammenarbeit: Vier 

Kommunen aus dem nördlichen Ruhrgebiet haben sich zusammengeschlossen, um 

gemeinsam ein IHK einzureichen. 

Die Einreichungsfrist für den prioritätsachsenübergreifenden Aufruf „Regio.NRW“, 

der das Ziel verfolgt, die wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit der Regionen im Land 

zu verbessern, ist abgelaufen. Zwei Kommunen wurden mit den eingereichten Vorhaben 

für eine Förderung empfohlen. 

Das Finanzinstrument "NRW.BANK/EU Stadtentwicklung" wird erst im Jahr 2017 

eingerichtet und soll zusätzlich zu den anderen Förderinstrumenten zur nachhaltigen 

Stadtentwicklung beitragen. 

Obwohl NRW im europäischen Vergleich eine wirtschaftlich starke Region ist, hat es in 

Folge eines starken Strukturwandels besonders mit ausgeprägten Disparitäten zu 

kämpfen. Dabei kumulieren viele Probleme in den großen Städten und in städtischen 

Quartieren: Demographische Veränderungen verbinden sich mit sozialen Problemen, 

schlechten Bildungs- und Zukunftschancen für Kinder und Jugendliche, einem 

negativen Wohnumfeld und einer schwachen lokalen Wirtschaft. Dies sind häufig auch 

Quartiere, die in besonderem Maße von Neuzuwanderung geprägt sind und in denen 
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eine hohe Fluktuation der Wohnbevölkerung zu verzeichnen ist. Dies wird auch bei der 

Betrachtung der an den o. g. Aufrufen teilnehmenden Kommunen deutlich: Es sind 

überwiegend Städte und Gemeinden aus Regionen, die den Kohlerückzug, die Folgen 

der Konversion oder den Verlust traditioneller Industrien bewältigen müssen. Der 

Unterstützungsbedarf ist nach wie vor groß. Auf die hohen, aus den VO (EU) 

1303/2013 und 1301/2013 abgeleiteten Anforderungen an die IHK mussten sich die 

Kommunen jedoch erst einstellen. Hinzu kommt der formale Mehraufwand durch die 

Regelungen des Art. 7 (4) VO (EU) 1301/2013. Dadurch lässt sich die (anfangs) 

zögerliche Teilnahme an den zur Verfügung gestellten Aufrufen erklären. 

 

 

14.2. Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen zur Stärkung der Leistungsfähigkeit der 

Behörden der Mitgliedstaaten und Begünstigten bei der Verwaltung und Nutzung der Fonds. 

 

Für die Förderphase 2014 – 2020 wurden Verfahrensvereinfachungen als zentrales 

Instrument zur Stärkung der Leistungsfähigkeit der EFRE-Verwaltung und der 

Begünstigten bei der Verwaltung und Nutzung der Fonds identifiziert. Die hierzu im 

Operationellen Programm vorgesehenen Maßnahmen wurden vollständig umgesetzt. 

Bereits mit Beginn der Förderphase wurde die Anzahl der bewilligenden 

zwischengeschalteten Stellen von mehr als 100 auf insgesamt 9 reduziert. Mit den 

Dezernaten 34 der fünf Bezirksregierungen, der LeitmarktAgentur.NRW, dem LANUV, 

der LGH und der IBP besteht nun eine übersichtliche und zugleich effiziente 

Verwaltungsstruktur. 

Zur Steigerung der Übersichtlichkeit und zur Vereinheitlichung von Maßgaben für die 

Verwaltungsabläufe hat die EFRE-Verwaltungsbehörde gleich zu Beginn der aktuellen 

Förderphase die EFRE-Rahmenrichtlinie (einschl. eigener ANBest-EFRE) auf den 

Weg gebracht. Ziel war es, relevante Vorgaben des Unionsrechts, insbesondere der 

Verordnungen VO (EU) 1301/2013 und 1303/2013 einschließlich ergänzender und 

konkretisierender delegierter Verordnungen und Durchführungsverordnungen 

zusammenzufassen und mit dem nordrhein-westfälischen Haushaltsrecht zu 

harmonisieren. Den zuständigen Behörden und den Begünstigten steht ein kompaktes, 

übersichtliches und in sich schlüssiges Regelwerk zur Verfügung, das zu deutlich 

erhöhter Rechtssicherheit und damit zu verbesserter Handlungsfähigkeit geführt hat. 

Soweit bei der Gestaltung der Rahmenrichtlinie Spielräume bestanden, wurden diese zur 

weiteren Vereinfachung für die Behörden und die Begünstigten genutzt. Hierbei sind v. 

a. die Erleichterungen beim Vergaberecht zu nennen, nach denen nicht-öffentliche 

Begünstigte, deren zuwendungsfähige Ausgaben zu maximal 50 v.H. gefördert werden, 

Aufträge nach einem vereinfachten Vergabeverfahren vergeben dürfen. 

Eine besonders bedeutende Maßnahme zur Vereinfachung der Zuwendungsverfahren 

für die bewilligenden Stellen und für die Begünstigten stellt die Einführung von 

Pauschalen für Personal- und Gemeinausgaben dar. Auf Grundlage von Daten des 

Statistischen Bundesamtes zu durchschnittlichen Bruttomonatsverdiensten in NRW 

werden Pauschalsätze errechnet und einem Katalog von Leistungsgruppen zugeordnet. 

Die auf vier begrenzte Anzahl der Leistungsgruppen in diesem Katalog ermöglicht eine 

simple Einteilung mit geringem Abgrenzungsaufwand. Statt umfangreiche Nachweise 

für Personalausgaben (Lohnjournale, Entgeltabrechnungen etc.) beizubringen, genügt 

nun die Eingruppierung des jeweiligen Mitarbeiters des Begünstigten und die 

Abrechnung auf Basis vorgelegter Stundenzettel. Ferner entfallen umfangreiche 

Berechnungen zu den Gemeinausgaben, die in der vergangenen Förderperiode mit 
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einzelnen Ausgabebelegen und komplizierten Umrechnungsschlüsseln nachzuweisen 

waren. 

Zur Stärkung der Leistungsfähigkeit der bewilligenden Behörden hat die EFRE-

Verwaltungsbehörde ein neues Qualitätsmanagement eingeführt. Neben individueller 

Beratung und Betreuung der Behörden durch spezialisierte Sachbearbeiter der EFRE-

Verwaltungsbehörde findet ein laufender Austausch zwischen allen Beteiligten statt, 

v.a. im Rahmen des „Arbeitskreises der zwischengeschalteten Stellen“. 

Eine große Vereinfachung und Steigerung der Leistungsfähigkeit ist zudem von der 

Einführung der Software „BISAM“ im EFRE in NRW zu erwarten, mit der der 

gesamten EFRE-Verwaltung einheitliche Datensätze zur Verfügung stehen. Die 

vollständige Umsetzung der sehr aufwändigen Einführung ist bis Mitte 2018 zu 

erwarten. 

 

 

14.3. Fortschritte bei der Durchführung der interregionalen und transnationalen Maßnahmen. 

 

Die NRW EFRE Verwaltungsbehörde beteiligt sich regelmäßig an dem europäischen 

Netzwerk IQ-Net. Regionale und nationale Partner der Strukturfondsprogramme treffen 

sich europaweit zweimal jährlich im IQ-Net um sich über die Qualität von 

Strukturfonds-Programmierung auszutauschen. Im Jahr 2016 nahm die EFRE 

Verwaltungsbehörde an dem Netzwerktreffen zur intelligenten Spezialisierung und 

Öffentlichkeitsarbeit und an dem IQ-Net zum Thema Management und 

Implementierung der neuen Kohäsionspolitik nach 2020 teil. 

 

 

14.4. Gegebenenfalls der Beitrag zu makroregionalen Strategien und Strategien für die 

Meeresgebiete 

 

As stipulated by the Regulation (EU) No 1303/2013, article 27(3) on the "content of programmes", article 

96(3)(e) on the "content, adoption and amendment of operational programmes under the Investment for 

growth and jobs goal", article 111(3), article (4)(d) on "implementation reports for the Investment for 

growth and jobs goal", and Annex 1, section 7.3 on "contribution of mainstream programmes to macro-

regional and sea-basin strategies, this programme contributes to MRS(s) and/or SBS: 

 

 

 

  EU-Strategie für den Ostseeraum (EUSBSR) 

  EU-Strategie für den Donauraum (EUSDR) 

  EU-Strategie für die Region Adria-Ionisches Meer (EUSAIR) 

  EU-Strategie für den Alpenraum (EUSALP) 

  Meeresstrategie für den Atlantik (ATLSBS) 
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14.5. Gegebenenfalls Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen im Bereich soziale 

Innovation 

 

 

 

14.6. Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen für besondere Bedürfnisse der ärmsten 

geografischen Gebiete oder der am stärksten von Armut, Diskriminierung oder sozialer 

Ausgrenzung bedrohten Zielgruppen mit besonderem Augenmerk auf marginalisierten 

Gemeinschaften sowie Menschen mit Behinderungen, Langzeitarbeitslose und jungen Menschen 

ohne Arbeit, gegebenenfalls einschließlich der verwendeten Finanzressourcen. 

 

Die „Präventionsstrategie des Landes NRW“ und das „Integrierte Rahmenkonzept 

Soziale Stadt/Präventive Quartiersentwicklung“ stellen die Grundlage für ein 

systematisches Gegensteuern gegen soziale Ausgrenzung dar. Die Leitidee ist, in einem 

frühen Stadium gegenzusteuern und so zu verhindern, dass Kinder und Jugendliche den 

Anschluss an Bildung, Kultur und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben verlieren. 

Maßnahmen hierzu werden in der Prioritätsachse 4 unter dem Spezifischen Ziel 11 

„Verbesserung der Integration benachteiligter gesellschaftlicher Gruppen in Arbeit, 

Bildung und in die Gemeinschaft in Städten und Quartieren mit besonderem 

Handlungsbedarf“ gefördert. Der Fortschritt der Umsetzung ist sowohl in Kapitel 11.1 

als auch Kapitel 14.1. ausführlich erläutert. 
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15. FINANZINFORMATIONEN AUF EBENE DER PRIORITÄTSACHSE UND DES 

PROGRAMMS (ARTIKEL 21 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 22 ABSATZ 7 DER VERORDNUNG (EU) 

NR. 1303/2013) 

 



 

DE 155  DE 

16. INTELLIGENTES, NACHHALTIGES UND INTEGRATIVES WACHSTUM (OPTION 

FORTSCHRITTSBERICHT)INTELLIGENTES, NACHHALTIGES UND INTEGRATIVES 

WACHSTUM (OPTION FORTSCHRITTSBERICHT) 

 

Informationen und Bewertung hinsichtlich des Beitrags des Programms zum Erreichen der 

Unionsstrategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum.Informationen und Bewertung 

hinsichtlich des Beitrags des Programms zum Erreichen der Unionsstrategie für intelligentes, nachhaltiges 

und integratives Wachstum. 
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17. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS AUSWIRKEN, UND 

VORGENOMMENE MASSNAHMEN — LEISTUNGSRAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER 

VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 

 

Wenn die Bewertung der Fortschritte im Hinblick auf die im Leistungsrahmen festgelegten Etappenziele 

und Ziele aufzeigt, dass bestimmte Etappenziele und Ziele nicht erreicht wurden, sollten die 

Mitgliedstaaten die Gründe für das Verfehlen dieser Etappenziele im Bericht 2019 (für die Etappenziele) 

und im endgültigen Durchführungsbericht (für die Ziele) darlegen 
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